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Nr . 582 . 1. Blatt Telefon : Expedition Nr. 86. Karlsruhe , Samstag den 13 . Dezember 1913 . Telefon : Redaktion Nr. 30S. 29. Jahrgang .

Tie heutige Mittagausgabe Nr 581 um¬
faßt ein 1. «nd 2. Blatt mit Nr . 34 der Beilage
„Nah nnd Fern " . zusammen 24 Seiten ; die Abend¬
ausgabe Rr . 582 umfaßt ein 1. »nd SK Blatt mit
Unterhaltungsdlatt Nr. 08 , zusammen 20 Seiten ;
im ganze»

44 Seiton Q
Das UnterhaltungSblatt enthält :

Die Etatsdebatte i >. Reichstag (mit Illustration ). — Die Truppen¬
dislokation an der deutsch -französischen Grenze (mit Karte ) . — Die
wichtigsten Männer im Kabinett Doumergue (mit Porträts ) . —
Foxle (von Max Härtens -Herne) . — Sfutari (mit Illustration . —
König!. Hofschauspielerin Nuscha Butze f (mit Porträt ) . — Rätselecke .

Die Brüder Mannesman « über ihre Zriedens-
bestrebungen in Zpanisch-Marotto.

es Karlsruhe , 13. Dez . Die Brüder Mannesman » überweisen der
deutschen Presse heute folgende Erklärung über die spanische Marokko¬
frage:

Die mehrjährigen Kämpfe Spaniens in Marokko haben -auf
beiden Seiten Taufende von Menschenleben vernichtet und Hunderte
von Millionen verschlungen. Ein Ende ist nicht abzusehen. In dem
blutigen Ringen hat sich gezeigt, daß 75 060 Mann moderner euro¬
päischer Truppen nicht ausreiche«, den unbeugsamen Freiheitsfinn der
Bergbewohner des Rif .' zu brechen , trotzdem sich die spanischen Truppen
mit großer Tapferkeit geschlagen und ihren alten Ruf bewährt haben .
Zur Niederwerfung des Gegners würde für Spanien die Aufwendung
des Vielfachen an Ktreitkrästeu und Geldmitteln notwendig sein . Ein
voller Sieg würde nur durch Vernichtung der Risfftämme herbeigeführt
werden können. Dann aber würde Spanien statt eines blühenden und
zukunftsreichen Lande» eine entvölkerte Oed« erobert haben . Der
Sieger hätte keine Aussicht, jemals auch stur die aufgewendeten Geld¬
mittel zurückzugewinnen.

1. Welche Legit ima tion haben wir zu unserem Vorgehen
wenn wir der spanischen Regierung Vorschläge zur Beendigung des
Kriege» gemacht haben ?

Wir find in Spanisch-Marokko stark interessiert und in der Lageeines Kaufmannes , der feine Karawane im vom Kriege durchtobten
Lande gefährdet sieht. Die Lebensbedingung von Bergbau und
Handel ist der Friede . Unmittelbare Berständigungsversuchc sind
erfolglos geblieben. Wer mit den streitenden Teilen in Frieden lebt
und am Wohlergehen des Landes wirtschaftlich stark interessiert ist
gebührt , dem nicht die Rolle eines ehrlichen Maklers ? Deshalb istReiuhard Mannesman » von beiden Seiten als Vermittler angegangenworden, entsprechende Vorschläge zur Erreichung des Friedens zu
machen.

<kr hat im vorigen Jahre einen wegen des Fanatismus der
Rtfbewohner lebensgefährlichen Ritt durch die unzugänglichstenLeile de» Gebietes unternommen . Achtzehn Cabylien gaben ihmMe grundsätzliche Zustimmung zum Friedeusschluß und luden ihn
schriftlich zur Nationalversammlung der Cabylen am Uad Kert ein,Mr ihm offiziell da» Mandat zur Ueberbringung der Friedensvor -
schläge an Spanien erteilen sollte. Auf dem Wege dorthin wurde er
indessen durch den spanischen kommandierenden General in Melilla
oewattsam aufgehalten . Als Begründung wurde ihm eröffnet, Spa¬kien wolle nnr unmittelbar Friedsn schließen . Infolgedessen schei -
****** bi« Verhandlungen , Spanien mußte seine Truppenmacht »er-

Am Schiffmeisterhause .
Roman von Karl Bienenstein .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m, b. H. Leipzig .
(59. Fortsetzung .) R*$bra4 .

X .
Als der Frühling fühlte , wie ihm Blume um Blume aus

seinem Kranze fiel , wurde er still und versonnen und nahm
Abschied von seinem geliebten Donaulande . Noch einmal ließ
er sein tiefblaues Banner durch die Lüfte wehen , noch einmal
hüllte er sich in blendende Sonnenglorie , dann schritt er von
dannen, und die Amseln , die ihn vergeblich mit ihren wonne -
vollsten Liedern zurückzulocken suchten, schluchzten auf und lie¬
ßen ihr Köpfchen auf die trauervolle Brust finken.

Und nun kam der Sommer einhergezogen . Die Wälder
schwangen vor ihm ihre Weihranchfässer und die Saatfelder
neigten sich vor ihm und kleideten sich in seine Lieblingsfarbe ,
ttt gelbe Seide . Täglich bestieg er seinen hohen Sonnenthron ,
und sein Auge glühte in heißer Schaffenslust über die Erde hin .

vorbei war 's nun mit dem leichten , seligen Spiel und Tanz ,
jptn galt es Arbeit , fchweißherbe Arbeit , und wenn er
^ gendwo Erschlaffung sah, dann umwölkte finsterer Zorn sein
Antlitz , Blitze schassen unter seinen Brauen hervor , und am -
ttittelnd grollte seine Stimme über die in angstvoller Demut
gebückte Welt .

Eben gingen die ersten Sicheln mit stahlscharfem, leisem
wirren durch das müdgewordene Korn , als Fritz Schieder zu
Mnem kurzen Besuch nach Hause kam . Stolz leuchtete über
seiner Brust das schwarz-rot -goldene Band , und stolz leuchteten
seine Augen . -

-Lritz . mein Fritz ! " iuboltc die Mutter , «nd ihr molliges

stärken und weitere 200 Millionen Pesetas (etwa 150 000 000 Mark )
ausgeben .

2. Welche Ziele verfolgen wir nun ?
Wir wollen im Rif unter Spaniens Protektorat unter genauer

Beobachtung der internationale « Verträge unsere bergbaulichen und
sonstigen Unternehmungen betreiben , wie ein Spanier in Deutsch¬
land oder ein Deutscher in Spanien das tun dürste . Politische Be¬
strebungen irgend welcher Art liegen uns völlig firn . Die deutsche
Regierung steht in keinerlei Beziehungen zu unserer Angelegenheit .
Von ihr könnten wir gegebenenfalls nur den jedem Reichsangehöri¬
gen verfassungsmäßig zustehenden Schutz in Anspruch nehmen. Unser
Interesse ist ein rein wirtschaftliches, das mit dem spanischen Interesse
übrreiuftimmt : Vermeidung weiteren Krieges und der .hierbei unver¬
meidlichen schweren Opfer . Dementsprechend haben wir s . Z. dem
hervorragenden und kriegstüchtigen Kaid und Scherif Raisuli ge¬
raten , der spanischen Besetzung seines Gebietes keine » Widerstand
zu leisten, und haben hierdurch beiden Teilen große Verluste erspatt .

3 . Unsere Vorschläge ;
Keine weiteren kriegerischen Augriffshandlungen ; keine weiteren

Aufwendungen für Niederschietzen und Zerstören (in Marokko herrscht
das Gesetz der Blutrache ; weitere dem Gegner zngefügte Verluste
lösen nur entsprechende Eegenhandlungen aus und schaffen neue
Hindernisse für den Frieden ) . Alle zur Verfügung stehenden Mittel
sind zur Heilung der Wunden des Krieges und zum Wiederaufbau
zu verwenden . Sicherung des Friedens nicht durch Bajonette , son¬
dern durch gleiches Interesse für alle an Erhaltung des Friedens ,
durch Bildung einer großen wirtschaftlichen Gemeinschaft, an welcher
die Regierung Spaniens , spanische Kapitalisten , die Kabylien , marok¬
kanische Große und die an Spanisch-Marokko interessierten Ausländer
mit möglichst großem Grundbesitz und bedeutender Kapitaleinlage
beteiligt sein sollen. Hierbei wird den Kabylen zwecks Vermeidung
künftiger Reibungsflächen eine Selbstverwaltung im weiten Um¬
fange gewährt . Die vorgeschlagene wirtschaftliche Gemeinschaft soll
den Rifsstämmen als Berater und Gehilfe zur Seite stehen und Un¬
parteilichkeit der Rechtspflege und geordnete Verwaltung sichern.
Rach außen hin vertritt Spanien das Rif entsprechend dem Protek¬
torats -Verträge völkerrechtlich.

Da für das Gedeihen jeder wirtschaftlichen Unternehmung der
Friedenszustand Voraussetzung ist, wird jeder Gesellschafter mit allen
Kräften um dessen Erhaltung bemüht sein . Unruhige Elemente un¬
ter den Kabylen werden von der Mehrheit niedergehalten .

Zur Zeit besteht zwischen den Kabylen und Spanien tiefes Miß¬
trauen . Nur wenn es ein für alle Mal befeittgt wird , ist dauernder
Friede nröglich . Den einzigen Weg hierzu bildet die gedachte wirt¬
schaftliche Verbindung der beiden Parteien . Nicht so sehr liegt der
Schwerpunkt der Frage in der Herstellung des Friedens , als in seinerdauernden Sicherung . Dann wird nicht mehr nötig sein, daß die
Kämpfenden sich weiter zerfleischen . Spanien könnte unbedenklich
seine Truppen auf die Friedensstärke und Friedens -Garnisonen be¬
schränken ; es müßte dies tun , um sowohl Kosten zu sparen, als auch
Mißtrauen der marokkanischen Bevölkerung zu vermeiden. Mit den
freiwerdenden Summe » konnte sich der spanische Staat an dem ge¬
meinsamen wirtschaftlichen Unternehmen beteiligen und hierdurch so¬
wohl die Wunden des Krieges heilen , wie auch seine eigene kul¬
turelle Entwicklung mächtig fördern , da diese große Summen nicht
mehr zu nutzlosen Kriegsausgaben , sondern zu gewinnbringenden
Anlagen verwendet werden

KsdrsMe Olftronik .
A Durlach , 13 . Dez . Die Arbeiten zum Betrieb der,elek¬

trischen Straßenbahn durch unsere Stadt nehmen ihren unge¬
störten Fortgang . Im Innern der Stadt sind die Gleise , teils
ein -, teils zweispurig , fertiggelegt ; die Neupflcstrrnng der
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Persönchen rundete sich zu einer freudestrahlenden Ku ' el . „Ach
daß Du doch gekommen bist ! Das vergeh ich Dir nie !"

„Na , Mutter , weißt Du " — und dabei löste er sich sanft
und lächelnd aus ihren Armen , „wenn man einen solchen Brief
kriegt , wie Dein letz er war , dann kann man doch gar nicht
anders !"

In diesem Augenblick glaubte Fritz Schieder wirklich, daß
er nur der Mutter zuliebe nach Hause gekommen sei . Der
Strom von Liebe , der ihn umrauschte spülte für einen Augen¬
blick die Erkenntnis der Wahrheit aus seinem Geiste hinweg .
Aber auch nur für einen Augenblick . Der Brief Annas fiel
ihm ein , der ihn eigentlich zur Reise bewogen hatte , und wenn
er auch nicht ganz der Wahrheit die Ehre gab , ein bißchen
mußte er es doch tun , und er sagte : „Es hat mich wieder ein¬
mal heim getrieben . Ich kann's sonst nicht aushalten !"

Aber auch das legte sich die glückberauschte Mutter als auf
sie gemünzt aus . Sie war die Heimat , sie allein ! Und mit
wichtiger Rechthaberei sprach sie zu ihrem Gatten , der inzwi¬
schen mit liebevollem Stolz seinen Lohn betrachtet hatte :
„Siehst Du , daß ich recht gehabt habe ! Ich habe immer gesagt :
er kommt. Du freilich . Du wärst nicht gekommen. Du polfiis ^ es
Ungeheuer ! "' — Und sich wieder an den Cohn wendend , fuhr
sie fort : „Ach . ich sag Dir , Fritz , mit Deinem Vater ist 's jetzt
fast nicht mehr zum Aushalten . Der kennt nichts mehr als
Preßfreiheit und Konstitution und lauter so ' ches Zeu ' . Wenn
er mich nicht erbarmen würde meiner Seel , ich ließe mich von
ihm scheiden . Aber wie möchte er bald aussck>auen . Du seifi¬
ger Gott ! Mitsamt seiner Konstitution hätte er bald kein
Hemd mehr zum Anziehen ? Ich bitt Dich, Fritz macht die
Geschichte in Wien einmal fertig , daß wieder Ruhe wird , sonst
schnappt er noch über und ich vergeh ' vor lauter Acrgcr ."

„Nun , jetzt siehst Du noch nicht nach Vergehen aus !"
spottete der ko ar« hergenommene Doktor .

Hauptstraße mit Granitimitation ist vollendet und macht gegen
seither einen respektablen Eindruck. Auch die Gehwege sind ein¬
heitlich hergerichtet , was besonders von den zahlreichen Aus -'

fluglern mit Freude begrüßt wird . Zurzeit sind hunder e von
Händen mit der Verbindung der Gleise über die alte Staats -
bahn beschäftigt, eine schwierige und zeitraubende Arbeit , da
der Untergrund der „Elektrischen" mit Schot . ermaterial be¬
sonders stark gelegt wird . Die Bahn führt durch die Haupt¬
straße und hat beim Wasserwerk eins starke Steigung zu über¬
winden . Nachdem dies geschehen , läuft sie durch die Erötzinger -
straße bis zur Ecke der Schiller - und Bergbahn , um daselbst ihr
vorläufiges Ende zu nehmen . In absehbarer Zeit wird ja eine
Fortsetzung der Linie nach Erötziugen , Berghanse « nicht -u
umgehen sein. Die alte Straße nach der Bergbahn wird nnt
der Zeit verlegt und eine neue erstellt mit dem Namen Berg¬
straße ; diese ist bereits profilierte — An der Kanalisierung der
Stadt wird gegenwärtig mit Hochdruck gearbeitet . Die bisher
dem großen Unternehmen günstige Witterung soll soweit mög¬
lich ausgenützt werden , um das Werk vorwärts zu bringen .
Zahlreiche Arbeiter haben durch den Bau der Straßenbahn und
der Kanalisation lohnenden Verdienst erhalten . — Die alte
GLterhalle ist abgetragen . Der Platz , sowie derjenige des Per¬
sonenaufnahmegebäudes wird der Privatbautätigkeit über- »
lassen ; ein Teil des alten Bahnhofplatzes ist schon überbaut .

$ Durlach. 13. Dez . Der ledige Taglöhner Wilhelm Hauer
von Aue stürzte gestern früh in dem Neubau gegenüber dem
Postgebäude hier in einen 2 Meter tiefen Entwässerungsgraben
und zog sich erhebliche Verletzungen zu . sodaß er in das Kran¬
kenhaus verbracht werden mußte.

I. Mannheim , 13. Dez . Der Militärverein Mannheim be¬
absichtigt, an der Stelle , wo die russischen Truppen am
1. Januar 1814 den Rhein überschritten , einen Denkstein zu er¬
richten und diesen am Neujahrstag vormittags einzuweihen .
Der Stadtrat erklärt sich bereit , das Denkmal nach der Ent¬
hüllung dem Wunsche des Militärvereins gemäß , in städtische
Obhut zu nehmen . Aus Anlaß der Enthüllungsfeier wird der
Militärverein eine illustrierte Broschüre hrrausseken , die eine
Darstellung der mit dem Rheinübergang zusammenhängenden
Ereignisse enthält ; diese Broschüre soll an die Knaben und
Mädchen der Fortbildungsschule verteilt werden .

# Vom Taubertal , 13. Dez . Für die vier Gemeinden Reichoh-
herm, Dörlesberg , Hundheim und Steinbach , wie für die Gemeinden
Waldenhaufen , Sschsenhausen, Vockenrot , Rassig und Sonderriet sind
zwei elettrische Zentralen an der Tauber bei Reicholzheim und an
der Teilbacher Mühle projektiett , welche im kommenden Jahre gebaut
werden sollen, um genannte Orte mit Licht und Kraft zu versehen.
Von seiten des Eroßh . Bezirksamtes wurde jedoch bei der kürzlichen
Zusammenkunft der Bürgermeister der genannten Orte von dem
Amtsvorstande eingewendet , daß es wohl besser und billiger wäre ,
sich später der Ueberlandzentrale anzuschließen. Da jedoch jetzt bei
Jahreeschluß ebensowenig wie im Vorjahre über dieses größere,
jedenfalls auch nicht billigere Projekt zu erfahre » ist , glaubten die
Eemeindevertrster , die Bewohner nicht mehr länger hintanhalten zu
sollen, zumal da sie nach den Gutachten von Sachkundigen nicht
teurer als die bereits versorgten Orte bedient werden , für Kraft
etwa 16 Pfg „ für Licht 45 Psg . pro Kilowattstunde . Die Berttäge
werden dem Normaloertrag entsprechend ausgearbeitet werden, so
daß die staatliche Genehmigung kaum versagt werden kann.

£5 Lörrach, 13. Dez . Wie uns von der Leitung mitgeteilt wird ,
wird die Ausstellung im alten Amtshaus bis Sonntag , den 21 . De¬
zember verlängert ; es ist also reichlich Gelegenhett geboten, diese

„Das macht nur mein guter . Humor , den ich mir durch keine
Politik nehmen lasse." Und sich einem anderen Gegenstand zu¬
wendend , fragte sie : „Also wie lange bleibst Du hier . Fritz ?"

„Höchstens acht Tage , Mutter ."

„Was . nur acht Tage , das steht ja eigentlich gar nicht da¬
für ! Ja , sag mir . was hast Du denn in Wien so Wichtiges
zu tun ?"

Da faßte der Sohn die Hände der Mutter , sah ihr treu
ins Auge und sagte : „Liebe Mutter , wenn ich Dir das wirklich
sagen und erklären soll , dann sind wir gleich wieder in der
Politik . . Nur soviel : wir Studenten sind die eigentlichen
Träger der Revolution , wir müssen sie auch zum Ziele führen .
Früher dürfen wir nicht nachgeben, und unsere Pflicht ist es
auch , darüber zu wachen, daß nicht rm Geheimen wühlende
Kräfte die Grundfesten unseres Baues erschüttern."

„Habt ihr solche llnterströmungen bemerkt?" warf Dr .
Schieder die aufgeregte Frage dazwischen.

Aber da legte sich sofort die Hand seiner Frau auf seine»
Mund und entschieden rief sie : „Sckluß mtt der Revolution !"

Schon am nächsten Tage fuhr Fritz Schieder , nachdem er
eine Zeitlang vergebens um das Schiffmeisterhaus gestrichen
war nach Persenbeug hinüber .

Trotzdem er das schwarz -rot -goldene Band recht offensicht¬
lich zur Schau trug , gelangte er doch unangefochten ins Schloß
und z " m Forstmeister .

Dieser fuhr von sei" em Sessel aus , als er Fritz eintretsn
sah , starrte ihn eine Weile an , und dann streckte er ihm herzlich
die Hand entgegen : „Willkommen , Fritz ?"

Wahrheitsgetreu gestand dieser, daß er es nicht mehr
länger ausgehalten hätte , ohne Anna zu sehen, und daß er des¬
halb gekommen sei, um zu bitten , Anna von seinem Hiersein
zu verständigen , da ihm dies sonst nicht gelingen würde.

(Fortsetzung folgt .)
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ctngt ^KHb Z» besichtigen . Es sind noch eine Anzahl Kunsttöpfereien
;«• « Karl Schwarzmälder aufgestellt worden . Erfreulich find auch
'N»N » iche Lerkd»ft.

B . Freibnrg , 13. Dez . (Eigener Drahtbericht .) Die
gestrige Besprechung zwischen Vertreter « des Rilchhandels .
der Milchprodnzente « und des Stadtrats zwecks Einigung in
der Wilchpreisfrage führte zu keiner Einigung . Es bleibt
« lss vorerst beim Milchpreis von 22 Pfg . Den Vorsitz in
der Verhandlung führte Bürgermeister Hofner . Die Be¬
sprechung dauerte von nachmittags 4 Uhr , bis abends 9 Ahr .

Aus - er Residenz.
Karlsruhe . 1L. Dezember.

Bestrnr des BSeihuachtspaketverhehrs.
h» . Der Weihnachtspaketverkechr nahm mit dem 12. Dezem¬

ber bei der Post seinen offizielle « Anfang . Vom diesem Tage
an rechnet die Post den Weihnachtspaketverkehr . Die von jetzt
an »ingelieferten und bestellten Pakete werden als Weihnachts¬
pakete gezählt . Dom 12. bis zvm 18: Dezenrber rechnet die
Post «och « it dem sogenannten Vorvarkehr . Erst am 19. be¬
ginnt der eigentliche Weihnachtsverkehr Mt seinen Anfor -
Herr rgen , wie sie das ganze Jahr nicht an die Paketpost wieder
gest- üt werde « . Bei dem Dorverkehr bilden die eigentlichen
Wer fnachtspakste mit Geschenken zwischech Privatleuten noch
zeine»! verhältnismäßig geringen Anteil der Pakete . Die Haupt »
Masse der Sendungen der letzten Wach« vor Weihnachten bilden
Geschäftsprkete . Aeberall müssen vSxQ 'i Nachlieferungen ver «
schickt werde « . Der eigentliche WeiHnachtspaketverkehr der
Privallrnte setzt erst kurz vor Weihnachten ungefähr mit dem
19 . ein . Zur Bewältigung der grossen Massen von Paketen
find die Vorbereitungen schon von langer Hand getroffen .
Gleich nach Neujahr haben Besprechungen über die Erfahrun¬
gen des letzten Weihwachtsverkehvs stattgefunden , um sie da »
nächste Mal nutzbar zu machen .

A Der Fürst ja Hohenlohr -Langenb ur g hat heute nach¬
mittag L38 Ahr die Rückreckse nach Wakenbnrg angetreten .
Der Erotzherzog geleitete se»we« East zu« Bahnhof ,

t Todesfall . Heute vormittag verstarb hier in den besten
Mannesjahren Infolge ein « Herzschlages ganz plötzlich eine
in der Bürgerschaft sehr bekannte Persönlichkeit , Herr Blech¬
nermeister und Installateur Franz Kiby . Der Verstorbene
trat verschiedentlich öffentlich hervor und hatte besonders in
Gewerbe - und Harchwevkerkreisen «inen angesehenen und ge¬
achteten Namen . Im Karlsruher Eewerbeoerein war der
Dahingefchiedene Vorstandsmitglied und wirkte in dieser
Eigenschaft äußerst segensreich im Interesse von Handwerk
und Gewerbe . I « Stadtverordnetenkollsgium , dem Kiby
feit einer Reih « vom Jahren ««gehörte , ergriff er de» öfteren
in Handwerkerfratzen das Wort und fand stets mit seinen
überzeugende « und klaren Ausführungen bei allen Fraktio¬
nen viel Sympathie . Die nationallibsrale Partei verliert
in dem Verstorbenen ein besonders tätige » Mitglied » ebenso
wie der Karlsruher Liederkranz einen begeisterte » Sanges¬
bruder . Seine dichterische« Arbeiten , die namentlich das
vaterländische Gebiet umfasse «, fanden bei « anchen Gelegen¬
heiten , wo sie öffentlich vorgetrageu oder dargestellt wurden ,
allgemeine » Anklang . Der Tod dieses arbeitsfrsuh -igen «nd
strebsamen Mannes wird in d«r hiesige « Bürgerschaft all¬
gemein bedauert werde «.

StA . Einwohnerzahl . Nach der Berechnung
‘bes städtischen

Statistischen Amtes hatte die Stecht Karlsruhe Ende No¬
vember 148942 Einwohner .

$ Me bevorstehende, Ort^ kelwstukafienwachleu. die auf nächste
Woche auzesetzt sind, habe« einschneidende BedeutuW . Seither hatten
die Arbeitgeber bei alle « Beschlüssen nur ei« Drittel der Stimmen .

! Künftig ist da» anders . Zmu Vorsitzenden der Kasse tont nur ge¬
wählt » erden, wer die Mehrheit der Stimmen ans der Gruppe sowohl

Ed« Arbeitgeber als auch der Versicherte« im Notstände erhält . Kommt'
diese Mehchett nicht zuftaude. so wird «ine zweite Wahl anberaumt .
Gelangt auch da die Einigung nicht, f» Mnennt das Berstcherungsamt
einen Vertreter » der di» Rechte des Vorsitzende« auszuüben hat .
Aehnlich ist es bei der Ernennung der Angestellten . Auch hierzu ist
die StdföeK in Heiden Truppen nötig . Einigen sich die Gruppen
nicht, so gibt « eine« zweiten Wahl gang . Mißlingt auch dieser, so
knnn die Anstellung beschross«« werden, « ,.-nn zwei Drittel der An¬
wesende« dafür stimme«. Doch bedarf dieftr Beschluß der Bestätigung
de» Versicherung«« ««» , die zu versage« ist , wen« Tatsachen darau
schliche« lasse«, daß der Bor geschlagene , nicht befähigt oder nicht un -
parietisch ist. Der bisherige seytakdemchkratische Vorsitzende der Leip¬
ziger Ort ^ ronkonkasse Vollender ist der erste, der diese Neuordnung

. der Ding , M «mpstnben hat . Er etzhielt von den Arbeitgebern bei
der Renwahl auch nicht «in« Qixnqmt. Es macht sich deshalb eia

Kuweiter Wahlgang nötig. doch dürste dieser auch nicht anders ausfallen ,
j »v d«ch vom Verstcheruugssmt ri« Vorsitzender wird ernannt werden
müsse»- Pollender wird das nicht werde«, hat er doch erst kürzlich
eine» schweren Verstoß begangen , da er während der Ausschußver»
treterwahlen mit einer «inseiüg sozialdemokratischen Flugschrift her«
»ortrat , die er mit Hilfe des Parlsgraphs und einer Schreibmaschine
d« Ortrkrankenkasse anfertttzen ließ und sogar durch Kassenangestellte
«esthwit«, lass« wollte. Es ist begreiflich, daß die sozialdemokrati¬
sche« Kaffenoorsitze irden «nd Kassenbeamten, soweit sie nicht unpar¬
teiisch gewesen sind, de« kommenden Wahlen mit Besorgnis entgegen-
fö ««.

A Aeber den Riükgaug de» gewerblichen Betriebe «nd
Wertsn ermi ndernyg der Grundstücke beim alte « Bahnhof hat .1wie wir erfahren , in den letzten Tagen ein Beamter des Eroßh .
Bezirksamts hier in höherem Auftrag bei jedem Beteiligten
eingehende Erhebungen gemacht . Wie von beteiligter Seite
mitgetoilt wird , Windelt es sich vorzugsweise darum , zu prüfen ,
ob die in verschiedenen Eingaben — darunter solche an aller¬
höchste Stelle — behaupteten Verluste bis z» 79 % der Tages¬
einnahme « wirklich den Tatsachen entsprechen . Es hat sich
ergebe « , dass die beklagten Schäden nicht nur durchweg zu-
treffen , sondern in den letzten Wochen noch in weit größerem
Umfang in di « Erschein ««» getreten sind , als man schlimmsten
Falles angenommen hatte . Fast an jedem Ladenfenster der
Kriesstraße , zwischen Adler - und Kreuzstrahe , prangen Plakate
des Inhalts : „Wegen Geschästsverlegnng große Preis¬
ermäßigung , 20—SV Prozent Rabatt "

, .Laden zu vermieten "
»fw . Aber nicht nur die Kriegstraste ist stark engagiert , son¬
dern «mch die Zugangswege nach der inneren Stadt .

$ Z« Cafe Metropol , Kaiserstrabe 25, findet morgen Sonntag -
Nachmittag von 4 Ahr ab Familien -Konzert statt . (Siehe Inserat ) .

4t zonrilien -Konzert. Da» Künstler -Ensemble „Sachse " gibt am
kommenden Sonntag , nachmittags 4 Uhr , im kkeinen Saal des
.Kühle « Krngs " wiederum ein Konzert , worauf wir hier noch be¬
sonders aufmerksam machen möchten .

Zugendfchriftcn-Abeud i« Deutsche« Sprachverein.
H . Ws - Karlsruhe , 13. Dez. Gute Bücher find die besten Freunde
Morsche« « ch hat eg LehenqzKt
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einen Menschen gebildet oder — verdorben . Nicht leicht ist es, aus
der Ueberfülle des Gebotenen die richtige Auswahl zu treffen , wenn
man nicht einfach nach der Billigkeit oder äußeren Aufmachung ein
Buch für feine Kinder erwerben will . Die Bereinigten Deutsche «
Prüfungsausschüsse für Zugendschriften haben es sich zur Aufgabe ge¬
macht , das Gediegene und Einwandfreie , wirklich Empfehlenswerte
zusammenzustellen; das Verzeichnis dieser Jugendschristen ist unent¬
geltlich von Herrn Oberlehrer Fritz (Sommerstr . 10) , dem Vorsitzen¬
den des hiesigen Ortsausschusses zu beziehen.

Möchten recht viele Eltern , die gestern abend den Darbietungen
des Jugendschriften -Abeuds des Deutschen Sprachvereins nicht an¬
wohnen konnten, von dieser Gelegenheit Gebrauch machen. Herr
Oberlehrer Fritz hielt einen feinsinnigen Vortrag über die erzieherische
Bedeutung und den dauernden Wert guter Jugendbücher . Beson¬
ders empfahl er das laute Vorlesen im traulichen Familienkreise ,
weil dadurch das Sprachgefühl am besten gebildet werde und die
Schönheit des Gebotenen erst recht zur Geltung komme . Dabei darf
man die unvergänglichen Schöpfungen unserer Dichterfürsten nicht
vergessen : „Ein kleines Lied, . . . Es liegt darin ein wenig Klang ,
Ein wenig Wohllaut und Gesang und eine ganze Seele .

" Dies soll
auch der Matzstab für alle Jugendschristen sein , denn für unsere Klei¬
nen ist das beste gut genug.

Frau Hofschauspielerin Demo«, die sich vor etlichen Jahren schon
einmal gern und freudig in den Dienst der guten Sache gestellt hatte ,
bot den entzückten Hörern einige Gedichte und Märchen, die den gan¬
zen Empfindungszauber der jugendfrischen Kinderphantafie wieder-
spiegelten. Der reiche und herzliche Beifall bewies der beliebten
Hoffchaufpiekerin, daß sie den rechten ungekünstelten Ton für Kinder
getroffen hatte , siüxrß auch die Ellern ihre helle Freude daran haben
konnten.

Rach diesen Darbietungen war Gelegenheit geboten, die von
Lincks Buchhandlung (Inh . Rehfeld , Kaiserstt . 94) veranstaltete
Jugendbücher -Ausftelluug zu besichtigen : hiervon wurde auch aus¬
giebig Gebrauch gemacht . Möge die Beranstaltung dazu beitragen ,
den Kampf gegen SchuNd« und Hintertreppenliteratur zu stärken «nd
dem wahrhaft Guten zu Siege zu helfen.

D Pittritettgfi « » der Krrlsnhrr StÄtrskßhiür
vom 11. Dezember 1913.

Ergänzung de, Bürgerausschuffts . Herr Eewerkschafs -
beamter Hugo Braun hat infolge Wegzugs von hier sein Ami
als Stadtverordneter niedergelegt . Für ihn wird Bierbrauer
Robert Gähner als nächster der gleichen Wahlvorschlagsliste
angehörender Bewerber der sozialdemokratischen Partei zum
Stadtverordneten für die restliche Amtsdauer des Genannten
(bis * 914) berufen .

Herr Oberlandesgerichtsvat Edmund Schmidt teilt dem
Oberbiirgermeister mit , daß er infolge andauernder Krankheit
genötigt sei , sein Amt als Stadtverordneter niederzulegen .
Der Etadtrat hält die Amtsniederlegung , die er auf das leb¬
hafteste bedauert , nach § 9 Absatz 3 Ziffer 1 der Städteordnnng
für begründet und dankt Herrn Schmidt verbindlichst für die
der Stadtgemeinde in seinem Ehrenamte geleisteten Dienste
mit den besten Wünsche« für baldige völlige Wiederherstellung
seiner Gesundheit .

Eeländeerwerbuug . Der Stadtrat beschlicht , eine dem
Katholischen Kirchenfonds Beiertheim gehörige , 51 Ar 75 Qm .
große Eeländefläche südlich des Reuen Wegs und östlich der
Breitem Straße im Stadtteil Beiertheim am Fußweg zum frü -
Heren Stephanien -Bad ) vorbehaltlich der Zustimmung des
Bürgerausschusses für die Stadtgemsiv .de käuflich zu erwerben
und übersende,t dem Katholischen Stiftungsrat Karlsruhe -
Beiertheim den Entwurf eines Kaufvertrags hierüber .

, Stromversorgung der Gemeinde Knielingen « nd Bau einer
Straßenbahn dahin . Der Gemeinderat Knielingen hat neuer¬
dings angefragt , unter welchen Bedingungen die Stadt¬
gemeinde bereit wäre . Knielingen mit elevrischem Strom zu
versorgen und eine Straßenbahn dahin zu erbauen . Frühere
Verhandlungen haben zu einer Vereinbarung nicht geführt .
Der Stadtrat beschlicht , zunächst die Direktion der Gas -,
Wasser - und Elektrizitätswerke und das Straßenbahnamt zu
hören .

Kanalisation von Straßen aus früherer Beiertheimer Ge¬
markung . Der Stadtrat beantragt beim Bürgerausschuß , er
wolle beschlichen , daß in Abweichung von § 3 des Eemeinde -
beschlusses vom 21 . Juni 1909 über den „Veizug der Grund¬
eigentümer zu den Kosten der unterirdischen Abzugskanäle
gemäß § 23 des Ortsstraßengesetzes " die Beiträge der Anstößsr
für die Kosten der Kanäle in der Hirsch-Straße zwischen
Schnetzler - und Reichs -Straße , der Gebhard -Straße zwischen
Reichs - und Hohenzollern -Straße , der Hohensollern -Stratze
zwischen Salier - und Michael -Straße und der Michael -Straße
zwischen Hohenzollern - und Marie Alexandra -Straße , soweit
nicht schon früher auf den angrenzenden Grundstücken Bauten
erlichtet oder Anschlüsse hergestellt wurden , erst fällig werden ,
wenn die anstoßenden Teile der genannten Straßen benützbar
hergestellt sind.

Herstellung eines Reitweges in der Blücher -Straße . Im
nächstjährigen Gemeindevoranschlag wird der Betrog von
1600 Mk . für die Herstellung eines 2 Meter breiten Reitweges
auf dem östlichen Gehweg der Blücher - Straße vorgesehen .

Eislaufplatz an der Alb westlich der Hork -Etratz «. Der
Karlsruher Eislauf - und Tennis -Verein beabsichtigt , für die
Benützung der Eisbahn auf seinem auf städtischem Gelände an¬
gelegten Sportplätze an der Alb westlich der Park -Straße für
den Winter 1913/14 an Gebühren zu erheben : von Erwachsenen
30 Pfg . , von Kindern (unter 14 Jahren ) 15 Pfg . , für Konzerte
soll ein Zuschlag von je 10 Pfg . erhoben werden . Für Schüler
hiesiger Lehranstalten sind für einzelne Wochentage Preis ,
ermäßigungen in Aussicht genommen . Unter Bezugnahme auf
8 7 des mit dem Verein abgeschlossenen Mietvertrags erteilt
der Stadtral hierzu die Genehmigung .

Beitrag an den deutschen Luftfahreroerband . Der Stadt¬
rat beschliD , zur Förderung der vom deutschen Luftfahrerver¬
band geplanten Wohlfahrts - und Fürsorge -Einrichtungen für
deutsche Flieger und Lustschiffer einen Beitrag von 100 Mk . für
den Verband in den Entwurf des Gemeindevoranschlags für
1914 aufzunehmen .

Vergebung von Stipendien und Unterstützungen . Das
Zinfen -Erträgnis der Kaiser Friedrich -Stiftung für das lau¬
fende Jahr (die Zinsen sind dazu bestimmt , arme , aber be¬
fähigte und sittlich würdige junge Leute der Stadt zu tüchtigen
Mitgliedern des Gewerbeftandes heranzubilden ) im Betrage
von 1030 Mk . wird in Form von Stipendien unter 65 von 106
Bewerbern verteilt . Aus dem Zinsenerträgnis der Gräflich
Rhenaschen Stiftungen werden Unterstützungen im Gesamt¬
beträge von 1410 Mk . vergeben .

Reklameverpachtung . Die Verpachtung der Fahrscheinrück¬
seiten für 1914 zu Reklamezwecken an die Brauereigesellschaft
vormals S . Moninger wird genehmigt .

Bauliche Herstellungen im Luisenhaus . Für die Ein .
richtunz einer Wäscherei mit Trockenraum für die Krippe im

Abendblatt . Samstag . de« tt . Dez. 1913. Nr . 582

Luisenhaus wird der Betrag von 800 Mk . in den nächstjährig - ,,
Gemeindevoranschlag eingestellt .

Personalfachen . Die Stelle eines Heizers im neuen (Se.
werbeschulhaus wird dem Schlosser Oskar Stemmlex bei »,
städtischen Elektrizitätswerk übertragen .

Feuerschutz. Dem Antrag des Oberkommandos der Frei ,
willigen Feuerwehr und des städtischen Maschinenbauamts ent¬
sprechend , wird im nächstjährigen Eemeindevoranschlag der
Betrag von 5000 Mk . für die Beschaffung einer fahrbare «
mechanischen Schiebeleiter für die 4 . Kompagnie vorgesehen .

Wirtschaftsgesuche. Dem Eroßh . Bezirksamt werden di« Gesuch ,
des Cafetiers Hermann Borchers um Erlaubnis zum Betrieb de,
Cafe-Restaurants mit Branntweinschank zum „Odeon", Kaiserstt . 21},und der Elisabeth Scholl um Erlaubnis zum Ausschank von Kaffes
Schokolade und Tee im Hause Hirschstraße 35a unbeanstandet , di,,
neuerliche Gesuch des Kondrtormeisters Emil RR >erer um Etteiluir »
der Bollkonzeffion für sein Cafe im Hause Zähringerfttaße IS (Aus
schank von Bier ) unttr Anschluß einer dagegen eingekommenen Ein.
spräche und unter abermaliger Verneinung der Vedürfirisfrage vor.
gelegt.

Danksagung««. Der Stadttat dankt für die Einladung zu ihn ,
diesjährigen Weihnachtsfeier « : dem Badischen Leibgrenadier -Berest,dem Verein städtischer Rheinhafen - und Elettrizitätswerksarbeiter ,dem Verein städtischer Tiefbauamts -, Gas - und Wasserwerks-, Schlacht
bof -, Maschinenbauamts - und Sttaßenbahnarbeittr und dem Dermal,
tungsrat des Mutterhauses für Ktnderschwestrn, ferner dem Lehrer ,
gesangverein Karlsruhe für die Einladung zum seinem dreißigste,
Stiftungskonzort und der Badischen Historischen Kommission für di,
Uebersendung eines Stücks ihres „Neujahrsblatt Nr . 17 für 1914" a,
das städtische Archiv .

Uermifchtes.
— Berlin , 18 . Dez. (Tel .) In der gestrigen Versammlung bet

Vertreter der Bereinigte « Krankenkassen-Verbände wurde über der
bevorstehenden Aeezte-Stteik festgestellt, daß Einigungs -Verhandlu »,
gen zwischen dem Zenttal -Berbande der Aerzte und Kassen nach Lag,
der Sache vollkommen aussichtslos find , zumal der Leipziger Verba«
wiederholt erklärt hat , von seinen Hauptforderungen nicht abweich«,
zu können. Im Uebrigen seien in viele« Orte « die Kasse« und Aeftt,
vollkommen einig . Der Frieden wäre auf der ganzen Linie gesichert ,
wenn der Leipziger Verband eine» Berttagsabschluß freigäb «. Tat,
sächlich dürften vielfach Verträge von Aerzten trotzdem abgeschloffe,
werden. Wenn die Aerzte die völlige Einstellung der Behandlung de,
Krankeukaflemnitgkieder (d . h . zu den Verbandsgebühren . D . R.j
durchführen würden , würden die Krankenkassen die entsprechend «
Gegenmaßregel« treffen .

e= Leipzig , 13. Dez . (Tel .) Heute ftüh wurde in d«
Jahnstraße die Arbeiterin Renizilka von dem Arbeiter Bitr ,
angeblich aus Eifersucht durch zwei Revolverschüsse getötet
Der Mörder wurde verhaftet .

i= ; Hildesheim , 13. Dez. (Tel .) Im Schachte der Ge¬
werkschaft „Hildesia " wurden durch einen zu früh losgegange¬
nen Sprengschutz ein Bergmann getötet und vier schwer oer-
letzt.
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-- --- Höchst a . M . , 13. Dez . (Tel .) Eine Falschmünzerwerl
stätte wurde gestern in Griesheim am Main ausgehoben ; d«
Falschmünzer hatten zumeist Zweimarkstücke hergestellt . Ei>
Helfershelfer wurde heute durch die Höchster Polizei in d«
Höchster Farbwerken sestgenommen in dem Arbeiter Fräst
Lettner , aus Bayern gebürtig . Bei der Durchsuchung seinri
Effekten fand sich noch eine Anzahl Falsifikate .

bä Mailand , 13. Dez . (Tel .) Ein heftiger Zyklon i
über Stadt und See Eomo niedergegangen und hat groß«
Schaden angerichtet . Der Eisenbahn - und Schiffsverkch
mußte bis auf weiteres eingestellt werden .

= London, 13. Dez . (Tel . ) Die Erklärung de» Sekretärs k
Verbandes der Angestellten der Post , daß es zu Weihnachten nft
zum Stteik kommen werde, wird von mehreren Führer « der Angestel
ten bestätigt . Einige Führer halten aber einen Streik spater st
unvermeidlich. Es find Gerüchte im Umlauf , daß ein Teil der 8»
gestellten gegen den Willen der Führer um Weihnachten den Str «i
versuchen würde . Am nächsten Menstag werden nach einer Sitz«»
des ausführenden Ausscbusses einige derselben den sosorttge» Sttp
beantragen .

P . C . London , 13. Dez . (Tel .) Die „Daily Mail " meldet
daß der im Kiewer Ritualmordprozeß freigesprochene Beil «
der sich gegenwärtig in Kiew auMlt , auf Aufforderung sei«
Verwandten nach Kanada reisen wird . Er hat beretts ei»
Eingabe an die Regierung in KaiuÄa gerichtet wegen sei«
Naturalisierung .

ihd Rewyork » 13 . Dez . (Tel .) In Valley i« Staat
Newyork wurde eine Fra « Cynthia Bnffa « verhaftet , di
des Mordversuches an ihren vier Kinder « und ihrem Gatt «
beschuldigt ist . Wie bereits festgestellt , hat die Fra « monast
lang ihrem Gatten und den Kindern Gift in die Speis «
beigemischt .

’ Kürzlich erkrankte der Gatte , bei dem das Gti
allmählich feine Wirkung getan hatte und starb . Die Aerz!
hegten Verdacht und veranlaßten die behördliche Anterfuchunj
Es stellte sich heraus , daß Arsenik -Vergiftung vorlag . Vst
den vier Kindern ist ein 12jähriges Mädchen ebenfalls bl
reits gestorben . Die Frau hat die Tat begangen , um ft
von ihrem Manne und den Kindern zu befteieu und einst
jüngeren Liebhaber heiraten zu können .
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Letzte Telegramme
der „Aadifche« VreZse".

JM Berlin , 13 . Dez . Der Kaiser begibt fich morgst
abend 9 Ahr 20 Min . von Potsdam in Begleitung der K«>
feri « nach München . Die Stadt München bereitet , wie vst

paar vor . Die Ankunft in München erfolgt morgen vor
mittag 10 Ahr 50 Min . Auf dem Bahnhofe findet groß«
militärischer Empfang statt .

kl Berlin , 13. Dez . An den Kaiseruwnöoern 1914 in Oberhesfi
wird außer dem 7., 8 . , 11. und 18. Armeekorps auch das 2 . und -
bayerische Korns und die bayerische Kavallerie -Division teilnehmst

— Straßburg , 13. Dez . Anderslautenden Nachrichten ^
folge erklärt das Bezirkskommando Schlettstadt in der „Stra
burger Post " : 1. Es ist unwahr , daß zahlreiche Mitglieder b«

Kriegervereins Benfeld ausgetreten find . 2 . Es ist »n» «M
daß der Kriegerverein Boofzheim sich aufgelöst hat .

P . C . Paris , 13. Dez. Gestern abend hielt der ehemalige Kriep
minister Millerand eine viel kommentierte politische Rede, in der l
ziemlich scharf gegen die augenblickliche Regier «»« Stellung nahi
Nach Millerands Ansicht ist eine A«leihe unvermeidlich. Alle andett

europäische Lage, die zcemlich pessimistisch gehalten war. Mille «
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Ufilitäriirztlichen Anstalt beschäftigt wurde , hat den Stempel der An¬
aalt dazu benützt, um falsche Zeugnisse auszustellen , die er mit der
Unterschrift des Militärarztes versah . Die Zeugnisse berechtigten den
Zahaber, wegen Erkrankung Reisen in Zivil zur Erholung zu unter -
Amen . Diese Scheine verkaufte er dann an Privatleute . Diese
hatten den Vorteil , ein Viertel des Fahrpreises , den die Bahuverwal -
t»ng nachläßt , zu sparen . Der Betrug wurde dadurch aufgedeckt , daß
einer der Inhaber einen solchen Schein über die Ablaufzeit hinaus
ruhig weiter benutzte.

Jie «eile Sage aas dem Mihi .
M Wien , 13 . Dez . Von unterrichteter Seite wird mit¬

geteilt: Zwischen der österreichischen und der deutsche« Regie -
ru«g schweben Verhandlungen über ein gemeinsames Vorgehen
in der Angelegenheit des Vorstoßes Serbiens gegen die Orient¬
bahn-Konvention .. Ein gemeinsamer Schritt Oesterreich -
stngarns in Belgrad ist bis heute noch nicht erfolgt . Die Ver¬
waltung der Orientbahn hat in Belgrad die Wiederherstellung
des früheren Zustandes hinsichtlich des Betriebes ihrer auf neu-
jerbiichem Gebiet liegenden Strecken verlangt und die öster¬
reichisch-ungarische Regierung hat dieses Verlangen in Belgrad
unterstützt . Dadurch tritt der ' Orientbahn -Konflikt zwischen
Oesterreich -Ungarn und Serbien in ein kritisches Stadium .
Frankreich steht hinter Serbien , das bemüht ist , die betreffen¬
den Orientbahnstrecken an sich zu bringen . Oesterreich-Ungarn
befürchtet , daß dies in der Absicht geschieht , dem Verkehr Oester¬
reich-Ungarns nach dem ägäifchen Meer sowie dem österreichi¬
schen Handel mit den Balkanstaaten , der nur diese einzige
Linie zur Verfügung hat , Abbruch zu tun .
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Wetterbericht des Zeatralbur . f. Meteorologie ». tzydrographi ,
vom 13 Dezember 1918.

Dis gestern nördlich von Schottland gelegene Depression ist nach
NordNorwegen weiter gezogen, hat aber weit nach Süden hin einen
Ausläufer entsandt , der in ganz Mitteleuropa Fortdauer des trüben ,
ziemlich milden und regnerischen Wetters veranlaßt . Hoher Druck
lagert noch im Westen unb Südosten . Eine wesentliche Aenderung der
Druckoerteilung und damtt des herrschenden Witterungscharatters ist
vorerst nicht zu erwatten .

Kitterungsbeobachtungen de« Meteorologe Station Karlsruhe

Dezember
12. Nachts 9*® U.
13 Morg. 7" U.
13. 2mtt . 2*, H.

Höchste Temperatur am 12. Dez. 7,8 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 5,6 Grad .

Niederschlagsmenge am 13. Dez., 7.26 Uhr früh , 0,3 Millimeter .

'-Baro¬
meter

w m

Tver »
momt.
in C.

Äbsol.
Feucht. Feuchttgt.

in Proz . Wind Himmel

754 .9 67 5 .6 77 WSW bedeckt
754 .3 6.3 6.1 86 SW
754 .9 6.3 6.6 93 WSW *

Wetternachrichten au« dem Süden vom 13. Dezember früh :
Lugano wolkenlos 1 Grad , Triest heiter 6 Grad , Florenz wolken¬

los 0 Grad , Rom wolkenlos 3 Grad , Eagliari heiter 18 Grad,
* *

Die Wittern ^ i« November.
= Der verflossene November ist ungewöhnlich mild und reg¬

nerisch gewesen. Fast beständig sind die Temperaturen weit über den
normalen gelegen, so daß sich Monatsmittel ergeben konnten, die um
3%—4 Grad zu hoch sind . Mit diesem überaus großen Wärmeüber -
schuß gehört der diesjährige November zu den wärmsten , die je be-
»bachtet wurden . Zn der bis zum 18. Jahrhundert zurückreichenden
Beobachtungsreihe von Karlsruhe ist es nur einigemale vorgekom
men, daß der November annähernd gleich mild gewesen ist, wie der
verflossene und nur einmal — im Jahre 1852 — war das Tempera¬
turmittel noch etwas höher . In milderen Lagen ist das Thermometer
entweder gar nicht oder nur wenig unter den Gefrierpunkt gefallen ;
Wintettage find nirgends vorgekommen und dis in ziemlich hohen La¬
gen hinauf hat es noch nicht geschneit . Rur an wenigen Tagen hat es
nicht geregnet und mehrmals haben sich starke Niederschläge, die im
Oktober gefehtt haben , eingestellt . An der Mehrzahl der Stationen
haben die Monatsfummen mehr als das Doppelte der durchschnitt¬
lichen Mengen « reicht. Klare Tage find nur an wenigen Orten
vorgekommen und an der Hälfte aller Tage hat die Sonne gar nicht
geschienen. In Karlsruhe hat die Sonnenscheindauer anstatt 21 Proz ,
bet möglichen, wie es dem langjährigen Durchschnitt entspricht, bloß
14 Proz . bettagen . Die Lustdruckmittel sind im Süden des Landes
um 1% , im Norden um ya mm zu hoch ausgefallen .

Vergnügungs- und Vereins -Anzeiger.
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehend

Sonntag , den 14. Dezember
Arüeiterbikdungsverein . Wanderung . Abfahrt 12.44 Uhr . Albtal .
Beierth . Fugballveretn . 2V- Uhr Spiel .
C«fe Bauer und Ratskeller . Heute abend Künstler -Konzert .Ev. Siidftadt -Kirchenchor? 8 Uhr Konzert in oer Stadtkirche.
Festhalle . 4 Uhr Konzett der Feldartilleriekapelle 5V.
Fußballklub Mühlburg . 4M.-, 3 Uhr Spiele .
Fußballklub Fraukonia . 1 , 2 -/- Ahr Spiele .
«ußballttub Phönix. 10, 1, 2% Uhr Spiele .
Fußballklub Siidstern. 2% Uhr Spiel .
Fußballoerein . 18. M , 3 Uhr Spiele .K»losseum. 4 und 8 llhr Vorstellung .
Anabeukapelle K.-Grünwinkel . 4% llhr Weihnachtsfeier i . Kühl . Krug .Kühler Krug. 4 Uhr Konzett .
Schwarzwaldvereiu . Ausflug . Abfahtt 8 .16 u . 9.44 llhr .
Sportfreunde . 7 llhr Weihnachtsfeier im Eoitesauer Schlößlc.« « . d. Württemberg « . 3 u . 5 Uhr Weihnachtsfeier im Cafe Nowack .« « . ehe« . 113er. 4 llhr Weihnachtsfeier im Grünen Berg .
5* *- f. B-wegungsptele . l , 2VS llhr Spiele .

Kim erfreiilidjeit Fortschritt
***** die „Badische Presse" im Laufe dieses Jahres zu verzeichnen
gehabt .

Die Auflage der „Badischen Presse", die Anfang Dezember
*912 36 272 Exemplare betrug , ist bis Anfang Dezember 1813

37190 Exemplare gestiegen .
Diese Zunahme ist umsomehr zu begrüßen , als sie erzielt

^ urde. ohne daß eine außergewöhnliche Propaganda für die¬
selbe gemacht wurde.

stetig steigende Auflage der „Badischen Presse" ist
^dsmehr lediglich der Schnelligkeit und Genauigkeit ihres
Nachrichtendienstes und der populären Haltung ihres unter¬
richtenden und unterhaltenden Inhalts zuzufchreiben .

Die „Badische Presse " ist daher infolge ihrer großen Ber -
Kkektrng namentlich jetzt in der Weihnachtszeit das wirksamste

HMeÄeil kt „W. Presse
".

Deutsche Grundkredit -Bank Gotha . Die trtn 2 . Januar 1914 fälli¬
gen Zinsscheine der 3% und 4% igen Hypothekenpfandbriefe der Deut¬
schen Grundkredit -Bank zu Gotha werden laut Bekanntmachung im
Inseratenteil unserer heutigen Nummer in gewohnter Weise vom
15 . Dezember dieses Jahres und die per 30 . Dezember dieses Wahres
ausgelosten Hypothekenpfandbriefe von letzterem Tage ab ringelest.

c= Petersburg , 13 . Dez . Wie die „Nowoje Wremja " mit -
teikt, hat der Ministerpräsident Kokowzew einem Dumamit -
gliede gegenüber mitgeteilt , daß er es angesichts der bevor¬
stehenden Revision des Handelsvertrages mit Deutschland für
wünschenswert halte , den Zoll auf Maschinen aus Deutschland
herabzusetzen.

Märkte .
* Durlach, 13. Dez . Der hiesige Schweinemarkt wurde befah¬

ren mit 83 Läuferschweinc und 284 Ferkelschweine. Verkauft wurden :
68 Läuferschweine und 284 Ferkelschweine . D« Preis pro Paar be¬
trug 45—65 Mark für Läuferschweine und 28—30 Mark für Ferkel¬
schweine . Geschäftsgang gut .

Telegraphische Schiffsnachrichlen.
Miigeteilt d. Generalvertr . Kr. Kern . KarlSrube . Karlfriedttchstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen: am Donnerstag : „Würz¬
burg" in Santos ; am Freitag : „Goeben" in Antwerpen , „Aachen" in
Rio de Janeiro , „Köln " in New Orleans , „Elsaß" in Emden . Ab¬
gegangen : am Donnerstag : „Gotha " von Lissabon; am Freitag : „Co¬
burg" vog Lissabon, „Kleist" von Algier , „Seydlitz" von Athen ; am
Samstag : „Prinz Eitel Friedrich" von Athen , „Rheinland " von
Kapstadt .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . Dk.

/AnfangS-Kurfe .l
Vst. Kred.-Mt . 283.'/,
Diskonto Koni. 185 .

'/,
Dresdner Bank —
StaatSbahn 155 . '
Lombarden 22. V,

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M.

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd. 169.07

m Antw .-Br . 80.433
m Italien 80.566
m London 20.492
» Vista 20,455
w. Patts 80.95
m Vista 80.883
v Schweiz 80.70
> Wien 84.85

Privatdiskout 4' /, .
Napoleons" " NcichSank.

16.17
85.45

3% * 76.25
3H % Pr . Kons. 85.45
Österr . Goldr . 88.89
4% Russen 1880 88.—
4% Serben 79,—
Ungarn Goldr. 85.—
Badische Bank 134.50
Darmstädt . Bankllö ' /,
Deutsche Bank 250 .—
Diskonto Kom. 185.*/»
Dresdner Bank 150.*/,
öfter . Länderbk. 137»—
Mein . Kreditbk. 126 .20
Schaafh. Bkver. 199 . ' ,
Wiener Bkv« . 134 *' -
Ottomanenbank 123. —
3och . Gußstahl 208 . ' /»
Lc-urahütte 150. V
Gelsenkirchen 179.V,
Harpen « 174 .—

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M.

(SÄlußkurse .)
Tendenz : schwach.

Staatspapirre «nd
Pfandbriefe .

4 % NeichSanl .
unk . bis 1018 9828

4 % Reichsanl.
unk . bis 1925 98. -

VA % Mo. 85.45
4% Pr . Schabsch

uni . bis 1917 9S. ls>
4% dio . Konfols

1' X» bis 1918 98.—
4% fcto . KonfolS

unk . bis 1925 98 .20
3 ^ ^ -dto .Ronsols 85 . 4 .1
4% Bad . ti . 1901 98.70
4 % dio. 1903/09 98 .90
4% Mo. 1911/21 97 . -
4% dio , 1923 97.70
354% „ abg.i .fl . — .—
314% . . i. Jt 92 .20
314% „ 1892/94 90 .40

VA % „ 1900 90 .1v
VA% . 1902 86.20
VA % . 1904 86 20
VA % - 1907 86.30
4% Russ Staats¬

rente v 1902 90 .20
4 % Türken , neue 87 80
4%Ung. Kronen¬

rente v . 1910 82.50
Türk . 400 Fr .-Ll68 .80
4 % Rh . Hyp .-Bk.

Pfdbr . 21 94.—
dto. 1923 95.50

3H % dto. 1914 83.—

vom 13. Dezember.
Banken.

Rhein . Kreditbk. 126 .r0
?üd> DiSk .-Ges.112.—

Bergwerke und
Transvorlwttte .

Doch. Gußstabl 208 . ' /,
Harp . Bergbau 174 . —
Phönix B« gbau2S4 . '/,
Sb .°S . Pakets . 133. -
Nordd. Lloyd 1t ?. ' /,

JnbuOriewettr .
8em . Heidelb« gl39.—
B . Anil .-Sodaf . 657.»
D . Gold. n. Sil »

ber°Sch.-A. 593 . ' /,
Holzv« k.. Jnd .

Konstanz 299,60
Mg . Elekt.-Ges. 235 . '/.
Schuckett Elettr . 149. '/,M .-F . Badenia 126.50

dto. Durkach 126. -
dto. Gtttzner 270,—
dto. Heid u .9?eu805.50
dto. Karls cuh« 157. —

Mot .F .Oberurfel 159ch0
Zellst.F . WakdhofSLO.—
8 .-F . Waghäufel1S98v

Nachborfe .
Ost. Äred.-Mt . 202 . ' /,
Deutsche Bank 249 .—
Diskonto Kom. 185.*/,Dresdner Dank 150. */,Staatsbahn 155 . V.Lombarden 22. '/,

Tendenz : ruhig .
Berlin .

sAnfangS -Kurfe .l
Ost. Kred .-Akt. —
Berl . Sand ..Gef.15S. '/,Kom.°DiSk..Bk. —
Darmst . Bank 115 . ' /,
Deutsche Dank 249. '/,
Diskonto Kom. 185. ' /,
Dresdner Bank — .—
Balt . n . Ohio 92.*/,
Bochumer 207.*/,
Laurahütte 148. ' ..
Harpen « 173 . '/,

Tendenz : lest .
Berlin . Schlußkurü

Tendenz : schwach.
Privatdiskont : 4 '

,
' «- 4*/,

StaatSpapierr und
Pfandbriefe .

4% Reichsanleihe
unk. bis 1918 98 .—

4% Reichsanleihe
unk . bis 1925 93.—

354% dto. 85.50
3% . 76.10
4% Pr . Scho^fch.

unk. bis 1917 93.20
4 % Pr . KonfolS

unf . bis 1918 93. -
4 % Pr . KonsalS

unk. bis 1925 98 .—
i ' - % Pr . Kons . 85 50

^ to . KonsolS 76.40
4% B . Aul . 1901 96.75
4% dto. v. 1911 98 .75
4% dto . 1923 97.70
3 '4 %bto. vor . *—
VA%bio. ü 1892 —.—
3!4 %dto. B. 1904 86. -
3H % bto . v 1907
Pest . llng . Kom ..

Bank-Psdbr . 86. —
Pest . Ung. Kom ..

Bank-Oblig . 86,59
Ultimo -Kurse.

Ost . Kr-dit -Antt^ )2.- , .
Diskonto Kom. 185 . '/,
Dresdner Bank >50.* .

Rat ^D. f. Dischl.116.' /,
Eanada Pacific 225 . '/.

Elekt -Ges. 235. —
Boch. Gutzstahl 208 . '/,

■.’u tfrfi Luxemb 192, ' s,
Laurahütte 119 •/,
Geks»" ' irchen 179.' /,
Harpen« 173. */,
Phönix 234 .*,

',
Dynamit -Trust 173. '/,

Verschiedene »ad
Jndvstriewertt .

Ruff. Bk. f. aLdl .156.80
Südd . Diskont . 112,70
Brauerei Sinn « 25020
Bruchsal Masch . 935 .—
D . GaS-Gl .-Ges. 539.—
D . Waff .-Mu« . 561.50
GritznerrMasch. 2SA80^ ^" ickett-Elett . 149.70
Tiem . u. HalSke 217,50
4^4 % Ung. L .-B . 90 .80
Rnss . Not. 100R .215 .40

Nachbörse .
vst . Kred.-Anst. 203 .' /«
Berl . Hand .-Ves.>55.'/,
Deutsche Bank 249.°/.
Diskonto Kom . 165.'/«
Dresdner Bank 150. * .
Lombarden 22. '/»
Molt , u . Ohio 92. ' /.

Bochumer 205 . */,
Laurahütte 150.-
Gelsenkirchen 178.-
Harpener 173 . '/.

Tendenz : fest.
Wien 710 Uhr dorm.1
Vst. Kred.-Akt. 632.50

undervank 530 .—
fien. Bankv« . —.—

rtaatSbahn 706. ' /,
paeden 103 .70

Marknoken 117 .76
^ ' " l Pari » 95.25

Ost . Kronenreute 84 3b
Ost . Papierrente 87.15

G« rente 87.20
Ung . Goldrcnte 102.15

ng. Kroncnr . 83.15'' '» ine 794. -
Skoda 782 . —
Öst. konv . Rente —

Tendenz : willig.
Paris .

3% frz . Rente 36,10
1% Italiener —.—- >ri « — .—
4% Türken unif . 87. «5
Türk Lose 207. '/,Banque Ottom . 651 .—Rio Tinto 1796 . —

Tendenz : träge .
Londo u.

Äinalgarnated 71 « '
Ehartered >- /

"
De BeerS , 7 . ,.East Rand 3 «,
GoldfieldS 2~
RandmineS 5 ->,SaAnaconda 7, _
Atchison komm. ior>V,Goerz u . Tv. ' *>,.
Chicago Milw . KX>\ .
Denver pref. 18 —
Louisville Nash» . 136—
Union Pacific 135 V,
U . St . Steel kom 57 '/,
Pennsylvania 55 ' /,
Rock JSl . Comp. 13" .
SouthPac .Shar . 89 —

Tendenz : stetig .

Dörfen-Mochenberichl.
(Eigenbettcht der „Badischen Presse".)

X Karlsruhe , 12 .Dez. Der dieswöchontliche Börsenverkehr ver¬
lief nicht in ganz einheitlicher Richtung . Die Woche « öffnete in
recht zuversichtlicher Stimmung , nachdem die Berichte über die all¬
gemeine wirtschaftliche Lage vettraucnsvoller lauteten .und die Geld-
oerhältnisse eine wachsende Erleichterung zeigten und zwar in dem
Maße , daß man allenthalben eine Ermäßigung des Reichsbanksatzes
schon für die nächsten Tage in Ausstcht nahm. Diese Erwartung ist
denn auch in der Tat durch die heute erfolgte H« absetzung um
i/? auf 5 Prozent erfüllt worden . Für Montanpapi « e stimulietten
Meldungen über gebesserte Tendenz am Stabeisenmarkt , wie es auch
hieß, daß die Werke Verkäufe von Fertig -Fabttkaten über das erste
Quartal 1914 hinaus im Mgemeinen ablehnen . Bald erfuhr jedoch
die Festigkeit eine Abschmächung , als die Kaprtalsttansattion der
Eanada Pacific Bahn bekannt wurde . Die Balm offeriert ihren

Sette 3
Aktionären 52 000 000 — 6 Prozent Rotes -C« ttficates zu 80 Pro¬
zent . auf je 5 Attien ein Eerttficat . Dies bedeutete eine schwere Ent¬
täuschung d« Börse, welche den schon so lange in Aussicht stehenden
Bons in ein« anderen Form und viel höherem Wette erwartet hatte .
Auch die Angriffe , roelî : die Conttemine gegen den Kurs der Aktie«
des A. Schaffhausenlchen Bankvereins richtete, hatten eine »« stim¬
mende Wirkung auf den Eesamtmarkt . Man wies darauf hin , daß iw
.« Bilanz des Institutes ca. 20000000 Mark umwttette Werte ent¬
halten feien, auf welche sehr umfangreiche Abschreibungen zu mache»
feien und daß dah« die auf 5 Prozent geschätzte Dividende eine viel¬
leicht erhebliche Reduttion erfahren müsst. — Elekttische Werte hatte «
ein lebhaftes Geschäft zu verzeichnen: namentlich Edison» Siemens und
Halske und Schuckert und Gesellschaft für elettrische Unternehmung ««
standen in reger Nachftage . Für Schiffahrtswerte bestand ebenfalls
Kauflust ; es verlautete von ein« Besserung d« Frachttaten . Don
Bahnaktten wurden Pttnce Hentt , Oesterr. Stacktsbahn , Schantung »
Bahn , Orient -Eisenbahnen aus dem Martt genommen; in den letz¬
teren erfolgen nach der Steigerung wieder Abgaben . Eanada Pacific
haben infolge der erwähnten Enttäuschung der Spekulatton nachgeben
müssen . Lebhafte Umsätze fanden in Berliner Hochbahn- und Stra -
ßenbahn -Attien statt ; auch türkische Tabak -Regie -Aktstn setzten ihre
Steigerung fort . Recht angeregt war das Geschäft auf dem Banken¬
markt . Deutsche Bank verzeichnen eine Avance von 214 Prozent ;
auch die übrigen Gattungen , mit Ausnahme rin Schaffhausen, wei-
sen Kurserhöhungen auf . Einer bemerkenswerten Lebhaftigkeit er¬
freute sich das Gebiet der in - und ausländischen Rentenpapi eie ; be»
sonders begünsttgt wurden öst« r . und ungattsche Staats -Obligattonen .

Das Bankhaus
Veit L. Hornberger, Karlsruhe
Kartstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle m das Bankfach eirodüagenden
Geschäfte .

Man sollte doch nicht vergessen , daß die bloße Gewichtsabnahme,verursacht ' durch das Befolgen einer schwächenden Diät oder Körper¬
übung noch lange nicht bedeutet, daß die Fettleibigkeit geheilt ist.
Solche Methoden erschöpfen nur den Körper und haben keinen dauern¬
den Nutzen für ihn . In den meisten Fällen ist eine angeborene Neirk -
ung des Fettwerdens vorhanden , und wenn irgend ein Mittel eine ,dauernde Wirkung haben ' soll , dann muß es auch die Kraft besitzen^die unnatürliche Neigung der BerdauungSorgane , Fettmassen anzu¬
setzen, anstatt festen, gesunden Fleisches, zu bekämpfen. Medikamentewerden Ihnen nicht helfen. Natürliche Methoden sind ftc^ - die bestemund wirksamsten. Die Boranium -Beeren scheinen die Fettmaffe in
höchst kampfeslustig« Weise anzugreifen , indem sie dieselbe schnellerals irgend eine andere Substanz aus dem Körper ausscheidei. Ties
kleine Konfekt ist eine neuere Erfindung , und da es so klein ist. und
ern,wenig nach Pfefferminz schmeckt , so bildet es ein angenehmes und
bekömmliches Mittel , die Fettleibigkeit in harmloser und natürlicher
Werse zu vermindern und dauernd zu bekämpfeu. Erkundigungen am
Platze haben ergeben, daß die „Boranium -Beeren " ■dem Publikum
nicht sehr bekannt find, jedoch kann jeder Apotheker od« Drogist Ihnen
dieselben aus Wunsch sehr leicht von seinem Lieferanten beschaffen .95/

CIGARETTEN

Der einzige SieherheitsRasirapparatkür
weniger als 20 Mark, dessen Klinge
abgezogen weiden kann, ohne dass sie
aus den Apparat herausgenommen

zu werden braucht.
Vierfach versilberter Apparat komplett M .
in handlichem Etui , mit eingelegtem 4 ft «CActw >t#.Vtrt«Tn#n nnd 6 feinsten StSül* I M

Zu Jutltn hetz
Peter Schäfer , Karlsruhe i/B ^

Erbprinzenstrasse 22 $
Hammer & Helbling ,

Karlsruhe i/B * Kaiserstrasse .

i
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Hundwasser

t IseptiKhÄcwpetoner, erfrischender
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AVeihnachtsaussteUnng im K«nstverein.
i .

D. I '. Karlsruhe, 10. Dez. Zn Hellen Scharen ist die Karls¬
ruher Künstlerschast, darunter zumeist die jüngere, angerückt
zur heurigen Weihnachtsschau im badischen Kunstverein. Der
Eesamteindruck ist ein durchaus guter; es find tüchtige Arbeiten
dabei , ja, man steht erstaunt, was hier im stillen alles gutes
geleistet wird, und möchte einem kauflustigen Publikum nach-
drücklichst empfehlen : Seht Euch diese Sachen an, ob ste nicht
wert find, an Eurer Wand zu hängen. Warum wollt Ar also
in die Ferne schweifen, wenn so Gutes hier zu haben ist? Und
dann die Preise ! Sie find wirklich so nieder angesetzt, daß
selbst minderbemittelte Geldbeutel sich den Luxus und die
Freude einer Originalarbeit wohl leisten können .

Eine Reihe feiner Landschafter begrüßt uns im ersten
Saale . Da ist Grast Lothar Hofmauu, der es namentlich in
Bildern wie „Im Mai " und dem an Dillsche Farbprobleme
nicht nur durch die Gleichheit des Motivs gemahnenden „Im
Dachauer Moos" zu einem vollen Akkorde bringt. Aug. Rumm-
Erötzingen erweckt mit seiner breiten vollen Technik und dem
temperamentvollen Farbempfinden die schönsten Hoffnungen;
sehr sonnig und frisch ist sein „Morgen im Obstgarten"

, auch
der kühn hingesetzte große „Garten am Neckar " weist vorzüg¬
liche Qualitäten aus. Von Jul . Graf ist vor allem das
„Schwarzwalohaus" lobend zu erwähnen. G. Seel », ist mit
Bildern wie „Walddichtung " oder dem großen „Heidelberger
Schloß " gut vertreten. Anmutig in ihrem Silberrahmen wir¬
ken die lila „Astern " von Rest Bergmann. Auch Her« . Müllers
Blumenstöcke find in ihrer sauberen Malweise von seltener
Qualität ; wie fein ist namentlich bei seinen „Weißen Astern"
der Hintergrund, nur hätte ein anderer Rahmen den Reiz des
Bildchens vielleicht noch erhöht . Bon Fritz Bach fällt nament¬
lich der „Blick ins Maintal " durch das ftische Draufgängertum
seiner Technik angenehm auf, auch der „Zeitungsleser" soll
nicht unerwähnt bleiben. Romantische Allüren bei guter far¬
biger Qualität zeigt der Stimmungsmaler Georg Hesse ; groß
und freizügig, mit einem entfernten Anklang an Böcklinfche
Frühmanier, ist seine .Mlpelle bei Menaggto"

, auch die Stim¬
mungsbilder „Gotthardt" mb „Bodensee" verfehlen nicht ein«
starke Wirkung. Ein liebevoller gesunder Naturbetrachter,
namentlich der Seegegend, ist B. Schmeider-Blnmberg ; seine
„Gondel am llntersee" würde man in ihrer natzfrischen, fast
eisernen Ruhe wohl kaum so bald leid werden ; ober auch
von lebhafterer Seite weiß dieser Maler die Natur glück¬
lich zu packen , sein ,Mick a. d. Hegau ", „Auf der Landstraße ",
namentlich auch das herbpich reizvolle „Krautfekd im Hegau "
beweisen ein erfreuliches Können. Georg Tyrahn ist nöancen-
reicher ; in seinen motivlich einfachen Bildern scheint die Lust
mitzuzittern, so namentlich in dem feinabgetönten „Motto
von der Reichenau ",das in seinem weißen Rahmen wie erfüllt
von Sommerlust ist. Poefievoll, wenn auch nicht ohne fremde
Anklänge, ist die Ave-Maria -Sttmmung vom „Gnadensee " ;
auch das „Innere der Birnauer Kirche" ist reich an Farben¬
schmelz . Die „Fischerstube" von Daniela Gtrebinger-Dax-
landen ist mit ihren blauen Vordergrundtöne« und dem be¬
sonnten Hintergrund ein Meisterstückchen: zarter, aber nicht
weniger reizvoll sind die ehrlichen .Zeldstudien" dieser Künst¬
lerin , von der man in einem anderen Saal noch ein liebliches
Bild „Rosen " entdeckt . Weitere Landschaften , wie sie immer
Freude machen, find da von Karl Dussault („Alt -Durlach ") ,
W. Link („Pflüger "

, „Herbstabend", „Wintersonne"
, .Land¬

schaft mit großer Lust") , Jul . Koch , der in einem ferneren Saal
noch mit zwei ansprechenden , kräftig gemalten „Sttlleben "
aufwartet.

Ein großes „Jtomen &iUmts“ und zwei „Studienköpfe"
zeigt Hans Winkler, tüchtige Arbeiten, von denen namentlich
der japanisch anmutende Studienkopf köstliche Farbenreize auf¬
weist. Don Paul Kusche sehen wir eine pausbäckige „Hol¬
länderin"

, des weiteren einen .Lalbatt " und ein im Hinter¬
grund etwas dunkel geratenes „Fischsttlleben"

, Arbeiten, die
von einem erfteulichen Können Zeugnis ablegen. Ad. Martin
hat sich eine eigene Maltechnik herangebildet, die an Glas¬
malerei erinnert und die namentlich seinen Blumenstücken viel
Frische und Reife verleiht. Weniger angebracht scheint sie da¬
gegen in Bildern wie „Volvo far mente“.

Im großen Saal treffen wir auf manche bekannte Namen:
Professor Albert Haueisen , für dessen vettieste , vielumfassende
Kunst erst kürzlich Herr Dr . Butz in der „Heimatlichen Kunst¬
pflege " mannhaft eingetreten ist. Eine ganze Reihe der da¬
mals von Professor Krauth reproduzierten Werke des Künst¬
lers treffen wir hier im Original wieder, so den köstlichen
farbiaen „Mohr"

, das Winterbild mit den zerzausten Bäumen
und den glänzend behandelten Schneemassen, das duftige „Aus
' - '- (! ! - . Ein Meisterwerk voll Schwere und Wucht und von
differenziertestem Farbvermögen ist der fast aus seinem Rah¬
men brechende „Vogelbeerbaum " dreses Künstlers, und u .ancher
-̂ ird wie gebannt und verwundert in die festen , kernigen Z'" -w
des meisterhaften Selbstbildnisses daneben blicken. (D

'eses
Bild wurde übrigens vom Kunstverein zur Verloiuna
angekauft .) Ein komplizierterer Meister , wenn auch
von weniger geklärter Eigenatt ist Han - s Sprug , des¬
sen große, wuchttge Blumenstücke jedes Au- e gefangen
nehmen müssen. Auch er ist entschieden bei den Fran
zosen in die Schule gegangen und hat mit wahlverwand¬
tem Künstlerblick in das Geheimnis der Materienmalerei hin¬
eingeschaut . Daneben zeigt er dann so feine, fast altmeister¬
lich anmutende Sachen , wie den „Trinker " oder „Beim Lam

penschein". Professor 8 . Kampman« ist wieder mit einigen klei¬
neren Bildern sehr gut vertreten; Professor von Raven¬
stein bringt einige Landschaften, die überall die gleiche Sauber¬
keit und dusterfüllte Klarheit aufweisen. Es ist zarte Poesie,
welche der Maler seinem Werke einzuhauchen weiß.

Viel Freude bereitet wieder Wilh . Kempfing, sein Blu -
menstück im Oval , der „Felsenriff" mit den glitzernden Wasser¬
massen, namentlich aber das farbig-reizvolle „Im Hafen", sind
prächtige Sachen und verdienen volles Lob . Von Professor
F. Fehr sehen wir ein „Interieur mit Kamin"

, das an alte
Holländer denken läßt. Man glaubt ihm, daß kein Stäub¬
chen auf dem Boden liegt , so sauber ist der Eindruck dieses Ge¬
maches. Die „Felsenlandschaft " und der „Steinbruch" tasten
einen vollen Akkord an, nur stört bei dem ersteren der Rahmen
etwas die Bildeinheit . Die frisch« Sauberkeit des farbig¬
reichen „Interieurs mit Ofen"

, dem namenüich das kräftige
Grün im Hintergründe eine eigene Rote verleiht , ist eine
Augenweide, nur könnte man fich gut zwei Bilder daraus
denken, ohne daß die Teile Schaden litten . Ein Kabinettstück¬
chen ist auch der „Stabstrompeter mit Pferd im Wald". Franz
Wallischeck weiß den Reiz Schönleberscher Landschaften klug zu
Eigenem zu verwetten und neu zu gestalten, sein „Altes Nest"
die „Landschaft" und auch das breit und gemütlich hingemalte
..Stilleben " find gut geschaute Bilder , man meint ein Volkslied
ttingen zu hören , sie müßten in einem Kneipzimmer alten Stils
gute Wirkung tun. Ein kleines, reizvolles, wie vom zartem
Dunsthauch umwehtes Bild ist Aug. Lemmers „Auf der Digue",
es atmet etwas von der Weite der salzerfüllten Seeluft dattn.
Professor Max Lieber '« „Frühling im Schwa^zwald" durste
gleichfalls seine Liebhaber finden. Von Karl Boehme
sehen wir ein großes Bild „Rach dem Sturme"

, das meister¬
liche Behandlung des Wassers zeigt. Han» Drechsler hat ein
genremäßiges Doppelpotträt „Der Bttef " von guter Qualität
ausgestellt.

Frisch zuzupacken weiß Herm. Goebel, der eine Reihe pasto?
hingesetzter Sttaßenbilder vorführt. Aus der italienischen
Landschaft Paul Wehrles lenket uns wohltuend die Klarheit
südlicher Lust an. Buch die weiteren Bilder dieses Malers zei¬
gen eine erfttschende Farbigkeit: „Schloß Faoottte "

, „Schloß¬
platz in Karlsruhe", „Am Bodensee". Ein Künstler von sel¬
tener Gestaltungskraft, der uns viel zu sagen hat, ist zweifel¬
los - an» Reeg« . Wie ei« gewitterschwangeres Roctnrno
mutet uns seine geheimnisvoll ttefe „Flußlandschast " an ;
etwas Gespensttsches scheint auch von dem „Erlengarten" mit
dem grasenden Pferde auszugchen, und der wuchttge „Mäher"

wächst wie ein schemenhaftes Wesen übermenschlich in den Rah¬
men hinein.

Die Weihnachts-AussteUrrng
fee* « nnstgewerbehauses T. F . Otto Müller nt Karlsruhe .

s= Karlsruhe , 13. Dez. Es ist bezeichnend, daß fast zu gleicher
Zeit mit der Gesundung und Neugestaltung unseres Karlsruher Archi¬
tekturschaffen« auch die Reformation des Kunstgewerbes in Karlsruhe
ihre unaufhaltbare Siegeslaufbahn fcegonn. Begreiflich , — wurde die
Fassade des Hauses, wunden die Znnenräume einem neuen Geist ent¬
gegengeführt , fo mutzten auch die Einrichtungen und Gebrauchsgegen«
stände dieses neuartigen Hauses von der Küche durch alle Räume bis
zum Speisezimmer und Salon eine starke Wandlung erfahren . So
entstand ein wirkliches Kunftgewerbe , das die mannigfache Aufgabe
der gesamten Innendekoration zu erfüllen hatte . Zugleich gedieh das
Kunsthanfewerk wieder . Die führenden Architekten selbst legten Hanfe
an . Beleuchtungskörper , Sitzgelegenheiten , Schränke, Heizkörper-Ver¬
kleidungen, Standuhren e tutti quanti — alles wurde in den Kreis
der Schaffenden einbezogen.

Unter denen, welche diesen Wandlung «- und Lerjüngungsprozetz
hervorriefen und beschleunigen halfen in steter zielbewutzter Arbeit ,
steht auch die Firma C. F . Otto Müller , der es früh gelang , namhaft «
Talente an sich zu fesseln . Dazu kam als ein weiteres Verdienst di«
Einführung der kunstgewerblichen und kunsthandwerklichen Erzeugnisse
der mobetnen Werkstätten in Deutschland, Frankreich , Dänemark ,
England . So entstanden nicht allein in der Mutter -Gründung Karls¬
ruhe, die in dem ragenden Moningerschen Hause, Gcke Karl - und
Kaiserstraße an zwei der Hauptverkehrsadern Karlsruhes , ebener Erde
und im Souterrain , ihren Platz gefunden hatte , sondern auch in den
Tochter-Gründungen Mannheim und Baden -Baden Stapelplätze kunst¬
gewerblicher utch kunsthandwerklicher Gegenstände.

Nicht mit Unrecht hat C . F . Otto Müller fich «ms einen für den
Schmuck der Zimmer , wie für di« Innen - und Außenarchitektur so be¬
deutenden Kultur ; we - g : die Töpferei verlegt . Was er darin zu¬
sammengetragen hat an Meisterstücken, Unikaten , Seltsamkeiten , Zu -
kallsstücken , das dürfte jedem Museum zur Ehre gereichen.

Bor einigen Jahren hat C. F . Otto Müller wenige Häuser von
seinem Ladengeschäft in Karlsruhe entfernt , Kaifsrstr . 138 , eine stän¬
dige kunstgewerbliche Ausstellung , eine Art von Museum , auch seiner
ganzen äutzeren Anlage nach , geschaffen . Hier erhalten wir überall
den Eindruck datz nur Qualitätsware mit vornehmstem Geschmack und
sicherstem Stilgefühl zasammengestellt worden ist . Keramik und Kunst
werden uns hier in einer Reichhaltigkeit vor Augen geführt , wie sie
anderswo , auch ir. Großstädten , kaum in ähnlicher Weise zu sehen ist .

Eine mit alten Stichen geschmückte Treppe führt zum ersten Stock .
Wir betreten den ersten Raum wo uns die „zarten , gedämpften Far¬
ben des Porzellans der Kopenhagener Manufaktur Bing & Gröndahl
begrüßen . Die Meter -. , ein sehr weiches und aufnahmefähiges Kaolin ,
ermöglicht unter dem sehr hohen Scharffeuer jenen zurückhaltenden
Glanz der die Eigenart dipses Porzellans bildet . Ursprünglich nur
fähig , weiße Stück - zu schaffen , denen Gold aufgemalt wurde , hat die
Manufaktur von Javan die Unterglasur übernommen und damit
ihrer Produktionswtts neue und unendliche weite Bahnen gewiesen.
Vasen m- t den bekannten Blumen - und Pflanzenmustern , Darstel¬
lungen von Mensche - und T ' -ren in unvergleichlicher Frische , das find
im wesentlichen die immer wieder neu und neuartig verwendeten Mo¬
tive . Das charakter- sieche ist das völlig« Einsgewordensein des
Gegenstandes und der Glasur . Nirgends ein Stück , bei dem man durch
die El - sur wtt durch Ela ? auf den Grund sähe

auch feen Eindruck der künstlerischen Freiheit und Leichtigkeit fcta «der die Kunst hie . wi« ein ftöhliches Spiel erscheinen ISJjt.
hier das Schönste und Reifste der Kopenhagener Kunst Revne paffiZ
darunter eine Anzahl der seltensten Unikate , ist bei «ine« s» ta »
gezeichnete » Kenner wie E . F . Otto Müller sekbstverftä ^ lich.

Durch die Tür zur Linken betteten wir den zweite« Rau « , » o oluns mitten in der Badischen Töpferei befinden . Da « sind die aK.bekannten , solid durchgefühtten Fayencen von Sch« idt -Pecht in
stanz, farbenfrohe , lebhafte Stücke der Erotzherzoglichen Majokiky,
Manufaktur in Karlsruhe daneben . Dann eine reichhaltig « Answnbder beliebten Vasen von Prof . Rax Länger . E , ist vielleicht
Wesen Läugerscher Töpfereien mehr al « anderer , Gemütlichkttt
sich zu verbreittn und zugleich im vornehmsten Stil zu mitten .

Reben den originellen Fayencen des Darmstädter « BernhnM
^Koetzrr wttt , der Freund feiner Steinzeugglasmen bei den bisher nig
Yu wenig gewürdigten Vasen nnd Stücken von Prof . Kornhn » gverweilen .

Die große Bittine zeigt «ns einen Reichtum von handgemachtr,
Gläsern nach rheinischen und venezianischen Modelle« , Erzeug»« ,einer Kunst, dtt leider in Deutschland im Aussterbe« begriffen ist.

In dem Durchgangsraum 8 sehen wir inttressantt Versuch«, Deksst,Decore mit altperfischem Stil zu vereinigen , durchweg Museumsstich.Im »retten Zimmer ist Rymphenbnr « vertreten mit seinen koket,ten Dämchen und Schäfergruppen , seinen Vasen und lebensvolle « Tier,
stücken. Dann ein Schrank mit den charakttristifchen Schalen »ch
Basen der Königlichen Porzellan -Manufaktur in Berlin . Weiterhh,
Meitze « mit reizvollen Modellen , Stirne», dann Delft mit einer Rech,
prächtiger Unikate ; ferner Wedgwood-Modelle und Glasuren aus feg,
Schwarzburgor Kunstkeramischen Werkstätten, auch Knnstgläser ae»
Lalique .

Wir kehren mm durch den Kopenhagener Raum zurück mch
kommen ins fünfte Zimmer . Hier fetze« die Hrrfchinger-Töpfereie»mit einem kecken Farbengegenfatze zu dem weich-graziösen Kope»
Hagener Porzellan ein. Im gleichen Raume haben Keramiken amDLnematt , England und Lbina Aufstellung gefunden. Hi« find zir»
liche Reproduktionen alttr Modelle au , der italienischen Manufakt «von Ginott , prächtige Seng d® Kosak-Sachen von dem Däne,
Hjorth . Ebenso fein in der Glasur find die Erzeugnisse der englisch«Ruskin -Potttry , bh, Coldrum -Töpfereien von Maler Well« . Doult«,und die Stücke von Pilkington . Vertreten fi>ü> weiter Feftrefe« uy
Reureuther , die Höhrer - und Hamburger -Steinzeugfabriken . Bef«»
ders auffallend urcd bemerkenswert find einige ganz wundervolle Bast,der Royal Worcester. Außerdem findet sich hier noch ein« Kollektia»von Handarbeiten u«d Kiffen von Fra » Prof . Wrba . GegenStte
zeigen die Fayancen feer Alminta Kopenhagen ihre stöhliche« Farbaund einen schöne« festlichen Decor . Eine Wttine mit wertvoll«
Stücken altchinefifcher Keramik beschließt die Sammlungen dies«,
Zimmers .

In Raum 6 scheu wir wieder Royal Doulton -Sttinzeug in gay
hervorragenden Exemplaren , Pilkington , eine Sammlung von aste,
Kristallen und Glasuren und echt« Delft « Fayencen in weitz-bl« .
Im gleichen Zimmer find die Meringer Kunsttöpfereie « (Prof . Gradls
verttrten , welche di« alten bäuerlichen Motive in ihre « heiteren sb
einfachen Farben in origineller Weise wieder aufleben lassen. I »
rechts anstoßenden Raum 7 finden wir die Gmund «« Mafoflken mb
wettergehend begeben wir «ns mit Raum 8 ins Reich der Mitte.
Altchinestsche Porzellane aus den verschiedensten Dynasten : Mag
Lhiu -lung , Kan -P Tu -kwang n . a ., zumeist Museumsstücke, sind hkl,
Prachtexemplare in Sang de boeuf und blau -weiß Manier , danei «
wundervolle polychrome Basen . Die Auswahl ist äußerst reichhaltig
und dürste neben der Sammlung Bing & Gröndahl den Kenner a»
meisten fesseln . Reizvolle japanische Satsuma -Basen mit den entzücke»
den Bildchen aus dem japanischen Familien - und Eesellschaftsleb«
Hausaltärchen und größere Buddhafiguren vervollständigen dies
Sammlung .

Die anstoßenden Räume »—17 zeigen un« geschmackvoll ei»
gerichtete Räum «, welche die Erzeugnisse de« modernen KunstgeweetH
uns nicht als einzelne Schaustücke vor Augen führen , sondern sie in
geschlossener Wirkung vereinigen , wie wir es von unseren eigen«
Wohnräumen verlangen . So ist Raum 9 apatt mtt Korbmöbeln an»
gestattet , die Wände geschmückt mit guten Stichen au « dem Karlsnch
Weinbrenners . — Aeber einen Vorplatz gelangen wtt in ein Speise¬
zimmer, wo eine Tafel einladend gedeckt ist mit einem reizend«
Service englischen Ursprungs , mit schönem Silber und feinem Kriftick

lleberall in diesen Räumen sehen wir mit Geschmack aufgestellte
Plastiken verschiedenster Att , Klubsessel-Lampen , Korbmöbel , gesteh
tene, hochlehnige Stühle nach holländischen und englischen Vorbilder»,
an den Wänden schöne Sttche und Bilder ; die Fenster schmücken äußeck
dekorative , in Zeichnung md Farbe vollendete Glasbilder v«
Heinesdorf ; die Räume werden erhellt von Beleuchtungskörper «, v«
denen einige durch die zatten , matten Lichteffekte auffallen und die
beinahe alle in der eigenen Werkstätte von E . F . Otto Müller her«
stellt find . Besonders zu erwähnen wäre noch in Raum 14 ei»>
Sammlung Stickereien von Fran E. Schoch und reizende, farbenftch
Muster von schwedischen Stoffen . In Zimmer 1h beherrscht «in altt »
schweizerisches Büfttt den Raum , während der gemütliche, kleine
Raum 16, der erst in letzter Zeit in ganz reizender Weise eingerichtet
worden ist , uns zum Schluß nochmals einladt , in den behaglich«
Sesseln auszuruhen von unserer Wanderung und alle das Schön« mü
Interessante , was wtt gesehen haben , im Geist an uns vorüberzieh«
zu lassen.

Unser Rundgang ist beendet und wtt kehren durch «ine« Gay
(17) , dessen Wände dänische und holländischeKeramiken und altt Stich
schmücken , zum Ausgang zurück.

Es heißt oft , Karlsruhe bitte dem Durchreisenden so wenig : afi
aber , von Fremder und Einheimischen, die zahlreichen Räumlichkeit«
dieses großen Kunstgewerbehauses durchwandelt , wird den Rachflak
eines kulturell hochgeschätzten Wirken« und Streben , gewiß
hinausnehmen .

Skrfätaj kodier!
Herrliche SK - und Rodelbahn in St . Anton am Ariberg (TiroD. A*

genehmes , bill ges Winterheim mit heizbaren Zimmern bei Frau Amslt *
Höhle , Villu Amalie . Verlangen Sie Prospekt_ 859*

Geschäftliche Mitteilungen.
Zum Weihnachtsfest ist jede Hausfrau darauf bedacht , daß

ihrem Heim alle MetaÜgegenftände im höchsten Glanze erstrahlen . N
vollkommenster Weise und mühelos erreicht ste dies durch die welttt

„ . rühmte und bewährte flüssige Metallpolitur „Äaol" . Man fordere n
Diese Etnhert bringt den Geschäften nur „Kaol und lasse sich nichts anderes aufdrängen

$

Aelteste
deutsche

Sektkellerei .

Gegründet
1826.

xu bestehen dnreh
»Ke^ luui^ li General - Vertreter Grofiiierzogtiun Badem W. Wagenmann , Kalser-AUnL®^
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Weihnachtsverkauf

M OrieNt -

Teppichm
außergewöhnlich billigen Preisen

Grient -Teppich-Haus
Carl Kauf

Großh. Badischer Hoflieferant Karlsruhe i. B ., Kaiserstr. 157

Einziges Spezialhaus in echten orientalischen
Teppichen

im Eroßherzogtum Baöen 20267

lli"r!f?!111!M;i'Sy!i!,’l!illi!l!!!r:
''l!?i!!l!l̂ '!;i"ii'li;!iH"n!!";!i;i;il?;!;'.-)-;;![!1!!;]!ir!l!;!l!!!!i apg 1 ""'Ü11 ’f " ln CT TI

Gold- und Doulileivarcii
UliiMen

für Herren und Damen
Gold , Silber und Doublt

Bold HraiBBüdeP von 20 ll an
TafelsBeftedte M jeder kreislaxe .
SpaziepstöcbE :: Ringe

Trauringe
jede Fagon und Preislage.

Taschen - Uhren
empfiehlt billig 20222

Christ. Fränhle,
Goldschmied ,

Karlsruhe Passage
Sonntags offen .

Grosse Posten

Jacquard - Decken
Bett-Teppiche
Schlafdecken
Wolldecken
Kamelhaardecken
sind enorm billig abzugeben . 19897

Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Kaiserstr . 133
1 Treppe hoch . Ecke Kaiser und
Kreuzstrasse , Eing. bei der kl. Kirche.

Notenständer

Hauser - Kl

Preis : Mk . 18 .75

orbmöbel
ieBenmöbel

empfiehlt ausserst preiswert :

J . L. DISTELHORST
Telephon 534 KARLSRUHE Waldstr . 32

Kompl . Garnituren ( 1 Sofa u. 2 Fauteuils) von Mk . 45.—an

Besichtigung erbeten .
* —'

Katalog bereitwilligst.
20280

tatatritm jrttt
" | rf

sind von
keinem
andern
Fabrikat
über¬

troffen ,
haben die

aller-
neuesten

Ver¬
besserungen u . Apparate , Stopfen, Sticken und laufen spielend

leicht, daher das bevorzugteste" Weihnachts -Geschenk
Fahrräder zu reduzierten Preisen .

Kinder • Nahmaschinen von Mk . 3 .50 an .
Wilh Göhler ,Waldstr . 40 r

Ecke Amalienstraße. 20069 I

Gebr . Boschert
Kaiserpassage 10 — 18 .

eiber

Ananas -Reinetten , bester, franz.
Tafelapfel , sehr haltbar , versendet

per »0 Kilo Mk. 1«. 8m>«*
K . Steinbach ,

Gondeislreim (Baden ) .

B . BürKels Nacüfolger

Betten - und Wäsche -Ausstattungs - Geschäft
Waldstrasse 48 — Telefon 3372

empfiehlt für passende Weihnachtsgeschenke :

MnPfinn Oberhemden , Kragen , Manschetten , Tasdien -
■ I «Sil " Tücher , Trikot -Unterkleider , Einsatz -Hemden .

Damen - und Kinder -Wäsche
Bettwäsche , Tischwäsche , Teegedecke , Wolldecken ,
Kamelhaardecken , Bettdecken , Kinderbettstelien .

K & fvfVfft a Halbleinen, Reinleinen, Damaste,w —a > 1 U» W ^ eiss und farbig, Hettkattune
Hemdentuehe , poröse und dichte Gewebe ,

Zephyr , Oxford , Percal , Baumwoilflanelle in grosser Auswahl
bei billigsten Preisen . jgggi

abzu».
13432 65 . kinbr ' iiflcrfir . S:t . H of.

Aeber ^ ieher -
2 out erhaltene , für mittlere
gur , bin io zu verkaufen . B48259

Hcrrcnftratzc 5. 3. Stock.
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jfiUfifacoeteiiiÄsM ; Karlsruhe.
Vater dem Brok-Ekoroi Ü H des M-A»^—«oaS.

Samstag, de« 20 . Dezember d. I ., abends 7* 8 Uhr
im großen Saale der Festhalle

Weihnachtsfeier Kinderbescherung
Lichlbilder-Aufführung «nd RnitSfeicr.

Die verehrlichen Mitglieder mit Familienangehörigen werden
hierzu freundlichft eingeladen mit dem Hinweis , daß die Mitgliedsharte zum freie » Eintritt auch für die Angehörigen berechtigt.

Kartcnabgabe für die Kinderbeschernng
Am Montag , de« 15. Dezember dS. IS .,

Restauration Schildbürger , Daurneisterstraße 16
Am Dienstag , de« 16,'Dezember ds. I8 .,

Restauration Rheingold, Waldhornftraße 22
Am Mittwoch» de» 17. Dezember ds. IS .,Vereinslokal » lapphor« , Amalienstraße 14 «

jeweils abend- vo« 8—10 Uhr.
Die Mitgliedskarten sind vorzuzeigen. 20266 .2.1
Karlsruhe , den 12. Dezember 1913 .

Der Borstand.

iimi
Kühler Krug“

Sonntag nachmittag 4 Uhr
im kleinen Saal

auageführt vom Künstler-Ensemble „SACHSE“.
Anfang : 4 Uhr . Eintritt inkl . Programm 10 Pfg .

85883 Kinder frei .

Sonntag, den 21. Dezember, nachmittags 2 Uhr
im «snsthonS zu« „Ochsen" in Todtnau

Allgemeine

Volks-Versammlung
betreffs einer modernen allen Anforderungen genügenden

Elektrischen Eisenbahn- Verbindung
Zell-Todtnau- AchauiNsland'Freibnrg' unter Anwesenheit des

tHerrn LandtagSabgeordnete « Rechtsanwalt Dr . Kopf von Freiburg .
DaS gewerbereiche obere Wiesental ist bis setzt mit seinem ungemein

lebhaften Güterverkehr aus 112 Kilometer Umweg über Basel und für
I feine Einkäufe und sonstigen Beziehungen vielfach auf Basel, also anfs
- Ausland angewiesen , während dasselbe doch nur 2S Kilometer von
! Krcibura oder nur 7 Kilometer vom Endpunkt des daselbst ange¬
strebten SchauinslandprojekteS entfernt ist. — Ein wichtiger Landesteil
»oll reger Industrie leidet feit Jahre « unter diese« ««.
günstigen Umständen , während z. B. nach Bonndorf und Lt. Blasienmit nicht dem vierten Teil des Verkehrs gewaltig« Summen für Roll¬
bahnen ausgegeben bezw. genehmigt wurden.

ES ist sicherlich an der Zeit, daß wir auf Abhilfe denken und wirbitten alle Interessenten und HeimatSsrennde ebenso höflichals dringend » stch zur obigen Bersammlnng einfinden zu
sollen . 8579a

Die Eisenbahn-Kommission Todtnau.

Juwelen -, Gold
und Silberwaren
Große Answahl Billige Preise .Fr . Widmann , Juwelier

Kaiserstraße 223 .
Eigene, besteingeriditete Werkstätte .

Neuanfertigungen n. Reparaturen
werden prompt und sauber ausgeführt . 19832

Ankauf und Tausch von altem Gold und Silber.

1 werden rasch und billrg angefertigt in deri örtW9Wr « | e Druckerei,»« ^Badische» Preß « '.

darunter einzelne
Musterstücke
zu jedem annehmbare«
— Gebot . —

Mhelulstr. 34.
Keine Ladensvese «. 19862*

7 ttfif uff. « .

Trauringe
moderne Kugelfasson,

vorrätig in allen Grössen ,to jeder Preislage . 19311
Paar in massiv Gold r . 12 Jt an
Empfehle mein grosses Lager in
Taschen - u Wanduhren
Kolliers — Armbändern — Ringen
Ketten — Broschen — Ohrringen.
Einige billige Bi illantrlnge

als Gelegenheit

J . Hilter
Waldstr. 24, b. Colosseum .

Karlsruhe
Karl-Friedrlchstr . 21

■■■■■■■ ■■■■■■■ nmh

Pianinos
Flügel

Harmoniums

Sonntags von 11 bts 8 Uhr
abends geöffnet .

Vorführung and Erklärung
der Instrumente ohne Kauf¬

zwang bereitwilligst .
Ibach , Schiedmayer , Irmler ,
Uebel & Lechleiter , Kuhse ,
Förster - Leipzig , Lindholm ,

Härügel .

Fabrikate von Weltrof .

Anschaffungserleichternngen
werden in kulantester Weise

geboten .

Langjährige Garantie ,
Auswahl -

ca. 70 Instrumente . Franko -Lieferung
■■■■■■■■■■■■■■■■■MH

nun
Zu Weihnachten

in grosser Auswahl
, mit moderner künst¬

lerischer Gravur,
ff . versilbert,

oxydiert,
echt Bronce etc

empfiehlt zu Weihnachten
billigst

Fr. Klett ,
Kaiserstraße 60 .

Wöchnerinnen

trinken das aHberfthmte
Köstritzer Sehwan .
hier ms der Fürstlichen

Braaerei Köstritz .

Dr. and . M. in B. sagt :
Bei Wöchnerinnen , be¬
sonders bei fieberhaften
Schmerzen im Wochenbett
leistet mir das Bier gate
Dienste und wird gern ge¬
nommen. Wegen des ge¬
ringen Alkoholgehaltes
bevorzuge ich das Bier auch
in meinem Haushalte als

> Stürkange -nndGennesmittel

Verlangen Sie ausdrücklich
das echte Köstritzer . 18831

Vertretung and Hsnptnieder -
lage in Karlsruhe bei Paul
Barth , Biergrosshandlang .
Waldstr . 75 , Telephon 2137

ütMtr, Wim Stwe
l Jahr alt , ist an Äindesjoatt ab¬
zugeben . Christliche , evang. Leute
bevorzugt. Off. unter B43176 an
die Exped. der „Bad . Presse". 3.8

Friedrichsbad .
Fokale Fango -Applikationen

gegen Rheumatismus, Gicht , Neuralgie , Ischias,besonders wirksam zur Resorption alter Exsudate, ,
namentlich bei chronischen Frauenkrankheiten, i

Man sichere sich Vertretung !

der erfolgreichste

deutsche Wagen.
Typen : 6/18, 9/28, 13/40

Offene Sport- u. Tourenwagen ,
Limousinen , Coupes ,

8575a Geschäfts -Wagen .

Einige lukrative Vertretungen sind noch zu vergeben .

Verwendung erstklassigen Materials, Bearbeitung durch
modernstePräzisions-Maschinen und geniale Konstruktion
gewähr.eisten die größte Zuverlässigkeit unter jeden Ver¬
hältnissen eine lange Lebensdauer, sowie eine außer¬

ordentliche Schnelligkeit und Bergsteigefähigkeit

-Bei . HMR
i ii

M
Süddeutsche, unter günstigsten Verhältnissen arbeitende Eisengiessereimit kürzesten Frachtwegen nach Bayern , Württemberg, Baden und dem

Eisass sucht zur Ausnützung ihrer aufs modernste ein¬
gerichteten Neubauten zum Frühling 1914

laufenden Absatz
in Qualitätsguss

jeder Art und jedes Gewichts nach Modell , Schablone und
Zeichnung . Für Abnehmer, die laufenden Bedarf in Gussstücken gleicher
Art haben, können bei Abschlüssen entsprechenden Umfanges zwecks vor¬
teilhaftester Lieferung z. Zt noch besondere Formeinrichtungen usw. ge¬
schaffen werden. Interessentenbelieben zur Erlangung einer Offerte die zur
Kalkulation erforderlichen Unterlagen gelangen zu lassenunter S. H. 3073 an
8553a Rudolf Rosse , Stuttgart .

üreyer ’s □□□□
holländisch

ITIaqeniDolil
isl edel,pikant im Geschmack

vorzüglich in seiner Wirkung
Themas DreyerxG?

BAotu RHEinfElDEn « «" ' *2

Suche zur Ablösung einer

2 . ' Hypothek
eine solche in Höbe von 4000 Jl .
Nach-Hhpotheke hat Großbrauerei .

Offerten unter Nr . 8343087 a» >
die Exped. der „Bad. P resse" erb.
Verloren

ein goldener Fingerring mit Herz» 1
förmigem blauen Saphir . Abzu¬
geben gegen gute Belohnung
43159.8.3_ Jahnftraste 4.

1 Paar Prrleilchninge .
je 1 größere Perle u. 1 Brillant ,

1 «laiche (Ml)
mit 1 Brillant und

2 BiMulriM
sind sehr billig abzugeden.
20113 .3 . 1 Kaiierstr . 18. 3. St .

2 floID . Heminihrell,
Sprungdeckel, bessere Werke,3 gold. Damenuhre«,2 gold. Hertenketie«,l gold. Dame kette

billig zu verkaufen. B43139 .3.3
Zirkel 10. 1 . Stock .

Weihnachtsgeschenk !
Hochs. Nähmaschine , neu . Hand-

u . Kußbetrieb , billig abzugeben.
B43257 Scheffelstr . 59 , Part .
Serreu - und Damenfahrrad so-

fort billig abzugeben. B43264(
Zöhringerstraße 33, Hof. j
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Das zweckmässigste Weihnachts -Geschenk
ist eine Lebensversicherungspolice

der „Friedrich Wilhelm “, Lebensversicherungs-Aktien-Gesellsehaft in Berlin .
Aktiva Ende 1912: M. 236,163,111 .—
Ueberschuss in 1912 : M. 10,000,195 .—

Vers .-Bestand Ende 1912 : M. 876̂ 19.018.—
Prim, * n . Zinsen -Einnahme : M. 54,786,900 .—

Die „Friedrich Wilhelm“ zahlt täglich auf mehr als 125 Sterbefälle die versicherte Summe aus.
Die Policen sind von Anfang an unanfechtbar wegen Berufswechsels , Reisen und Aufenthalts¬

veränderungen auf der ganzen Erde , Verschlechterung der Lebensgewohnheiten und Duells
Bei Selbstmord wird die volle Versicherungssumme nach 1 jährigem Bestehen gezahlt ; falls

krankhafte Störung der Geistestätigkeit vorlag , auch schon vorher .
Auch bei Berufssoldaten erfolgt die Versicherung gegen Kriegsgefahr ohne E

_xtraprämie .
Nach 3 jährigem Bestehen wird die Versicherung auf Antrag ohne weitere Prämienzahlung in

voller Höhe noch eine Reihe von Jahren verlängert, ohne dass die rückständigenPrämien gekürzt
werden , falls der Tod während der Versicherungs -Verlängerung eintritt .

Die „Friedrich Wilhelm * versichert unter günstigen Bedingungen auch ohne ärztliche Unter¬
suchung bis zu 20 000 Mk . ,

B43236
Prospekte und Kostenberechnungen beliebe man unter Angabe des Geburtsdatums einzufordern vom

Büro der „Friedrich Wilhelm“ in Freiburg i . B„ Holzmarktplaft 1.

Handelslehranstalt und
TöchterhandeissGliole

Merkur H

Karlsruhe, KaiserstraBe 113
Telephon 2018 .

GröBtes und ältestes derartiges Institut am Platze
unter praktischer , erfahrener fachmännischer Leitung.

— 8 Lehrer — prima Referenzen
Hm 5. Jannar beginnen nette Kurie.

-- Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf . ;

‘Damenkurfel ßerrenkurfe!
Gründliche Ausbildung ; ln :

Schönschreiben , Stenographie (Gabelsberger
u . Stolze -Schrey ) , Maschinenschreiben (30 Ma¬
schinen verseil , erstkl . Systeme ) , Rundschrift ,
Buchführung , (einf ., dopp . u . amerik .) , kaufm .
Rechnen , Konto -Korrentwesen , Wechsel - und
Scheckkunde , Bank - n . Börsenwesen , Waren¬

kunde , Geographie etc .
Sprachkurse : Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch,

Spanisch , Portugiesisch , Holländisch .

Strebsamen fungen Leuten
bieten unsere Tages - und Abendkurse die günstigste Ge¬
legenheit, sich diejenigen Kenntnisse und Fähigkeiten anzueignen ,
die nötig sind, um mit Erfolg auf jedem Büro tätig zu sein . Viele
Hunderte unserer ehemaligen Schüler ,und Schülerinnen befin¬
den sich heute in guten , passenden Stellungen , die sie zum größten
Teil , durch Vermittlung der Anstalt erhielten ,

Dia Leistungsfähigkeit unseres Instituts ,
sowie die Beliebtheit unserer Kurse beweist
die seit Jahren steigende Schälerzahl .

Den Herren Prinzipalen können wir stets mit Offerten sorgfältig
ausgebildeten Kontorpersonals dienen .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittelung
Fahrpreisermäßigung , auch sind wir für gute preiswerte
Pension besorgt . 20081

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereit¬
willigst durch Die Direktion .

BMMtmmn Spöhrersche 9BNBHBBSH
Höhere Handelsschule Calw

Pensionat .

im württ .
Schwarzwald .

Institut f . Banges für Handelswissenschaften .
Sechsmonatlichc I 'achkurse .

Akademiekurs . Prahl . Febungskontor .
Sechsklassige Realsehule , Vorher , für das Einj. - Examen.
Auslftnderkurs . — NTeuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876. — Bitte genaue Adresse .
15 .18 ProspektedurdiDirelrtorJWeher . 1170a

Neuauftiahme ^ KjJanuar ^ lÜlA^^ ^

Vergnügungs -Seereisen
im Frühjahr 1914 mit der

99
j
Österreichischen
I- „Hach Sizilien und Italien"

des

Lloyd I
vom 4 . bis 19 . Februar . —
Triest , Cattaro , Korfu, Messina

I (Taormina ), Neapel (Pompeji , Civitavecchia (Rom ), Villefranche (Nizza,
Monte Carlo), Genua . — Fahrpreis s . Verpfleg, von Mk. 285 .— an .
IL „Om Mhli«s amvr ÄSSi
Cariö) , Algier, Philippeville (Konstantine, Biskra » Palermo . Neapel
(Pompeji ), Genua . — Fahrpreis samt Verpfleg, von Mk. 328 .— an .
III „Rech Sizilien und Hordafriha “ L5pL °̂ TunVs
(Karthago ), Soussa (El Djem , Kairuan ) , Malta, Syrakus , Korfu , Gattaro ,
Gravosa , (Ragusa ), Busi ( Grotte), Triest . — Fahrpreis s . Verpflegung
von Mk. 245 .— an .
Es folgen weitere Reisen im Mittelmeer und

Jfordlandreiwen im Hochsommer .

fsreise mit Kursdampfem nach Ostindien, Burma und
riest 15. Januar 1914 ; 8 Vergnügungsreis , nachdem Sudan ,

Aeg pten , ab Triest 15 . u. 30. Januar u . 28 . Februar 1914 .

| Prospekte und Fahrkarten durch die General - Agentur des
Oesterreichiseüen Lloyd

W einstraße
in Karlsruhe . Carl Götz ,

ilstrassa Nr. 11—15 . 4269a

München ,
I sowie durch die Vertretung

Hebels!

ni»!IWW>WUliWM !IUI>dlMUMUMMWlllIilF

diskreter Ge¬
burt gegen

monatliche Vergütung in liebevolle
Pstegef Offerten unt . Nr . B43280
an dre Exprd . der »Bad . Presse ".

Massive Holzbettstelle mit Rost
und Keil . ; owie deffere Kinder -
Eifenbettstelle mit (Matratze sehr
billig zu verkaufen . 2)43294

Boeckbstr. 28, 4. St . rechts.)

Taschenmesser
Tischbestecke

Revolver
Flebertgewehre
Luftgewehre

Munition
Jagdpatronen

Knallkorke 20165 .2 .1
Rollschuh «

mit 30 Prozent Rabatt
wegen Räumung ,

in großer Auswahl , bei

Otto Stoll
Eisenhandlung

am Kaiserplatz .

Kleiderstoffe
m wolle, Seide und Saumwolle, für
Damen-, Herren- und Kinder-Kleider

kaufen Sie - m besten
im Spezialhaus

[fllcium -Carbid
in prima Syndikatsqualität .

Engros -Eager
Dlttmar äs Blum ,

Karlsruhe i . B ,
Karlstrafle 60 Telephon 80 .

Wkißmi«
(Panades)

Sita* 70 PI».

Weißwein !
(Oberhardter )

Literkl . 90 Pia.

Weißwein
*Taifrrf:iibI(r

( S1 .20 „ , 1.40

Rotwein
Liierst . 70 Pfs -

Rotwein
Oberhardter

Liierst . 90 Pfg-
Flaschenpfand 15 Pfg.

empfiehlt

in seinen sämtliche »
Filialen.

Büro und Lager
Luisenstratze 84.

Carl Sü
J«h. Kohlmann *. Sraunagrl

7 dAUMAMOüAirA n Mischen Kaihrstraß»
ItQ ßt 7 / und Schloßplah . 20288

m cXsls MuTiKiriftrumenl

Offizielle VerkaufesteHen :

Gebr . Boschert ,
Kaiser-Passage 10—18.

Fritz Müller ,
Kaiserstraße , Ecke Waldetraße

DdsrmfiE
stm « Rwt

Kleine Druckereien
zu Weihnachten

sehr belehrend für Knaben
von 40 Pfg. an bis Mk. 13 .—

Spezialgeschält 20104
Fr . Klett , Karlsruhe

2500.- Zieler
mit übl . Nachlaß abzugeben .

Offerten nur voll Selbstkäufer
unter Nr . 2)43270 an die Exped
der »Bad. Presse" erbeten .

Moll Vieser
ijp "* 11

Kaiserstrasse 153
bietet in

ilrieii IlfiM - fe
iiiiiHiiii liUlllJll IIUÖ

stes das schönste Sortiment
bei mäßigsten reellen Preisen .

Schönstes Weihnachtsgeschenk !
Original Schmidts

Wasch - Maschine !
Unbestritten die fieste !

Mehr als V* Million bereits geliefert.
Verkaufsstellen weist nach :

C . Koch , Berleburg .
Vergröfteruugo -Kamera . spott¬

billig . 1 mtbtod u . Weste , für
fehl -, mittl . Figur , bist , zu verkauf .
2)43319 Ltein strafte 33,4 . Etage .

ein kleinerer , sehr gut
’* erhalten u . im Backen

aut , rst billig zu verkauf . B4 '<320
Amalienstrafte 43.

B43301
I abzugeben .

Lmsenstratze71. III.
noch neu , für 45 Mk.
mit Garant , zu verk .

B43297 Rüppurrerstr . 88 , Part .

Ohren - Reparaturen
Keine Uber Mk . 3 .90

neue Feder 1 M, Glas, Zeiger, Bügelring
e 20 1 , langj. Anerkennung aus allen

Kreisen , mit allen Hilfsmaschinen ein*

Prichtete Spezial-Reparaturwerkstätte
Uhren jed . Art Zimmeruhren . Postk .

erbeten . Hans Träger , Uhrmacher » -
Karlsruhe, Kaiserstr. 17 . H , IL 841606

F. Wolff & Sohns
feine

Toiletts-Seifen
und

Taschentnch-Parttnn
empfehlen

A.& Ml . Beokeir
Amalion 9traßo 91 ,Kaiserui*^
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Theater, Kunst und Wissenschaft.
© Karlsruhe , iz . Dez . Die Professoren der hiesigen Technischen

Hochschule. Eeheimräte Dr . F . Durm und Dr . Engesser wurden vom
Kaiser von neuem zu außerordentlichen Mitgliedern der Königlichen
Akademie des Bauwesens in Berlin ernannt .

Tagung der preutzifche« Zahnarztekammer.
— Berlin , 12. Dez . (Sei .) Im großen Sitzungssaal des Mini¬

steriums des Innern in Berlin fand am Montag , den 8. Dezember,
dis erste Arbeitssitzung der preußischen Zahnarztekammer statt .

Bei der Aussprache über die Eirunde des sogenannten Rückganges
der Zahl der Zahnheilkunde Studierenden , zu welchem ein umfas¬
sendes Referat des Herrn Scheele vorlag , wurde sowohl von der Ver¬
sammlung als auch den Herren Vertretern der Regierung festgestellt,
dag ein vorübergehender Rückgang, wie er bei allen Berufsklassen
zeitweilig vorkommt, schon letzt wieder im Nachlaß begriffen ist. Die
Mehrheit der Versammlung ist überzeugt, daß auch heute noch das
Studium der Zahnheilkunde günstige Aussichten bietet , zumal wenn
«ine Promotionsmöglichkeit , sei es als vr - med . dent > oder als
ör . med ., gegeben wird Die Vorschläge für ein Zusammenarbei¬
ten mit dem Komitee für zahnärztlich« Fortbildungskurs « wurden
angenommen und ein Betrag dafür ausgesetzt; in das Komitee wur¬
den drei Delegierte gewählt . Es wurde ferner der Beschluß gefaßt ,
das preußische Ministerium des Innern zu bitten , veranlassen zu wol¬
len , daß eine amtliche Aufstellung über Borberuf , Bor - und Aus¬
bildung der die Zahnheilkunde ausübenden nicht approbierte « Per¬
sonen, sowie Verteilung dieser Personen auf dem Lande , in kleinen,mittleren und großen Städten herausgegeben werde.

Als offizielles Blatt für die Veröffentlichungen der Kammer
«nurde die „Zahnärztlich « Wochenschrift * gewählt .

Das Seine -Denkmal in Frank urt a. M.
<= Fraickfurt a . M . 13. Dez . (Tel .) Heute mittag fand

in der Friedberger Anlage die Enthüllung des von dem Ber¬
liner Bildhauer Kalten geschaffenen Heinrich Heine-Denkmales
statt . Oberbürgermeister Boigt übernahm das aus privaten
Sammlungen errichtete Denkmal in die Obhut der Stadt und
schloß seine Ansprache mit den Worten : „Wir wollen nicht rich¬
ten , sondern zu verstehen suchen.

" Am Fuße des Denkmals
wurden zahlreiche Kränze niedergelegt .

Das Denkmal zeigt auf einem Kalksteinblock eine Bronze-
gruppe , welche die Lyrik Heinrich Heines symbolisiert. Dar .
unter ist das Bild des Dichters eingemeißelt mit der Unter¬
schrift : „Dem Dichter Heinrich Heine.

" Das Denkmal erfor¬
derte einen Kostenaufwand von etwa 24 000 Mark , die aus
privaten Mittel aufgebracht wurden .

8 Uhr : „Das kleine Cafe ". Donnerstag . 18. Dez. . 8 Uhr : „ Professor
Bernbardi "

. Samstag . 20. Dez. . 2A Uhr : „ Rotkäppchen "
. „Die Mär -

chenfee" . Sonntag . 21 . Dez., 2A Uhr : „ Rotkäppchen " und „Die Mär -
chensee" : 7 Uhr : „Der Barbier von Sevilla .

"
Bereinigte Stadttheater Frankfurt a. M . Opernhaus . Sonn¬

tag . 14 . Dez. , Al Uhr : „Die lustige Witwe " : 7 Uhr : „ Madame But¬
terfly "

. Montag , 15. Dez. , AS Uhr : „ Der Wildschütz " . Dienstag .
«6 Dez. , AS Uhr : „Der Kuhreigen " . Donnerstag , 18 . Dez. . AS Uhr:
„Der liebe Augustin"

. Samstag , 20 . Dez . , AS Uhr : „Die Jüdin " .
Sonntag . 21. Dez. , A4 Uhr : „Hansel und Gretel " ; 7 Uhr : „Fidelio ".
Dienstag , 23 . Dez., A4 11. : „La Boheme"

. Donnerstag , 25 .Tez . . A4 11.
„ Hansel und Gretel " : 7 Uhr : „Don Carlos " . Freitag . 26 . Dez. . A4
Uhr : „Die Fledermaus " : 7 Uhr : „ Carmen " . — Schauspielhaus .
Sonntag , A4 Uhr : „Alt -Heidelberg"

: 7 Uhr : „ Pygmalion " . Montag .15 . Dez. , 8 Uhr : „ Eine Frau ohne Bedeutung "
. Dienstag , 16. Dez. .8 Uhr : „Othello" . Mittwochs 17 . Dez. , 8 Ubr : „Wenn der iunge Wein

blüht"
. Donnerstag . 18 . Dez. , 8 Uhr : „ Pygmalion " . Freitag . 19.Dez. , 8 Uhr : „Maria Stuart " . Samstag 20 . Dez., 8 Uhr : „Pyg .malion ". Sonntag . 21. Dez. , A4 Uhr : „Der gestiefelte Kater " : 7 Uhr :

„ Eine Frau ohne Bedeutung " . Montag . 22 . Dez., 8 Uhr : „Wenn der
junge Wein blüht "

. Dienstag . 23 . Dez . . 8 Uhr : „Liliom "
. Donners¬

tag , 25 . Dez., A4 Uhr : „Der Refttafelte Kater "
; 7 Uhr : „Wie einst imMai " . Freitag , 26 . Dez. . A4 Uhr : „Der gestiefelte Kater " : 7 Uhr:

„Pygmalion " .

Ans den Nachbarländern.
c= Straßburg , 13. Dez. (Tel .) Heute vormittag kurh

vor 10 Uhr überfiel im Hause Metzgerstraße Nr . 8 der 35
Jahre alte Metzgergeselle Franz Kratt seine frühere Geliebte,die zurzeit in der Stadt Wien beschäftigte Josefine Offoth,der er aufgelauert hatte und brachte ihr mit einem Metzger¬
messer einen Stich ins Herz bei, der den sofortigen Tod des
Mädchens zur Folge hatte . Er durchfchnitt sich dann die
Kehle. Er wurde verhaftet und ins Spital gebracht.

Extra -Abteilung

Teppiche
» 295 und

Vorlagen

KKwaieMstfsejj

f Sonntag, den 14, Dezember 1913, ©
§ von 7 Uhr abends an v
& Familien - Zusammen - S
© kunft im Vereinslo al . ©v Am Montag , den 15. Dezbr. 1913 ©
© Gesangsprobe , üh £

V •>-» I JJUJCCl . «Jfc

Krankenkaffenwählcr !
Arbeitgeber «. Arbeitnehmer !

Den diesmaligen Wahlen zur OrtSkrankenkaffe lemrnteine erhöhte Bedeutung zu. ist doch infolge Einführung degiProportwnalwahlrechtS einer jeden po itifchen und wirlschastlicheniRichtung die Möglichkeit gegeben , einige Lertreter chrer Anschauungen̂m bre Verwaltung der Ortskrankenkassezu entsenden. 1
. , Damit aber besteht die begründete AnSstcht, daß dereinsertigcn , formell nentralen , tatsächlich aber sozialdemo -

^ atrschen Alleinherrschaft der freie « Gewerkschaften ei»Ende gemacht wird .
. , Der allen Parteien gerecht werdenden Arbeitgeberlisteihaben die Sozialdemokraten eine eigene Liste entgegengestellt; mögendte Arbeitgeber dafür sorgen , daß die Liste des »Gewerbevereins" mit 'überwie enver Mehrheit siegt .

Für die Aroeitnehmer sind mehrere Lifte « eingereicht ;neben derjenigen der freien Gewerkschaften , deren Name « keine «Zweifel über die Parteizugehörigkeit »ätzt «nd welche die
Handlungsgehilfen völlig vergesse« bat » bestehen noch Wähler»listen der christlichen, der in den Gewerkvereinen organisierten und derliberalen Arbeitnehmer.

Durch einen Akt des nnerhörtefte « Terrorismus
unternahm der zu den freien Gewerkschaften gehörendeOrtsverein des BcrbandeS der Buchdrucker den Ber.
s ch, national und liberal gesinnte Mitglieder des „neutralen "
Buchdruckerverbandes zur Zurücknahme ihrer Name «von der liberalen Liste zu zwingen : fte sollte « a« S de » ,Perbande ansgefchloften werde «, falls fte nichtdtcfer Aufforderung Folge leisten .Da mit dem Ausschluß der Verlust sämtlicher bisher bezahlte» Ber»

sicherungsbeiträge verbunden ist, so gaben einige der liberalen Arbeit-
nehmer nach und zogen ihre Unterschriften zurück, glücklicher r ?ife
ohne rechtliche Wirkung. Würde die erzwungene Zurückziehung
rechtzeitig erfolgt sein, so wäre die ganze liberale Liste ungültig
gewesen und damit hätten alle liberalen Wähler ihr Wahlrecht
verloren .

Alle diejenigen aber, denen das vom Staat eingeräumte
freie Wahlrecht der schönste Besitz ist . allen Liberalen denen es
darum zu tun ist. daß die wirt ' chaftlichen Organisationen vor
dem vornehmsten Bürgerrecht Haft machen, mögen da- ihrige ,
dazu beitragen, um eine Mehrheit der „freien “ Gewerkschafter
zu verhindern!

Liberale Arbeitnehmer l
Jever von Euch stimme für de» Wahlvorschlag

liberaler Arbeitnehmer !
der anfängt mit :

Znm Diebstahl ver Mona Lisa.
M Rom , 13. Dez . (Tel .) Der in Florenz verhaftete Dieb

ber „Mona Lisa" Perngio , stand seit 14 Tagen unter polizei¬
licher Aufsicht . Er hatte sich aber offenbar unter falschem
Kamen gemeldet, um die Polizei von der Spur seiner Hinter
Männer abzulestken. Seine Aussage, er habe das Bild ent¬
wendet , um an Frankreich für die Brandschatzungen Napoleons
in Italien Rache zu üben, wird für einen Bluff gehalten , denn
in Wahrheit hat der Dieb das Bild zuerst in Mailand an den
Mann zu bringen versucht . Der Dieb wurde von Kunsthänd¬
ler Poggi nach Florenz gelockt und, nachdem die Identität des
Bildes festgestellt war , ins Gefängnis eingeliefert . Daß er
das Bild in Italien an den Mann zu bringen hoffte, ist
vielleicht damit zu erklären , daß Italien ja gerade jetzt im
Winter das Reiseziel zahlreicher amerikanischer Millionäre ist.
deren Sammlertrieb sich nicht immer ganz einwandsfrei zu
äußern pflegt.

— Florenz » 13. Dez . (Tel .) Wie der Direktor der
Schönen Künste nach eingehender Untersuchung der „Eio -
conda" erklärt , ist das Gemälde in ausgezeichnetem Zustands .
Das Bild wird sechs Tage lang in den Uffizien ausgestellt
werden.

Spielplan auswärtiger Theater.
Städt . Theater Pforzheim . Sonntag . 14. Dez., SA llhr : „ Wiefel-

chev" ; 8 Uhr : „Der lachende Ehemann "
. Montag , 15 . Dez ., TA Uhr :

„Faust (1. Teil ) . Dienstag , 16. : 8% Uhr : „Der Meineidbauer "
. Mitt -

doch, 17. , 4 Uhr : „Rotkäppchen " : SVt Uhr : „Der lachende Ehemann " .
Freitag , 18. Dez . , 8 % Uhr : „Das Buch einer Frau ' .

Hof- und Rational -Theater Mannheim . Hostheater . Sonn¬
tag , 14. Dez. , 11 A Uhr : 2. Volkskonzert: 5 Uhr : „Götterdämmerung " .
Montag , 15. Dez . , TA Uhr : „Das Tal des Lebens" . Dienstag . 16.Dez . . 7 Uhr : „Der Evangelimann " . Mittwoch, 17. Dez., TA Uhr : „Die
Entführung aus dem Serail " . DonmrStaa . 18. Dez., TA Uhr : „Der
Richter von Zalamea " . Freitag . 18 . Dez. , 7 Uhr : „Ariadne auf Naros " .Samstag . 20 . Dez ., 8 Uhr : „Hoffmanns Erzählungen ". Sonntag . 21 .Dez . . 7 Uhr : „ToSca". Montag , 22. Dez., 8 Uhr : „Der Geizige"

. —
L rn Neuen Theater . Sonntag . 14. Dez. , 3 Uhr : „Alt -Heidel¬
berg " : 834 Uhr : „Die spanische Fliege "

. Dienstag , 16. Dez., 8 Uhr:
^Alt -Heidelberg" . Mittwoch, 17 . Dez. , 8l4 Uhr : „Die spanische Fliege " .Samstag , 20 . Dez . , 3 Uhr : „Sneewittchen und die sieben Zwerge" .Sonntag , 22 . Dez . , 3 Uhr : „Sneewittchen und die sieben Zwerge" :8)4 Uhr : „Die spanische Fliege " . Montag , 22 . Dez. . 8 )4 Uhr : „ HäuselVnd Gretel .

Stadttheater Heidelberg. Sonntag . 14. Dez . . TA Uhr : „ Diespanische Fliege ". Montag , 16. Dez.. TA Uhr : „Die Schiffbrüchigen" .Dienstag . 16. Dez„ TA Uhr : „Der Obersteiger"
. Mittwoch. 17. Dez. ,SA Uhr : „Goldener ; TA Uhr : „Figaros Hochzeit " . Donnerstag , 18 .Dez .; TA 116t : „ A basso Porto"

. Freitag . 19. Dez., TA Uhr : „Die
spanische Fl,ege ". Samstag . 20 . Dez . . SA Uhr : „Goldener " : TA Uhr :»Zar und Zimmermann " .

Stadttheater in Basel. Montag , 15 . Dez. . 8 Uhr : „Der Frei¬schütz"
. Dienstag , 16. Dez. . 8 Uhr : „Alt -Wien "

. Mittwoch. 17 . Dez . .8 Uhr : „Die Hochzeit des Figaro "
. Donnerstag . 18. Dez. . 8 Uhr :»Candida . Freitag . ,19. Dez., TA Uhr : „Lohengrin" . Sonntag . 21.Dez . , 3 Uhr : „Dornröschen" : 8 Uhr : „Mignon "

. Montag , 22 . Dez..8 Uhr : „Candida .
Straßburger Stadttheater . Sonntag , 14. Dez., 2A Uhr : „Peter -chens Mondfahrt ; 6A Uhr : „Die Meistersinger von Nürnberg " .Montag , 15. Dez., 8 llhr : „E Demonstration " . Dienstag , 16. Dez. , 8Uhr : „Tiefland " . Mittwoch. 17. Dez. . 8 Uhr : „Die heitere Residenz"Donnerstag . 18 . Dez . , „Rigoletto " . Freitag . 19 . Dez. . TA Uhr : „ Wal.lenste,ns Lager und „Die Piccolommi " . Samstag , 29 . Dez. . 8 Uhr :^Martha oder Der Markt zu Richmond"

. Sontag , 21 . Dez.. 3 Uhr -
»Peterchens Mondfahrt " ; 7 Uhr : „Lohengrin " . Montag . 22 . Dez . 8Uhr : „Bor Sonnenaufgang " unb „Die heitere Residenz" . Dienstag .j23. Dez., . 3 Uhr : „Peterchens Mondfabrt ^

: 8 Uhr : „Die Abreise" und
»Der Bai ^ zo .
I . Lül . Württ . Hostheater Stuttgart . Großes Haus . Sonntag .94. Dez .. 7 llhr : „Dm Rene um die in 80 Tagen " . Dienstag .
(16. Dez ., 6 Uhr : „Hänsel und Gretel "

. Mittwoch, 17 . Dez . . 8 Uhr :
^Zar und Zimmermann " . Freitag . 19. Dez. . 6 Uhr : „Josef in Egyp.
Den Samstag, , 20 . Dez. . 6 Uhr : „Don Carlos " . Sonntag , 21 . Dez..7 Uhr : >D,e Reise um die Erde in 80 Tagen "

. Montag . 22. De, .. 6
Ahr : „Dre Nürnberger Puppe " und „Sonne und Erde " . — Kleines-» aus . Sonntags 14 .̂ Dez . . 11 )4 Uhr : „ Richard Dehmel" : 7 Uhr:

„Cäsar und Cleopa-
. „Die Märchenfee" .

^Figaros Hochzeit ". Montag . 15. Dez..
'

8 Uhr:tra . Mittwoch. 17. Dez. , 2A Uhr : „ Rotkäppchen "

in allen geigneten
Pelzarten .

Chines . Ziegen-Felle
Angora-Felle

Raubtier-Felle
Bären
Leoparden
Wölfe ete. etc.

Schreibtisch -
Vorlagen

mit ttnd ohne Fusstaschen *
Hans- nnd Büro-

' Fusstaschen .
fahr - nnd Liege«

Fußsäcke .
Wagen- nnd Anto-

Pelzdecken.

Jagdmuffen.

Anssergewöhnlieli billig .
— Riesige Auswahl. —

Pelz-Haus

ZEUMER
Kaiserstrasse 125/127
Beachten Sie unsere Spezial -
Ausstellung . — Sehenswert . |

Erotzmlize ßip bjng.
Patent - Schuhschonrr „Autorin ".

Garantiert kein Nachsohlen mehr .
Millionenverkauf . Muiterschachtel
Mk. 2 .— franko. Alleinvertreter
auf eigene Rechnung gesucht .

Schuhbelagfabrik „Autoria ",
8532a St . Ludwig i. Elf .

Geb., ält . Fräulein such» >
sof. . tellung od. Unterkun t 3

g vis zum 1 . Mai 1914. Diese ■ ,
s ist der frans . Sprache vollit. jjj

Y mächtig u. i. Haush . vewand. in^ Osf. unt . 2. 3332 an Hessen- 2
stein & Bögler, A.-G., Karls- ul
ruhe i . B._ 8603a |

Zentrifugen . |
Tucht. redegewandte Ber- 2

treter gesucht von erstklass . «
Zentrifugen - Fabrikgeg . hohe £3
Provision , dieselbe wird sos. >3
nach Eingang des Bestell - 2
scherns ausbezahlt . «

Offerte unter M. 1429 an ^Haasenstein L Bögler. A.- G ., »
> Mannheim . 8364a.4 .4

Moderne
Kaffee-.
Lee -.

Speise - Service ,
3.1 sowie 20229

Waschgarnituren
empfiehlt vorteilhaft

Wm . Eberhard
HauS » nnd Küchengeräte

Andn,rgsr » ilTtz 40b .

Chriftbäume!
ei« Waggon ist augekommen
Nebeniuöstratze S und im Garte «
des Gasthoi ^ nm Albtal » gegen¬über dem „Europäischen Hof , nur

ute Ware . 3543301
„udwig M eifert . Zimmern,ftr.

20271

dem vollen

Kaiierftraste 8t .
Paffendes Weihnachtsgeschenk,

Ein fast neuer Grammophon mit
20 Stückezu 25 Mk .,schönes Pianino ,vorzügl. im Ton , best . Bücherschrank,
Diplomatenschreibtisch . Vertikow,2 f. neue englische Bettstellen mit
Patentrösten , ein Petroleumofen ,weiß emaillierter Waschtisch 6 Mk .,2 bessere Chiffonniere und Plüsch-
Diwan , großer Spiegel 8 Mk.

Auch Sonntag anzusehen .
3343323 Adlerstr . 17. ILrep ^hoch.
Lml Slilleim (AerlE

85X68 Kunstmasse, sind billig zu
verkaufen, eventuell gegen gute
Violine zu vertauschen. B43300

Göthestratze l « , 2. St . r.
öwmtt 8ehMmm.l Samtmantel . > «. pmnrad zu

verkaufen . Zu erfragen unter Nr .
20307 in der Exp, der „Bad. Presse" .

Nähmaschine -
Ringschiff zu verkaufen . B43339

Waldhornstraste 18.

ilamen-JacüBif,
schwarz , modern , mittl . Größe ,
noch neu . billig zu verkaufen.
3343274 Augustastrahe 7, I .
'|* Geige,K ->L7°"'. neu,

_ . Hälfte des
Anschaffungspreises zu verkaufen.
20308 Nathystraste 3, II.

Wer
etwas zu verkamen bat , etwas ru
kaufen sucht, eine Stelle sucht, Die-.st-
personal jucht , neue Kundschaft inchl
Arbeit zu vergebenhat u . j . w. u. j .wOer
erreicht seinen Zweck am sichersten,
wenn er es in oer
SLSisvde » Press «“

bekanntmacht.

Schlager - Michael , Obermaschinenmerster
Damit bekundet Ihr neben Eurer Anhänglichkeit an die liberale
Sache auch den festen Willen, selbst ohne Ausnahmegesetze , den
Despotismus der freien Gewerkschaften zu brechen. 20279
An dem Stimmzettel darf keinerlei Aendernng

vorgenommen werde».
Der Wahlausschuß für die liberale

ArdeitnehmerUste .

ttönere nammissStfircnneimTecRiWini
■Bi B » Bi Pensionat . Bl SB Bi BB
Institut L Ranges für Handelswisse :1schalten und Sprachen.

Realschule m-ra^ch .u.sich.Vorbereit . z.Kin .iiilir .-Kxamen . I
Handelsschule : Jahresklasse; sechsmonatliche Facbkurse.
Ausländer -Kurse . Ausgezeichnete Erfolge. Vorzügl. Verpfle-

I gung in prächt. Neubau . Besteht seit 51 Jahren. Prospekte u. kieke- |
I renzen frei durch (8556a> Uirektor Ah eimor .

| | RJenaufealiwien 8 . J - nnar t ;» 4.

Höhere Privatschnle zu Kiel.
(unter staatlicher Aufsicht — gegr. 1888) 8604a

für Schüler , welche der ärztlichen Aufsicht bedürfen.
Vorbereitung auf alle Klassen (Sexta bis Pnma) und Einjährig -Freiwilligen-
Prüfung . Einzel -Unterricht . Kleine Klassen . Herrliche Lage
an Wald u . See. _ Dr . Scliradcr . Arzt u. geprOfter Oberlehrer

Bad Rippoldsau Aktien-Gesellschaft.
Wir bringen hiermit zur Kenntnis , daß Herr Rechtsanwalt

Dr . J . RosenFeld , Mannheim , sein Mandat als Aufsichtsrats-
mitglied unserer Gesellschaft am 24 . Oktober 1913 niedergelegt hat _ _

Rippoldsau , den 12. Dezember 1913. 6602a
Iber Vorstand :

Otto Goerlnger.

Versteigerung.
Montag , den IS. Dezember , nachmittags % Uhr . werden im

Salon -
lx, 1 Salontisch . 1 antiker

Sekretär (Biedermaier ) , 1 Vertiko. 1 offenes Büffet, »ußbaum ,
1 Diwan . 1 Fauteuil mit Einrichtung , 1 Klabierftuhl 1 Stand¬
uhr , 4 Figuren , Metall . 1 Vase, bemalt . 1 Wringmaschine, kupf.
Cafferolen , Fleischkeffel , Pfannen . 1 guter Kmderliegwagen ,
Nippsachen . 1 Urne, 2 Konfektschalen. 1 Nachtstuhl mit Einruh -
tui .g , sehr gute Waschmaschine , 1 gut erhaltene Wurstmaichme,
1 Mappe mit Bilder . 1 Fensterbild , 2 Bettstellen mrt Roit und
Polster , Damen -Kostüme, Jacken, Paletots , Damen stiefel» Frauen »
Hemd., 1 Gasherd , 1 Gasofen , 2 Gastyra . Krawatten . 2 gute Fahr -
räder mit Freilauf .

Liebhaber ladet hoflichst ein
J . Hischmann , Auktionator.

ist ein Geschäftshaus zu verkauf.
_ Ä . worin seit Menschenged. ein gut -

stratze 7. Telephon 11352. ;

n

MBpfieht
ihre

gieiehmitesig
yorzöglichen

ff. hellen ExnorT- ond inta Laoerhlere
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Telephon 244 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

Fachkundiger Vertreter für erstklassigen !' '
t

gesucht . Der Apparat ist vom v . A . V . geprüft unter Type
No . ^ 7 ; bisher wurde er unter der Bezeichnung KR IV voa
der Rheinischen Gesellschaft für autogene Metallbearbeitung Cöln
vertrieben . Offerten unter Rr . 8580a an die Expedition der
„ Bad . Presse.

^

8595a

GrofferLMsrei
z. 1 . 4. 14 in vorteilh . Lagê «»«er
bedeut. Fabrikst. in Baden für jsb.
grüß . Geschäft geeign.. seit Jahr , l
wird darin vorzügl .geh.Schuhw .-
Geschäft betrieb ., eign- lich ab. auch .
f. jed. and. Branche. Nah. 0. Her » 1
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B . Odenheimer , Karlsruhe ,
Dampf • Oostbrennerel und Lrikörf abrik .

Kirschwasser * Cognac Punsch - Essenzen

CAFE METROPOL
4—7 Sonntag 8 — 7 » 2 Uhr

Familien - Konzert
Abendplatten zu massigen Preisen .
Täglich von 8V* —IV* Uhr Konzert . 43310

Italienisch
für Anfänger und Vorgeschrittene
Dialektfrei : : Einzelunterricht M- 2.— 12850

Herlitz-School — Signa Negroni

Drogerie Vetter
Telephon 859 . Zirkel 15.

Zur WBihnachts-BäcIiBFBi
in nur prima Qualitäten :

Konfektmehl
in 5 o. 10 Pfd .-Säckchen <

Mandeln . Ia gewählte,
„ Ia handgewählte ,

Haselmisskerne,
Walnüsse,
Kokosnuss , geraspelt ,
Zucker , Ia gsmahl . Raff ..

Puder u. Hagelzucker ,
Zitronat ,
Orangeat ,
Sultaninen ,

ROSinen , Candia,
Korinthen, Amaiias ,
Blutenhonig, garantiert

rein *

Backhonig, % ■
Zitronen,
Orangen,
Backoblaten ,
Streuzucker, farbig.
Gewürze nnd sonstige

Zutaten billigst.
Christbaumschmuck u.Kerzen in großer Auswahl .

Weine , Cognac, Liköre, 20095
Fst. Nürnberger Lebkuchen.

Schokolade . Tee. Seifen, Parfümeria

Rabattmarken.

Delikatefi-Körbe
geschmackvoll arrangiert, in allen Preislagen

Delikateß-Schinken
ohne Knochen in allen Grossen und bester

Qualität von Mark 2 .— an

Kaviar
echt russisch , in allen Preislagen

empfiehlt

Carl Hager
Hoflieferant

Erbprinzenstrasse , nächst dem Rondeflplatz.
> Telephon 358. - —

NB . Auf bevorstehende Feiertage treffen
Poularden , Hahnen , Gänse und Enten ein
und nehme Bestellungen hierauf heute schon
entgegen . (20293 ) Prompter Versand .

^. „juu . eivretb , Schaukel mit 2
Pferdchen für kleine Kinder , blU.
Zu. verkaufen . Sonntag atwnfefien .
*543267 Schützenstraße 10, II .

»prima Sänger ,
i teert ). Hill. abg .

Marien str . S . .4 . St .

Fahrrad
schönes , Kreil . , bill. zu verkaufen
B43219 Kroncnstraße 27. III .

Pianinos
Mk. 450

solide Konstruktion empfiehlt

J . Kunz
Pianolager , w“

Karlsuüe , Karlfn dri hstr. 21 .

1 Slappwaaen . 1 Leiterwage»,
1 Äiuderklapvstuhl billig zu verkf ,

Rintheirnerstr . 8 bei Mayer .

Auswahl

fkwkr KrusMjiitrk
Kar

'» m Kasskttrii
in allen Preislagen bei

Eugen Langer,
Kaiservlatz . 20258

Papitrhimdllmg nnh Drvikerei.
® efL Aufträge auf Druckarbeiten

werden umgebend erbeten .

Sonntag , den 14 . Dezember .
17. Borstellung außer Abonnement .

Im Sonderabonnement .
Zweites und letztes Gastspiel des

Kammersängers Heinrich Knote .
DerWing desWiöelungen.

Ein Bühnenfestspicl von Richard
Wagner .

Mtvollftändigneue « Dekorationen .Dritter Tag .
Götterdämmerung

in einem Bo , spiele und drei Aufzüge »
von Richaid Wagner

Musikalische Leitung : Fr . Coriolezir
Scenische Leimig - Peter Dumas .

Personen :
* *

. . . Fritz Mechler .
« . . W. v . Schwind .
. . . Frauz Roha .
. . . * » *
. M . Lorentz-Höllischer.

. Marg Bluntsch .
lMarg Bruntsch .

. < Mosel °To !» sch>k.
IGisrUa Tercs .

( Mary Rudy .
Müller - Reichelrotier y ,1Warfl> Bäurisch .

(Jos . Grötzinger .' ' ' ' (Eugen 'kaln ^ach.
Mannen . Frauen .* ->* Brünnhilde : Softe Palm «

Kordes vom Hoftheater in
Stuttgart , als Gast .• ) Siegfried : Heinrich Knote .

Kgl . Bayer . Kammersänger vom

M» und Nationaltheater in
nchen , als Gast .

Anfang ' !,« Nbr . Ende «. ' /.II Uhr .
Kaffc -Eröffnung 5 Uhr .

Sonder - Preife .
Der freie Eintritt ist aufgehoben .

Tischtücher , Servietten, Handtücher
in Hausmacher -Jacquard und Damast
— - — alle Grössen sortiert ■

Leinen , Halbleinen , Hemdenstoffe
- - —-e- jede gangbare Breite -------------------

hervorragend billig !

.
H

. Rothschild
'Kaisersfraße 167 , Rückgebäude . 20290

Metue

bietet

Siegfried
' uuther . .

Hagen . . ,
Alberich . .
Brünnhilde .
Gulrune . .
Wattraute «

>Norn

Mannen

kür di« Instandsetzung der
erbst - DDdlWnter - GarderobB

empfiehlt sich die Färberei u. ehern.
Waschanstalt vorm . Ed .Printz A .-G.

Telephon Nr . 63. 13955
= Filialen in allen Stadtteilen . =

Warum
singt

Caruso
ausschließlich für die
Fabrikate der Deutschen
GrammophonA .G . Berlin

Die

ist erwiesen .
Das Wort .Grammophon 1
und die Konstruktion sind
gesetzt , geschützt . Daher
trotz aller Nach ahmnogen

unerreicht !
Vorführungund Kataloge
ohne jeden Kaufzwang .

Kaiserstr . 176
lEcke Hirschstrasse j
| H . Maurer , Hoflieferant !

Einziges Grammophon -
Spezial - GeschäftinKarls -
ruhe . Größte Auswahl
in Grammophon - Appa¬

raten und -Platten .
20305

Geosto Auswahl >.
Korvware« jeder Art
Blumentische und Etagereu
Kinderstühle, Kiudertische
Ruhestühle, Chaiselongue » 2031s
RohrmSvel, Rachistü le
Puppenwagen , Leite wagen
Kinderwagen, Schaukelpferde .

Die Preise sind äußerst niedrig gestellt und ist daher
der Besuch meines Geschäftes für Jedermann lohnend .

«T . XäUESSS , Kaiserstrasse 123
Spezial - Geschäft für Kinderwagen und Korbware«

Katalog gratis . Md ' Rabattmarken , ' • c Versand franko

m

empfiehlt 20292 .5 .1NShmasdiinen
Lang-, Schwing- , Ringsehiffe u . Zentral -
Bobin mit Stick-Einriehtung , bei ang -

jähriger Garantie sowie günstiger

Teilzahlung :.
Reparaturen schnell u. billig.

[5T . ESMANN
1 KARLSRUHE ?.!

[ Kaiserstr .229
Tel .869 .

jSt .
Esmann

[ Kaiferftrafce , Ecke Hirfchftraße

Telephon 869
Halteftelle der Straßenbahn .

INC ^

Stfjöne Vrillml - Mche • 95 ^
Schönes Spalcu» ^icrabanö . 20 »«
8ü! i». Hemu-Mg . 8 ». 15 *
von 9—11 u . 1—3 Uhr . 9343192

Kaiserstrabe 30 , IT ., rechts .
Alle 3343195

MilcMMer
kaufe » staunend billig

Anzüge , Hosen, Ueber-
zieher , KnabenAnzügc

neue nnd wenig getragene

Markgrafenhrahe 43.
fette , j. Hafermaft -Gänse . feinte
Ware . 8— 12 Pfd . jchw.. ä Pfd . 65 4 ;
fette Enten . 3—5 Pfd . schw ., 4 Pid .
70 4 ; jg . Masthühnchen , 2—3 Pfd .
schw ., ä Pfd . 65 4 , fr . geichl . n . ger .,
vers . g. Nachn . fl . ftropat , Gefl .-Groü -
mäiterei . keugerrrgen iilzst . 'A*” 4*

Gröbere Partie

Kanaldielen
(gebraucht od. neu ), etwa 4—4,50 m
lang , 25— SO cm breit u . 5 cm stark ,
sofort zn kaufen gesucht .

Offerten mit Prelsangabe » unter
Nr . 8567a an die Expedition der
»Badischen Presse " erb .

DBlikatssshörbB , FpOhstichsk &Fbe,
feine Obst - and Likör -Körbe , nach Wahl in feinster Ansführ .

Lebende Hummern , Natives -Austern , ft. Astrachan -Kaviar
in verschiedenen Preislagen .

Gansleberpasteten in Terrinen nnd en crofite .

Junge Bratgänse , Enten , Welschhahnen , französ . Poularden ,
Hahnen , Tauben .

Artischocken , frischer Spargel , frische Gurken , eng . Sellerie ,
Brüsseler Chicorö , kanarische Tomaten . Dauermaronen ,
französische Champignons , Irische Bohnen , Iranzös . Kopf¬

salat , Radieser , Romaine -Sala t, frische Trüffeln .

Frische Ananas , blaue Cotman -Trauben , Calvffle - Aepfel ,
Tiroler Tafeläpfel , Mandarinen , Crape irnlts , Duchesse -

Birnen , Orangen , Granatäpfel .

Kandierte Früchte , Römische Pflaumen , beste Marokkaner
Datteln , Tafelietgen , Malaga - Trauben , Krachmandeln ,

französische Walnüsse , Haselnüsse , Paranüsse .

Nürnberger - Lebkuchen , Aachener Printen «
Thorner Katharinchen , Basler Leckerli ,

echte Dresdener Chriftftollen
feinste Dessert - Schokoladen , Tee , Kakao , Biskuits .

:

Große Auswahl feinster Wnrstwaren ,
Pommersche Gänsebrüste ,

Westfälisch » ' und Thüringischer Schinken , Lachsschinken .
Weine , Liköre , Champagner und Schaumweine
Feinste Pnnsch -Essenzen , Kognak , Arrak , Ron .

WM- Sämtliche lfackartikel "WM
in feinster Qualität

(Sorgfältiger Versand .

Aufträge für Weihnachten erbitte rechtzeitig .
"»e eeee a emm »

W ihnachtsgeschenk .
Dampfmaschine und Photogra¬

phenapparat billig zn verkaufen .
Douglasstr . 30 , Sinterh .2. St . ä}3" *1

Suche kl. od griitz . Bäckerei ,
auch Mühlenanwesen , Platz gleich.

Off . nnt . Besitzer n . Bäckerei 3V
Voftlaa . Main - a . Nh . 8606a

Wohn - und GeschättshanS
auch mit Geschäft , mögl . Garten
dabei hier od. Umgegd . gesucht , tma

Off . o. Selbstverkäufer u . ^ ans
748 " . postlagernd Darmstadt .
'
I, Violine, SÄ sü

Boae « sehr billig zu verkaufen . u
B43W8 Kotirrsteab « 34« , pari , i
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Danksagung .
Herr Blerbrauereidefitzer Kommerzienrat Fr . Hoeßfner bat« ,r zur Verteilung al« Weihnacht»geschenke an verschiedene mir näherbezerchnete wohltätige Anstalten und Vereine die Summe von 840 M .«verreicht, wofür ich namens der Bedachten herzlichen Dank sage .Karlsruhe , 12. Dezember 1913. 20303

Der Oberbürgermeister . i
Siegrist . '

Gesangspädagoge Vollmail *
erteilt

Gesangs- und dramatisches Unterricht
z. 2t . nur zur Ausbildung für Bühne ,Konzert «aal oder liehrhernf .

Stimmprttf an gen : Sonntag 11 bis 1 Uhr iJi $.—)
Gartenstrasse 18 , III.

Aröbeljcher Kindergarten I. . Hirschstraße Nr. 36.
Die Ausstellung

der von den Kindern angefertigten WeibuachtS -Arbeitru . findet
Sonntag , den 14. Dezember , von 11—4 Uhr im Kindergarten statt .wozu freundlichst einladrt SB«» Di« Leiterin 8 . Schneider .

)| J. luiup »*** \
0 Praktische • j
» Weihnachtsgeschenke •
G Gas — Elektrisch , unübertroffene ®
• Auswahl in Formenu. Preislage . •
*, Konrad Schwarz *

% Großh. Hoflieferant ♦
st_ 50 Waidstrass « 50 ■#

Telephon 352

An den Sonntagen vor Weihnachten ist
mein Geschäft von lf Uhr ab geüffnet.

Wir beziehen uns auf unsere Bekanntmachungvom S. d. Mts. in
dieser Zeitung und geben bekannt, dass der

am Ist . d «. Mt »., abds. */»8 Uhr, im «Lflwenrachen “ , Kaiser -
possage 21, stattfindet . Einfieforuag an Herrn E . Fischer ,Privatier , Seminarstral« 7, pari. Auskunft bei Herrn Carl Blehl ,Kaiserstraße 148. 20259

Oie fnpg Mrikr
30 KREUZER ier.

Woü-Velotir
von Mk . 8 *— an

in reichhaltigster Auswahl
in eleganten Formen
in aparten Farben : t

Haar-Velour
von Mk. 0 .50 an

r
I Weihnachts -Rabatt f 20270
U . - i

Adolf Lindenlaub
Hutmagazin Kaiserstr . 191 .

m Srotze Ersparnis
kann die Hausfrau gewinnen ,
wenn sie die millionenfach
bewährte Schuhkrem

vismÄNtine
mit Dparfieb

m ihrem Haushalt verwendet.
Fabrikant : Rud. Starcke. Melle i. H.

Jrauen und Mädchen
aller Berufe und Stände , dir Ihr in der

lAtzmeiilnWdMkiiWe versichert seit!
Montag , dg» LS. Dezember, von 12 —8 Uhr ,

mutz - ie Frauenlifle gewähli werden .
Das sei Euch Ehrensache!

_ ^ ie > erf i » i4ten * raM « uP « reitt * .

JohnscheWaschmascliinen
Wringmaschinen
Waschinan gen
Ofenschirme
Schirmständer
Gaskocher 20164 .2 .1
Herde und Oefen

zu billigsten Fraisen bei

Otto Stoll
Eisenhandlung

am Kaiserplatz .

Zn verkaufen .
Mehrere Göpel . Futterschueid -

nnd Dreschmaschinen , für Hand-
und Göpelbetrieb , werden wegen
Einführung der Elektrizität billig
abgegeben. Sämtliche Maschine»
find wenig gebraucht, zum Teil
fast neu . 19957.3.1

Anfragen find zu richten an
Rijch«trMilwg des
Sanlerbergstraße Sh.

denkbar grösste Auswahl
in 27

verschiedenen Herren-Grössen
fertig

am Lager

Grüssfu Spezial- Hans der Residenz für

Dr. Richard Fischern KdfhaüS
— Nerven - u .Gemüts - Kranke

Neckargemund

IEEES

Freiburger lfsfurwein-Haus
leieebsQ Mi Rtagstras« Kr. l

ofoiOio ;oio !Ototg
ö
o
o

empfiehlt seine reingehaltenen erstklassigen
Markgräfler Weine

, Stets über 250ElB&suer Weine Seiten Natur-
Me «el - n , Saarweine weine und

Rheinweine Spirituosen
Pf als weine

Fmnkenweine
Deutsche Rotweine

Bordeaux
Burgunder

Sttdweiae
Champagner

Hlruchwnsser
Cognae

8658a .6.1 I .lkÄre
Pansche

üisM 1 WrrM ier MM HatäMs-erassiiandlußi
Kralt-lfogt GtXiS "‘ Sciiallstadt „SU

Preisgekrönt auf 35 Ausstellungen fiir Eigenbau .

oioioio -öroio ’o

Peter Beuscher
Kellerei -Artikel Flaschen en gro »

KARLSRUHE
Telephon 8453 l .uioenstraße S4 .

Neu aufgenommen:

Fasshandel en gros
Abteilung : Einkauf .

Ich bin Käufer und zahle die besten Tagespreise für
reparaturfroteFfisser aus Eichenholz in Barrelgröße '
Mohnöl - , SalathHäner ,
Leinöl . , Rttböi - , helle LAckföner ,
Petrol - Fässer , 20310
Amerikanische Terpentiutll - FÄwser ,
Helle Maschinen - und ZjTinderöl -FHsser .

- Verlangen Sie Offerte bevor Sie verkaufen .
mmammmmmmummmmamamammmm

% sehr schirue DsMkMhe , Vabykovb
a,o SIIao . wdarunter ein Nerz ,

sowie ein schöner gr .Zimmerteppich nnd Kinderstall zu kaufen gesucht .

Ruhestühle "t » r
„ ma MAI M 8,25 jgUj 12,50 ™ -KW

»"

KinderMhle .**.
Äi 4.25 7,50 8,50 tSS 1

Puppenwagen
enorm billig

eigenes Fabrikat
sehr PreiStverPeddigrohr-Möbel

empfieUt

JÖ | *ffi Amlitüßr. 3!
zwischen Leopold* nnd Hirschstr.
Haltestelle der ätratzenbahn hirschstratze.

Rabattmarken . Verlangen Sie Preisüs,
ststststststS ststststVstststOstststst ststststvvst ststst ststststststststGstste

BBnstigeBelegentteit
für Weihnachten .

Wegen bevorstehender bauheber Ver¬
änderung habe mein reichhaltiges Lager im
Uhren aller Art einem reell«

iiiif - teM
unterstellt und gewähre auf die
ohnehin niederen Preise ehren

RabattvonlObis20 %
Besichtigung meines Lagers
(«Aue Kaufzwang) sehr erwünscht

Ä. Moraller
Ufarengescb &St,

WIM3SI9 Bssiiastr. 69 6tgr. lSSSv
dlchK« ! d. GarantieoeniBinschaft deutoch.Ohrrachw.

! «st»stvsssststvstst stststststststststsst»ststststst stststststststst»stst0>
Salonlevvich

je 2x3 Mtr ,̂ billig zu verk .
Näheres bei Frau Ft ««;her ,Karlstratze 4L. 1 Treppe . 3343328

Größe

MÄtttfert "jÄ "
billig zu verkaufen . B43I97

Dnrlacher -Aklee 44 , 2. St . US.
Gut erb . dunkler llefcmiebcr u.

Sucke fürkautionsfäh. WirtSleuN
gutgehende Mrtschnft

Sam-
SmniffdstotoSetifÄK
u. S Löchern ist billig zu verlaust *
B43283 Schestelstr . »4. 4. tzLrß

Ein nach gut erst. EchamteM
äst billig au beit ST“

v3hw « t« *ftr . * 2,4 .
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vo? 1‘ Franz Pecher

90170
Hofuhrmacher Kaiserstraße 78

am Marktplatz

Präzisions -Taschenuhren , Armbanduhren , Haus -

Uhren , Wand -, Tisch - und Wecker -Uhren etc .
in groBser Auswahl und zu reellen Preisen .

Eigene Werkstätte für Reparaturen und Präzisions ' Arbeiten,

Die zur

Konkursmasse
der Firma A. Winter & Sohn Nach?.,

Fried . Söchlin, Inhaber O. Bastian, hier
gehörenden Waren, bestehend in :

Kmtstgewerblichen Artikeln aller Art ,
Kristall «. Blas -, Porzellan- «. Steingnt-
waren , Hanshaltnngs - Gegenständen in
Messt»- . Nickel tt , Beleuchtungskörpern
Jftr Llektr. nnd Gas werde« in de« bis¬

herige« GefchSstrrävme «
WT S RMerftratze 8 ~M

I « erheblich reduzierten Preisen dem Derbaafe
. ausgefetzt.

Der Konkursverwatterr
Seiferheld.

Möbelhaus
32 Kronenstr. 32.
Kompl. Schlafzimmer

ähnlich wie Abbildung

«Mch 225 Md ntt. folitrl

Schlafzimmer
modern , hell nußbaum oder eiche, mit groß . »ttir. Spiegel .

Konk. Waschkommode mit mod . Marmor u. Spiegelauf -
S ÄaLtÄränke . 2 Bettstelle 2 Stühle , 1 Handtuchhalter

M. 2SS —
\

Speisezimmer
Kredenz. Umbau « .Diwan , Ausziehtisch,4Stühle
von Mk. 32V, — an

sowie komplette

Wohnungseinrichtungen
in ieder Preislage . 11806

1 WM.. S-Wmmr Übst Me
Mk. 383 —

besteh « » an« : * kompletten Betten . 1 Waschkommode.
* Nachtschränken. 1 Kleiderschrank. 1 Ätzchenschrank.
1 Zimmertisch. * Stühle . 1 KücheuNsch . » Küchenhocker .

l Wohn-, Schlchimmer liebst KW
Mk. 450 . -

'estebrnd an«: * kompletten Betten . 1 Waschkommode
mit Marmor, 1 Nachtschränkchenmit Marmor, 1 Chiffon¬
nier . 1 Diwan . 1 Spiegel , l Vertikow . 4 Stühle «. 1

Lisch» 1 Kstchenschrank . 1 Küchentisch . 2 Stühlen .

Einzelne Möbel
Schränke, Dertikows, Buffets. Bücherschränke» Diwans.

Schreibtische. Kinderbetten re. rc.

Bis Weihnachten
extra 5 Prozent Rabatt .
SPF- Aus Wunsch Zahlungserleichterung .

Maier Weinheimer
32 Kronenstr.

Submission deS Forstamts tzlerns-
bnch . -- -amStag , den 3 . Januar
1914 , vormittags 10 ijhr , auf dem
Geschäftszimmer des Forstamts .Aus Domänenwald „Bruhberg "
Abt . 5 . 10 u. 12 : 190 Fichten- und
Tannenstämme I .—VI . Klasse
(darunter 7 Forlen und Lärchen) ,
11 Tannenabschnitte I . u. II . Kl.
mit rm ganzen 281 Fm . Ziel : 6
Monate , bezw . M % monatlicher
Rabatt . Losweise Auszüge und
Angebotsformulare unentgeltlich
durch daS Forstamt . Bedingungenund Anschläge liegen beim Forst¬amt auf . DaS Einreichen eines
Angebots gilt als Annahme der
Verkaufsbedingungen . Die An¬
gebote müssen verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis zu obengenanntem Ter¬
min beim Forstamt GernSbach
eingereicht fern. Domänenwald¬
hüter Anselm in Michelbach zeigt
das Holz vor. 8587a

Tuchlieserung .
Die Grotzh . Direktion der Heil-

und Pflegeanftalt Emmendingen
vergibt für das Jahr 1914 auf
Grundlage der allgemeinen Be¬
dingungen für die Bewerbung um
Leistungen und Lieferungen für
die Staats - und Staatsanstalten¬
verwaltungen vom 3 . Januar 1907
und der auf ihrer Kanzlei zur
Einsicht aufliegenden besonderen
Bedingungen im Wege des schrift¬
lichen Angebots die Lieferung der
Dienstkleioerstoffe für daS Wär¬
terpersonal der 5 Heil- u. Pflege¬
anstalten mit rund :

610 m dunkelblauem Wolltuch
für Winterlitewken im Preise von
beiläufig 5 Jt .

14 m dunkelblauem Wolltuch
besserer Qualität im Preise von
beiläufig 6 Jt .
_ 770 in dunkelblauem leichterem
Wollstoff für Sommrrlitewken im"" reise von beiläufig ö Jt .18 m dunkelblauem leichterem
—oßftoff bessere Qualität im Prei¬
se von beiläufig 6 Jt .485 m eisengrauem Wolltuch
für Winterhosen im Preise von
beiläufig 4 .50 M.460 m eisengrauem leichterem
Wollstoff für Sommerhosen im

reise von beiläufig 4.50 Jt .157 m schwarzem Wolltuch zuMänteln und Umhängen im Prei¬
se von beiläufig 7 Jl .9 m schwarzem Wolltuch zuWinterhosen im Preise von bei¬
läufig 6 Jt .

11 m schwarzem leichterem
Wollstoff Preise von beiläufig6 Jt baä Meter .

Muster der Stoffe , die überArt und Farbe Auskunft geben ,lregen auf der Kanzlei zur Ein -
ficht auf und können auch in klei¬
neren Abschnitten samt Abdrückender besonderen Bedingungen be¬
logen werden . Angebote auf die
Lieferung frachtfrei Empfangs¬station bezw . bei ortsansässigenBewerbern frei ins HauS. sind
verschlossen , mit der Aufschrift
„ Tuchlieferung versehen, sowieunter Beischluß von Mustern , bis8. Januar 1914 bei der Auftaktsdrrektlon in Emmendingen einzu
reichen , an welchem Tage , nachmittags 3 Uhr, die Eröffnung er
folgt. 8598a

uschlagsfrist 8 Tage .
Die

KrnizlcheWHelle
beim diesseitigen Bürgermeisteamt rst durch Beförderung deS dejter
zeitigen

'
Jnhabers

'
aus

'
u Januar1914 in Erledigung gekommen.Anfangsgehalt 12Ü0 Jt , Höchstlkbalt 1600 Jt mit zwerjcchrigen

Zulagen von ze 60 Jt .
Bewerbungen mit Angabe desLebenslaufes wollen bis spätestens20. Dezember 1913 emgereichtwerden. 8578a
Breiten , den 12. Dezember 1913 .Gemcrndcrat.

Langholz- u. Stangen -
Dersteigerung

des Forstamts Steinbach.Samstag , den 20. Dezember 1913
vormittags MIO Uhr im Rathaus¬saale in Steinbach aus Domänen -wald Murgwald und SteinischerWald : 3 Eichenstämme III . u . IVKl. ; 30 Buchcnstämme I .—V . Kl.225 Baustangen . 3275 Hopfenstan¬gen I .—IV . Kl . ; 1355 Reb- und245 Bobnenstecken . 8586a

Forstwart Boos, Steinbach , zeigtdas Holz vor.
ö . R . P .

( lukr. Massenartikel ! ist plötzl . ein
getretener Umständehalber , mitsamtder zur Fabrikation benötigenden
Maschinen u . Werkzeuge, sowrt zuverkaufen . Garantierter Gewinn
100V Off. nur von «selbftrefl ., dieüber Mk. 7090 verfügen , u . B43292
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Blüthner-FItigel
I fast neu , wenig gebraucht,wegen Platzmangel zu ver¬

kaufen für 800 Jl Zu erfragenuni . Nr . 20275 in der Exped.
I der „Bad . Presse .

"

Tovermaun -Rüde,
7 Monate alt , braun -rot mit besten
Polizeihundeigenschaften . ff. ku¬
piert , pr . Stammbaum , hat preis¬
wert abzugeben . MaxSchempp .
Welschneurent b. K . B43315

SAeiött -NähMMe .
sehr gut erhalten f. Jl 35 zu ver¬
kaufen. 5843314

Kaiserstrasse137 . 3. Stock.
Schwarz. Frack u. Weste » sehr

gut erhalten und schwarzer lleber-
zieher für nnttl . Figur , zu verkauf .
B43263 Waldstr. 26 UL

Bertolde - Stiefel
Für die Promenade

Für die Berge
und fürs Haus.

Hauptpreislagen für Damen- und Herren - Stiefel

10 .50 12 .50 15 .00 18 .00
mit Rabattmarken , 30269

Sdiuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 —- Marktplatz .

<KtS. Cbsm.

je
Jpuis Flügel

11 und Pianos
von

Rieh . Lipp L Sohn , Stuttgart
Julias Feurich , Leipzig :: :: 20101

flllEinPErfrelung : Jobs . Schiaile
Douglasstr . 24 . Karlsruhe . Neben der Hauptpost .

Preis : Mk. 125 .—

Lederleflel
Lederlofas
Lederftühle

empfiehlt äusserst preiswert 20281

X L. DISTELHORST
Teieph . 534 KARLSRUHE Waldstr . 32

Besichtigung erbeten. — Katalog bereitwilligst

/ kh .bittaifoiatdaS ’

PifflO-HAUS ; .
^ .SCHLAILE f

gleich hier
Doaglasah *.

24 .

Alleinige Niederlage von

Feurich,
Lipp &. Sohn,

Rönlsch ,
Rittmüller,

Krauß, Stuttgart,
Geißler etc.

20289

Wer sucht ein
WriWiliie ?

In reiz , schöner Geg. im bad. Schwarzwald
ist ein Fabrikgebäude m . ca. 1000— 1200 qmRaum , 20aPlatz , schön. Wohnhaus,Scheuer ,43 ? 3 . Lotombile v . Lanz , Dampfheizg ., bei
entspr . Anzahl , zu verkaufen . Mehr wie
genüg . Arbeitskräfte Vorhand. In dem Be¬
trieb wurden einige hundert beschäftigt.
Dazu gehören noch div . Nebengebäude und
Garten rc. Näheres bei A . Herrmann ,
Stuttgart , Rotebühlftratze 7. 8592a*

Gcheh. Lchuhmm -KeW mit Haus
in einer Fabritstadt in Baden bei 15000 Angeld zu verkaufen. Großer
Umsatz . Herrmann . Stuttgart , Rotebühlstraße 7. 8593a*

Herd.
klein. , tadellos im Brennen und
Backen , gut erh., bill. zu verkauf.
B43266 Marienstr . 15, im Hof.

Hund,
Jagd Spaniels (Springers , l % j.
Rüde , umständeh. billig zu verkf .
B43162 Nhlandstr. 23. III ., lks.

r»ooooo 8o ecoeooo » oooeoi

floftondftorei o. Cafe
*

| A. Neu Nachflg .
Karl Kaiser

Telephon 1288, bei der Hauptpost

empfiehlt tür Weihnachten

ff. Berliner i
Baumkuchen , i

Prompter Versand nach
2.1 auswärts. 20282

Keleiligung .
Solid ., strebsamer Mann wüch

sich an rentablem Geschäft m
einigen Mille alsbald zu betei¬
ligen.

Offerten unter Rr. B43281 an
die Exped . der „Bad . Presse" ab .

Konrertrtther,

^ Herd.
mit Kupferschiff, sehr gut erhalt.,
Bettstelle mit Rost . Papageiküft«.

billig zu verkaufen.
28, part. » 43260

Billisr zu verkaufen :
Schöne Puppenwiege, eichen , m-

Bettchen, 3L0 Jt . Puppruzrmmrr ,
geteilt , mit Möbel 2 .50 JL. sowie
aut erh. Schattenbikderapparat
billigst. Mathtzstraße 8, IV .
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Neuer
Hauotbahnhof.

I. Karlsruher Paketfahrt - GesellschaftAbholung und Auflieferung von Expreßgutsendungen erledigen :
Beförderung von Reisegepäck von und zum Bahnhof erledigen : Werner & Gärtner
Beförderung von Koffer, Kisten , Korben von Haus zu Haus erledigen : Büro : Neuer Hauptbahnhof
Amtliche Tarifspreise . 18063 .276 Telephon 447 n» 1487 » — " ” ~ -Gepäckhalle — Expreßguthalte.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir hiermit die schmerz¬

liche Mitteilung , dass mein lieber Gatte , unser guter Vater,
Schwiegervater , Grossvater , Bruder , Schwager und Onkel

Hermann Erath
Privatier :

heute morgen halb 7 Uhr nach schwerer Krankheit im
64. Lebensjahre sanft entschlafen ist.

Die tieftrauemden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 13 . Dezember 1913.

Die Beerdigung findet Montag , den 15, ds. Mts., nach
mittags V* 4 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Ritterstrasse 34, IL 2028L

Feuerwehr Karlsruhe .
Wir setzen Hiermit unsere Corpsmitglieder von dem

unse ' ~Ableben unseres Kameraden

Hermann Erath , Mmim
Obmann der I . Kompagnie

in Kenntnis . Die Beerdigung findet Montag , den 15 . De -
- • •nh — . »AmirtAns »jz4 Uhr statt und Haben die Kame -" ähli ^ 'Zember , nachmittags . . .
raden der I. Kompagnie vollzählig zu erscheinen .

Die Kameraden der anderen Kompagnien sind zu zahl¬
reicher Beteiligung eingeladen .

Beriammlung präzis Uhr am Friedhofeingang in
Dienstkleidung . 20285

Karlsruhe , den 13. Dezember 1913.
Da - Ober -Kommando .

Heußer . Nünlist .

ArR-BM St Urbara
Karlsruhe .

Den Kameraden die traurige Mit¬
teilung von dem Hinfchcidcn unseres
langjährigen Mitgliedes

Straft, eanfelcter » Paffefea
von Alb. Henry und G. Brück.

Raififriien Kaviar
von direktem Bezüge , in

schiedencn Preislagen .

Herrn HttNIIN Ekillh . Privatikr

ZarlA Eafel-Gufäügul
Gänse , Enten , Poularden , Hahnen.

'

§ Deine, Sekt, eckte Liköre.

beten .

Beterau von 1870 71 . 20287

Beerdigung : Montag , den 15. Dezbr . , nachm . 3' /- Uhr .
Um zahlreiche Beteiligung werden die Kameraden ge-

Ter Vorstand .
empkodlt

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß unser lieber Bruder , Schwager und Onkel
Prompter Versand .

Emst Oorecht ,
im Alter von 32 Jahren heute früh sanft verschieden ist.

Die trauernde »» Geschwister.
Karlsruhe . Etzenrot. Seehausen b. Leipzig , d. 13. Dez. 1918 .

Die Beerdigung findet am Montag , den 15. Dezember ,

« 904

Statt jeder besonderen Anzeige »

: Ganfele&erzGalantine o. ttnrft. ;
Ceigpalten von ml 1.25 an. ,

Etfit Welt!. Beinhöinlna
1 Marke,,Kampiog " v . Mk . 10 . — an '

Zarte Del.- und buckrlcklftm» <
von Mk. 2250 an .

t> PrSsenl-R&r&e ,
o i
A in schöner Ausführung billigst I
ö i

20201 ;

Herrn . Monding :
Hoflieferant

j Kaiserstrasse 110. ]

nachm . V«3 Uhr , von der Friedhofkapelle hier aus statt .

Wer übernimmt abends nach
6 Uhr eine gröfiere

Schreibmaschinen-Arbeit
nach Diktat in die Maschine .

Papier wird gestellt .
Angebote unter Nr R <8200 an die

Exped . der „Bad . % eff " erb .

Todes - Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Freunden und Bekannten

mit . daß heute nacht 1 Uhr uniere liebe , treubesorgte
Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Theresia Leiner; geb. Bauman»
unerwartet schnell verschieden ist.
Um stille Teilnahme bitten die trauernd. Hinterbliebenen:

ibritz Seiner . Theodor deiner .
Rosa Butsch, geb. Seiner. Hans Butsch.

Die Beerdigung findet am Montag , 15. d. M . . nachm .
V* 3 Uhr statt . Der Trauergottesüieust für die Verstorbene
Dienstag früh 7 Uhr in der Liebfrauenkirche .

Trauerhaus : Nebeniusstratze 50. 20312

Gut erb . sckw . Ka >. mgaru -Eeh -
rvck-Anzng . f. schlanke Figur paff. ,
bill . zu vert . Ebendas , bereits noch
neues Trumeaux wegen Platz¬
mangel preiswert zu verkaufen .
Fu erfragen unter Nr . B43380 in
der Erved . der „Bad . Presse ".

Herrenzimmer,
erstklass . Arbeit , eichen, wird sehr
billig abgegeben . 20272

Kai ' erstrnne
« tot btnrgavzugeven : rrin paar

reue schöne Vorhänge , verstellbarer
Kinderstuhl 4 M ., weiß u . blau ge¬
streifter Kostümrock 4 .50 , schwarze
Tüllbluse 4 Mk. , eleg . mod . Pelz -
mcket 20 Mk . , Wiv.rercapes 0 Mt . ,
scowarzes Tuch - Capes mit Tibei -
petz für ältere Damen 9 Mk .. nock
verichied . Auch Sonntag anzufebev .
2343324 Adlerstr . 17. --r.ep. host-

Heute vormittag verstarb nach kurzer Krankheit ganz un¬
erwartetmein guter Mann , unser treusorgender Vater , Bruder u. Onkel

Franz Kiby
im Alter von 45 Jahren .

Karlsruhe , 13. Dezember 1913.
Die trauernden Angehörigen :

Frau Lorle Kiby und Kinder Walter u . Erika
und seine Geschwister .

Die Beerdigung findet Dienstag vormittag */,12 Uhr vom
Krematorium aus statt .

Trauethaus : Herrenstrasse 48.

Spezial -dbteilung fürCrauer
Denkbar grösste Auswahl in

Trauer - Kleidern, Jackett - Kostümen,Blusen, Kostümröcken, Unterröcken und Morgenröcken.

E . Neu Nchfl . Trtlephon 425
Kaiserstr . 74

Grösstes Spezialgeschäft am Platze.

Reelle Astral.
Kinder ! . Witwe , anf . 4V I . ,

evanael ., mit 25 000 JH . und schö¬
ner Einrichtung , wünscht Heirat
mit Beamten oder bess. Geschäfts¬
mann ( kinderl . Witwer ) .

Gest . Offert , unt . Rr . 20256 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Anonym und postlagernd wert¬
los .

Mer macht Dame
mit best . verm . Herrn bek. zwecks
Heirat unt . str . Diskr .

Offerten unter Nr . B43124 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Heirat .
Mittlerer , etatm ., bad . Staats¬

beamter , Sekretär , Mitte 30 , kath .,
größere Erscheinung , vermögend ,
wünscht mit gebildetem , vermögen¬
dem Frl . von angenehmen Aeußern
zwecks späterer Heirat bekannt zu
werd . Anonym zwecklos . Strengste
Diskretion zugesichert . Gewerbs¬
mäßige Vermittler verbeten .

Offerten unter Nr . B43271 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Heirat .
Witwer , 34 Jahre , kath . , ( Arbei¬

ter ) init 2 Kindern im Älter von
5 und 8 Jahre , mit eigenem Hause
(Vorort Karlsruhe ) , wünscht sich
eine Lebensgefährtin im Alter von
28—33 Jahre , am liebsten vom
Lande , etwas Verm . erwünscht .

Offerten unter Nr . B42726 an
die Erped . der ..Bad . Presse " erb .

Heirat .
Suche für meine Freundin^ Fraulein ^

20 Jahre , gebildet , hübsch (jedoch
mit Kind ) , Tochter sehr vermögen¬
der Eltern , vorurteilsfreien , liebe¬
vollen Gatten . (Sofortige Bar -
mitgift 80—100000 M und groß ,
späteres Vermögen ) . Vermittler u .
anonym völlig zwecklos.

Offerten unter Nr . B43242 an
die Exped . der ..Bad . Presse " erb .

Heirat .
Gebild . Frl . ». Lande , 26 I . ,

kath., große Erfch.. von angehmen
Aentzern , tüchtig im Haushalt ,
2000 Ji b . Vermag , und schöner
Anssteuer , wünscht sich mit charak¬
tervoll . Herrn in sicherer Stellung
zu verehelichen . Anonym zwecklos.

Off . mit Bild u . Nr . B43282 an
die Erped . der „Bad . Presse " erb .

Geb . Fräulein aus g. Familie ,
eva .. mit zirka 30000 Mk . Bermög .,
wünscht

Heirat
mit Benin len . Lehrer vom Lande
bevorzugt . Ernstgem . Offert . unter
Rr . '.848309 an die Exped . der „Bad .
Preise " erv . Perm . streng Verb.

Heirat .
Kaufmann , in guter Position ,

(Absolo , einer Handelsschule ) , 27
Jahre alt , kath . , wünscht infolge
Existenz -Gründung , Häusl , erzog .,
gebild . Fräulein aus gut . Familie
und . angenehm . Erscheinuno , nicht
über 25 Jahre , mit etwas Ve73w -
gen , zwecks bald . Heirat kennen
zu lernen .

Zur Einheirat auch geneigt .
Anonyni und gewerbm . Vermitt¬
lung ausgeschlossen .

Off . mit Bild . u . Nr . B45243 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Heirat .
Suche für nt . Verwandte , gebild

Dame , 40er I .. hübsche große Er¬
scheinung mit schöner Aussteuer u.
einigem Barvermögen zwecks bald .
Heirar einen gebild . gut situierten
ält . Herrn , Witwer rn. Kind nicht
ousgeschl . Gest . Offert , m . genauer
Ang . der Verh . unt . B43308 an die
Exp , der „Bad . Presse ".

Ssliüe heilere WerreiHerill
Änf . der 80 , w . Briefw . mit nur
ält ., Wohlhab . Herrn vornehmen
Charakters zw . spät . Heirat .

Gest . Off . zur Weiterbeförderung
unt . Nr . B43327 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten .

Suchender Herr , Aabre alt ,
evang ., Teilhaber eines flottgehen¬
den kaufm . Geschäftes , über den
nach allen Richtungen Erkundigung
eingezogen werden kann , wünscht
pass. Fräulein in gleichgut stehen -
' Per . " -den Verhältnissen zwecksHeirat
kennen zu lernen . Vermittlg . d .
bek . Herren . Off . unt . B43117 an
die Ex ped . oer „ Bad . Presse " . 2 .2

HeiiinaGlDSWitnsGl ) !
5s . Herr mit tadellos . Ruf und

hohem Einkommen , wünscht die
baldig : Bekanntschaft zu machen ,
einer sungen , hübschen und ver¬
mögenden Dame , aus gut bürger
licher Familie , zwecks baldiger
Heirat . Strengste Diskretion zu
gesichert Offerten unt . Wahrheit
Nr . B42344 an die Exped . der
„ Bad . Preise " erbeten .

Reelle Heirat.
Gebild . Frl ., Ende 20er Jahre ,

kath . . mit größerem Vermögen ,
wünscht Heirat mit akad . geb
Herrn in guter Position und gl .
Religion .

Gest . Offert , unt . Nr . 20257 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

6 Men altesKl»i>
wird aufs Land in Pflege gegeben .

Offert , mit Preis unter 1543386
an die Eioed . der „Bad . Presse .

'

Piamno,
feines Instrument , kreuzsaitig , mit
vollem edlen Ton . Stahlplatte , zu
verkaufen Waldhärnstr . 18.

SWMWWll ÄillÜMlitt
1911er , garantiert echt, Probe¬

sendungen 3 Fl . Mk . 1v —»
1908er Heidelbeergeist
ebenfalls gar . echt. 3 Fl . ML 12, —,

9S ( llQ § 0 6570a
3 Flaschen Mk. S.—.

% 9jah iger Samos
3 Fl . Mk . 7.— Alles franko Nach¬
nahme einschl . Verpackung empfiehlt ,
auch sortiert I -« « Iturtscber

»in Ottrrsweier (Baden ).
Meine Probesendungen sind auch

ein beliebtes und praktisches

Geschenk ,
sowie eine Zierde für jeden

Weihnachlsttsch,
Waschzuber . Kübel,
Blumenkübel . Spülkübel . jed .Größe

empfiehlt
Küferei und

« üblerer
Georg OörnBP <
Bürgcrstr . 13.

schnell und billig .
Um mein großes Lager in

Polstermöbel
zu räumen, gewähre bis incl .

24 . Dezember

10°
|0 Air - - Rabatt

„ SimHiiils »»» •'>" 2k *
Sijoiieioratie »-» »»- 24an

JL
an

zu letzterem elegante ^ CCftßlt
in aparten Neuheiten und allen
Preislagen , fabelhaft billig .

Möbelhaus Werner , Schloh -
platz 13, Eing. Karl - Frredrichstr.

bester Ersatz für Eisschrank , geringer
Eisverbrauch, netto 30 .00

empfiehlt als praktisches Weihnachts -
Geschenk 20228 .4.1

Edm . Eberhard
Ijadwigsplatz 40 b .

Aussteuer »»
in reicher Auswahl , sowie einzelne ,Mübel zu verkaufen , B43337 !
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wegen vollständiger Oeschäftsverändernng .

3 Kleiderstoff -Tage 3 Sonntag
Montag
Dienstag
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M Nie wiederkehrende Gelegenheit für Weihnachts -Geschenke .
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KLEINMOTOREN
rtehand and Itogend. zum Betrieb mit
Benzin, Benzol , Rohöl , Naphtalin

Leuchtgas usw.
DIESELMOTOREN
SAUGGAS ANLAGEN

för Braunkohle, Anthracit.
BENZ4CIE , MANNHEIM

Wl«In leche AutomebH- e. Motor« « - FabrMt, Akt
Abteilung : MOTORENBAU.

1913er Wallnflsse,fran
^

hell und gesund.
Per 38 Jt , Postkolli 3.50 Jt

in nur schön sorMI-1IM Früchten.gut in, Geschmack, per Ztr . IS Jt
beste Qualität ,

per Ztr . 11 Jt ,

per Ztr . 7.— Jt .
I silberweiß, p . Ztr . 18^
I» in Pfund 26 4

gute Sorte ,
_ . . 100 Stuck 11 Jl

alles ab hier , an Unbekannte nur
«egen Nachnahme, Emballage zum
Selbstkostenpreis , offeriert

Joseph Lechuer ,
Landesprodukten - VersandhanS,

Hergheim . Mal ) . 59a*
Telephon 21 , Amt Rülzheim .

Saaltn^Qber!
ie wunderschöne, fast neue

... . iJetDrafitm (Laubenkolonie aus
?0 m_ lang , zerlegbar , für

jÄatnettu! geeignet , billig zu ver-
jiaufen . Anfragen unter Nr . 8598a
«n die Exp, der „Bad . Presse"

. 2.1

FettgSnse8' ,,—» Pfund
chw . M . 7.—
L—S fette

Enten oder
3—4 Hübner M . 8 .— frisch geschl.
sauber gerupft , franko 7676a
8 . Müller, Neuberan Nr. 48 Oberschi.

Wandsprüche
Grotze Weihnachts -Ausstellung !
15V Ausführungen in allen Preislagen :
75,} , 1 .60, 2.60 usw . Prächtiger Zimmer¬
schmuck ! Eigenes Atelier , daher billiaste
Preise . Jllustr . Spezial -Spruchliste 20,) .
E . Kirchenbauer

Karlsruhe, Passage Sil .
Fertige Gescheute aller Art . Gegenständ« und Werkzeuge für sämtl . Liebhaberkünste. Brennapparat », Spanwar «« (Körbchen u. Schachtel«).

Sorgezeichnete Gegenstände für Ziernagel - » . Laubsägearbeit . Sämtl . Malartikel . Malkästen, Malvorlage «, Malbücher, Laubsägeholz.

amisA IfMd « enFUIrdw* mt wiAmdhx klein,
, SttWtrd«

pierleb
' ick. hier lieb*ich. bitr « he ich

BwüWtfril
sorgen, .

IDerl

JUlrisorrtrifii
eine$ leichtverkäustichen. sehr
billigen Artikels (D . R . G . M .)
zum Verkauf an Wiederver¬
käufer wie hauptsächlich auch
an Private direkt durch Hau¬
sierer gleich geeignet , ist für
ganz Bayern (Baben ) bezirks¬
weisezu vergeb. Barmittel zum
Cafsa-Kauf ca . .* 100 — 200 .—
erforderlich. Muster gegen
Jl —.70 in Briefmarken .

Anfragen mit Rückporto er¬
beten an Ott » Horn , Sei «*
lingen -Stg ., Wttbg . 8563a

Für das Gebiet unserer lleber
landzentrale suchen wir zum bal
digen Eintritt einen erfahrenen

Technikerals Akquisiteur
für elektris che Hausinftallationen ,
welcher mit dem Jnstallationswesenund der Anfertigung von Kosten¬
anschlägen für elektrische Licht - n .
Kraftanlagen vertraut ist. Offert ,
mit Gehaltsansprüchen , Eintritts¬
termin ' und Lichtbild erbeten an
Badische Srssttitsermgsseseüs-ast

m. b. H . , 8590a
Freiburg i. Br ., Günterstalstr . 9.

(in 0 M schriftl . Nebenverdienst
■dOS * sucht, sende sofort seine
Adresse an H . 8tSS & Sohn ,Leipzig 21, Moitkestr . 68 . <843263

Inspektor
zur Unterstützung des Bezirksbüros erst . Lebensversicherungs-
Gesellschaft für das Großherzogtum Baden gegen gute
züge gesucht. Angenehme eniwickelungsf"

Offerten mit näheren Angaben erbeten
an die Expedition der „Badischen Presse " .

» Vorzug ! . Jnstrum ., Spiegel -
r schrank ,Bucherschrankbill. zuverk . Akademieftr . 48 , p .

, Maten (Ilaimheilv.)

Größere Eisenbetonbanffrma
Karlsruhe sucht einen tüchtigen
iselbstandigen

Buchhalter
jfür amerikanische Buchführung ,'
-Korrespondenz und Lohnrechnung
Au bald möglichstem Eintritt . Off.»nt Gehaltsansprüchen und Angabe»es frühesten Eintritts unt . 20264
«n die Expedit , der „Bad . Preste "

Äuf 1. Januar k. Ja . suchen wir
stur unser Prämienversandt -
jvureau einige

jüngere Beamte
L Junge Leute mit schöner Hand¬
schrift , die im Zahlenrechn , gewandtUnd, und unter ihnen solche, die
ffbon eine Lehre bei einer Ber -
incherungSgeneralagentur durchge-
Aacht haben, wollen seibstgeschrieb .
Offerten nnt . Angabe ihrer GebaltS

20311

Vertreter xesuclit.
Für den Vertrieb eines hervorragenden HaiidfeuerHisch -

Apparates . der ieber Konkurrenz tatsächlich überlegen ist,die feinsten Referenzen und hohe Auszeichnungen von Fach - und
Internat . Ausstellungen besitzt, werd. rührige seriöse Vertreter für
beliebigen Regierungsbezirkgesucht ) Dieselben müssenden Artikel
auf-eigene Rechnung üllernegmen . Nötiges Kapital ca . Mk . 2000.—.Schöner dauernde Verdienst. Gest, Offerten an Vertricbs -
Unternehmung „ Perfekt “ Kohrsehach (Schweiz).

Verwalter - Stelle .
Wir suchen einen geeigneten Verwalter (Hotelfachmann ) zur

*1

Führungdes Erholungsheims St . Leonhardt bet Üeberlingen
auf 15. Mai 1914 . Anfragen stnd zu richten an den Präsidenten
des Landesverbandes der badischen Gewerbe- und Handwerker^“ Ihl -Vereinigungen , A. Äicderbtti

gen __ .in Rastatt . 8505a.2.2
WSSNWWWM

kaufmänn. Verein für
weibliche Angestellte,

Amalienstraße 14b
BereinSabend jeden Montag .

Kostenlose Stellenvermittlung für
Mitglieder und Prinzipale .

Sprechstunden tägl . v. *110—-1 Uhr

Verkäuferin
zur Aushilfe über Weihnachten
gesucht ; Branchekundige bevorzugt.

Uerkauferin
sowie Lehrmädchen gesucht.
Gchuhhans „Erika".

20260 Ludwigsvlatz .
Gesucht auf sofort ein

Lehrmädchen
Zigarettengeschäft Kaiserstr . 8Sa

gekuckt,welches auchteilwejseWareiiabliefern muß , gegen gute Be¬
zahlung . 20245

Leopold Zimmermann ,
Lachnerftratze Nr . 26 .

Mädchen
welches bürgerlich kochen , sowie
nähen kann, ehrlich und fleißig ist .nahen kann, ehrlich und fleißig ist
schon gedient hat , und gute Zeug
nisse besitzt, jedoch nicht unter 20' obren , zu einer Familie von 2

ersonen auf 1 . oder 15. Januar
gesucht. Näheres unter Nr . 20122
in der Exped , der „Bad . Preffe "

Ein Mädchen
für sofortigen Eintritt gesucht von
kinderloser Familie . 20309

Friedenstraste S, II.
, t auf l . Januar Mädchen ,

9 das lelbstandig kochen kann und
die Hausarbeit versieht, zu kleiner
Familie . B48306

Belfortstraste 7,2 . Stock .

MHÜ & ' ga !
gesucht. Schefieiftr. 35. 5843290

Modes ! <848318
Suche für kommende Saison

zwei angehende Zuarbetterinnen .Ik . Ftlnzek , Sckntzenstraße 7.

Verkäufer u. Detaiireisender
gelocht.

Leistungsfäh . Spezialgesch. der Damen - und Herren¬
konfektion m . Maßanfertig . sucht pr . Jan . 14 od. soät. durch¬
aus branchekund. u. gewandten Herrn u . vorzügl . Akquisiteur.
(Christ, nicht unter 25 I .). Streng solide u . tüchtige Herren ,gewandt im Verkehr mit Stadt - und Landkundschaft, wollen
ausführl . Angebote mit Bild zur Weiterbeförd . senden anehuliV . G . Set am Markt , Stuttgart . 8597a

Tüchtige Verkäuferin
drr Glas - und Porzellanbrauche auf 1 . Jan . 1914 gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprnche einzureichen. 20302 .2 .1
Spezial -Geschäft für Küche und Haus

GebrüderWissler . Karlsruhe .

ledig , gej. Alters ,
sucht Stellung für

, und Reise. Brancheeinerlei . Gest. Angebote unter
Nr . B43322 an die Exped . der
„Bad . Presse"

Baufach-
Vertretungen

leistungsfähiger Firmen sucht fei
beutet Kaufmann, ' in Baukreisenbekannt . Offerten unter Nr . B48269
an die Expxd . der „Bqd . Preste " .
« aWaWWMW >B« W» SBWWI

WeUWW -tt
Anfang 40 er, in Verwaltung und
Grundbuchwesen vollständigperfekt,sucht, gestützt auf gute Zeugnisse,für sofort oder später paffende
Stellung .

Offerten ünt . Rr . 5842760 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Oberkellner-29 Jahre alt , die 3 Hauptsprachen
sprechend , sucht, gestützt auf guteZeugnisse, Jahresitellnag . Offert ,unter Nr . 5843316 an die Exped.der „Badischen Presse" erb . 2 .1

Filiale gefacht .
Junge , kautionsfähige Leute

suchen auf 1. März oder später
eine rentable FilicAe zu überneh¬
men , gleich welcher Branche.

Offerten unter Rr . B43202 an
di« Erved . der „Bad . Presse" erd.

Auf Frühjahr 1014 zu vermiete « :

Haydnplatz 5
Hochparterre,

herrschaftliche Wohnung , 6 Zimmer , Bad , groß « Diel « und llisch« .
reichlichem Zubehör , Zentralheizung .

Näheres 10 dis 12 Uhr vormittags und »ou 4 dis S Uhr
nachmittags im 2. Stock daselbst . 2Ü087

Chauffeur
sucht Stellung , ledig, gedienter~nf ., übernimmt jede Nebenarbeit ,iar früher Diener . Versteht auch
mit Pferd , pmzugeh. Off . u . ^ Nr .B42860 a . d. Exp, d. „Bad . Pr .

"
Für . kräftigen , braven Jungen

vom Lande wird Stelle gesucht als
Ausläufer rc . bei freier Kost und
Wohnung . Offert , unt . B43201 an
die Exped . der «Bad . Presse" erb.

Einfaches, solides Fräulein , aus
nter Familie , perfekt im Schnei-
ern , sehr kinderlieb, sucht Stelle

als Kindersräulein .
Werte Zuschriften unt . B43279

an die Exped . der „ Bad . Presse" .
Eine Ara « sucht Monatsstelleür morgens 2 Stunden . Zu er»

ragen ,5843329
Markgrafenstr . 43 , 4, St , Hths .

Laden WZ
für jedes Geschäft geeignet (aw
als Filiale ) , modern gebaut , sofov .
zu vermieten . Waidhornstr . 31 ,
Ecke Zähringerstraße ._ 5843285

Zu vermieten
ist sofort eine elegante Hoch- \
Parterrewohnung , bestehend i
aus 5 Zimmern , Bad . Küche,Keller, Mansarde , sonstigem
Zubehör und Garten , eiehr .
Licht , Warmwasserheizung u.warmes Waffer. Näherei durch
O . Aeistenberaer . Zigarren¬
geschäft , Karlstor ( ,n der
neuen Wache). 20155 |

Per 1 . Januar oder später ist
umständehalber eine sehr schöne
3 Zimmerwvhnnng , Küche , Bad ,Balkon und Veranda ( Mansarde
u . Gartenanteil ) Preis 580 Jt zuvermieten . Näheres “ '
straße 41, 2. Etage , rechts. 5843278

1 Zimmer mit Küche u.
per sofort . Näheres 20 _

Bachffr . 52 im Laden.
Stekautenstrahe 0» in dem schönen .ruhigen Hinterhaus , sind 6—6
große Zimmer ( 1 . und 2. Stock )
zusammen oder geteilt auf 1. April
zu vermieten . Näheres jederzeiti m
2 , Stock d . Vorderhauses . 20277 .8 .1

Durlacherstraße 36 ist ein heiz¬
bares Mansarbeuzimmer sofort
oder später zu vermieten .

B43283 Näheres im 1 . Stock .
Hirschstraße 2, Part . , rechts» Ecke
Stefanienstr . . sind 2 schön mökck.
große Zimmer , zusammen oder
einzeln , per 1. Jan , zu vermiet .

Hirschstratze 45, IV ., ist ein schon
möbliert . Zimmer billig zu der»
mieten. B4W0?

Kaiserftratze 34, ll Tr . gut mäbl.
Zimmer mit Diplomaten -Schreib-
tisch per sofort oder 1 . Januar in
ruhigem Hausezu vermieten .

Kviegftraße 174, IV ., gut mobk.
Zimmer auf 15. Dezember oder
1 . Jan , zu vermieten . B4S157

Scheffelstratze 16, I ., ist einfaches
Parterrezimmer mit Pension zu
45 Jt monatl . zu verm . B43L81

Schiibenstraße 1«. III .. ..US.» ist

zu vermieten
Schützenstraße 52, Ikl .. ist gut
möbl. Zimmer mit 2 Betten
billig zu vermieten .

Stefanienstrahe 4. III . , ist gut n .
fteunbl . möbl. Zimmer für sog!,
ob , später billig zu verm. B

Zirkel 8, Pt. , r . , ist ein gut moßl.
Wohn- u. Schlafzimmer , s
Eingang , zu vermieten .

Di
'
mewchMg, !

! möglichst Stockwohuung , in
guter Lage und ruhigem Hause

1 . Apr " 'zum Ipril yesntht .
Offerten mit Preisangabe

: und Spezialisierung des Woh-
nungSzubehörS unt . Rr . 20313

I an die Exp . der „Bad . Presse" . I

Gesucht auf 1 . April 1914 schöne
2—3 Zimmerwohnung . Südstadl
oder Beiertheim von kleiner Fam .
11 Kind >. Offert , unt . 5843275 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

« a- « . Wnwmer.gut möbliert , mit Klavier , ohne
vis^ -vis, in der Nähe der Dragoner -
Kaserne zum 1. Januar billig ziivermieten . 5843081.3.1

Kaiserallee 32 , 3. Stock .
Israelitischer Herr oder Dame

kann

mit Pension erhalten .B43299 Markgrafenstr . 4« , m .
Mödl . Zimmer mit 2 Betten ,2 Mk. pro Woche, sofort zu der-

mieten. 5843295.3.1
Waidhornstr . 47 lLaden)

Gut möbl . Zimmer mit Schreib
tisch, ohne vis L vis. an besi. Herrn
oder Fräulein sofort zu Vermieten^
5843312 KaVellenstr . 12. 11., r .

Mödiiertes Mansardenzimmer
ist an soliden A . oe .er zu Verm .
5 143273 Räh . Kapellenstr 42 Hl .
Adlerstr. 17, 1 Treppe , sind zwei
schöne, helle, unmöbl . Zimmer auf
sofort billig zu Verm . 5843325.2 .1

Adlerftrahe 22 ist schon möbliertes
Zimmer zu Vermieten. M3304

Adlerftr . 4« , 1 Treppe hoch , istein schönes Zimmer mit guter
Pension sogl . zu Verm . , B43826

2—3 Zimmerwohnung
mit Gas und Wasser , in ruhiger
Lage , zum 1 . Januar gesucht.
Alleinstehendes Haus bevorzugt.
. Offerten unter Nr . B43276 tat
die Exped . der „Bad Preffe " erb/

Eine freundliche
2- 3 ziummMllMg

(auch Mansarde ) nebst Zubehör von
durchaus solidem Mieter , kleine

gtilic , auf 1. April iu ruhigem
fe zu mieten gesucht. Wests
dtteil, Offerten unt . Nr . SM3S11

an die Exp , der „Bad. Presse" erb.

Nmklmd» g
Rüppnrr od. anderem Bezirk bei
Karlsruhe v. kl. Fam ., 2 Erw ., 2 Kd .,
kl. Häusch. m . Garten , od. Wohn, in
sanb. Zweifam .-Haus m. Gart ., hell ,u. sonnig, 2 Zimm ., Küche. 1 Mans .» .
ev . Badez. Off. m . Preisana . unt .Nr . B43241 a. d. Exp, d . Bad . Pr . 2.1

Zwei Herren (Schüler ) suchen
aus 1 . Januar gut möbl. Wobn -
u. Schlafzimmer , evtl , mit voller
Pension , zu mieten . Lage in West,oder Mittelstadt . Off. mit Preisana .n. B . I ) . 77 postlag, hier . 58438CS
2 möbl . Zimmer gesucht
mit Frühst ., getrennt , doch mögt, i,gl. Hause, von Dauern ! ietern zun
1 . Januar . Offerten mit PrcHunter Nr . 5843257 an die Crrbc!)der „Badischen Sxefie’Lczheteu.
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Prompter t>erfand nach auswärts .
Vereine erhalten Extra - Rabatt .
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Schreibzeuge
Metall«

Schreibzeuge, stahl
farbig, ovale Form
und grosse Tinten¬
fässer Ä CR
3 .502301-50W - Ud

Metall-Schreibzeuge, eleg. moderne Form,stahlfbg„ mit breiter Federablage, R RA
zwei Tintenbehälter 14.— 9. — 7.50

Schwarzglas - Schreibzeuge in besonders
schöner Ausführung, mit Kartenständer,eingeschlifiener Federablage 7 Rfl

21 .50 16.— 10.50 < «6V
Besondere Gelegenheil :

Schwarzglas - Scbrelbzeuge mit grossemTintenfass, Schwarzglas - Deckel y| mmmmmit Messing-Federablage . . . “ •
Schwarzglas-Schreibzeuge mit 350Doppel -Tintenfass u . Federablage

Schreibzeugo etc .
Marmor-Schreibzeuge, große schwere

Platte mit abgerundet. Ecken u.
großem Tintenfaß mit Marmor- IQ RA

. . . 2fi.sn lö - wVdecket . . . . . . . 26 .50

Briefwagen, Schwarzglas u. stahlfarb. J AA
Metall , mod . Ausführung 635 4.50

Kartenständer, Metall , Schwarzglas,
Marmor, zwei- und dreiteilig, je
nach Ausführung8.— 3.45 2. — bis

Löscher, Metall , Schwarzglas oder
Marmor, je nach Ausführg. 8 .75 bis

Leuchter, mod . Formen, in Schmied¬
eisen, Messing, vernickelt oder
versilbert, je nach Ausführung

12.50 5.50 3.50 bis

Moderne Uhren
Schreibtisch-Uhren , Metall ,

stahlfarbig, vorzügl. Werk
gefäll . Formen

3 5Q13.50 6 50 4.50

Schreibtisch-Uhren, elegant geschliffene
Formen, Schwarzglas 5 5024 — 10 .50 8 .25 bis

Jahres -Uhr, 400 Tage gehend , eleg.
Qeschenkartikel, Ia. Werk mit ^ jJQGlasglocke . 25 .00

Wecker-Uhrenmit garantiert gutem
Gang in schönen mod. Ausführg.

4.50 3 .50 2.30
Besondere Gelegenheit :

Schreibtisch-Uhr, Schwarzglasfront
nur

Rauchtische etc .
Rauchtische Schmiedeisen, teils mit

Mess .-Garnitur, 3- oder 4teilig , je
nach Ausführung von 16 .— bis 3.25

Rauch-Service, 3- oder 4teilig , mit
Tablett, große Auswahl , im Par¬
terre ausgestellt

Preislage 18 .50 6.50 3 .95 2.95
Aschenschalen, Glas mit Metallrand

oder ganz Metall mit Ablage
4-50 3.25 2-75

Aschenschalen, Serpentin, m. Figur,
imit . Bronce, sehr elegant

19.75 10.50 4 .90 bis
Likör-Service, in vernickelt , be¬

malt Glas od , Schwarzglas mod .
Formen, je n Ausführg. 6 .75 4.75

| KiiauM«MHfmitNenn

Bowlen in
> ^essi?z* matt, poliert, | | iitiiniiiinmninmnNniimimiinmiHMimmii ■■mmiMNi

nng, je
42.50 29.

od . in schwerer Versilber- i
nach Ausführung I

I Teemaschinen
nnmiti fwn »iwHiiiiHHiniHinn «ii«iMiin n iwnn uMHnw sniinninmuim »u

- 24.— 21.— 17.—
| mit Apparat, Matt-Messing 9 QIC
i oder vernickelt . . von *0 »
TwHttm inuii wiiitiimi iiMiim «

Tabletts,
tmaiiiiiiiii liinnimmiininiuNiminHiHiiHiimmtmiiiinmM

an

oval oder rund und mit
herausnehmbarem Glas¬

boden und Verdüren-Einsatz
3.25 2.65

Palmenständer , gute Metall- A iJ'R
Ausführung . . 15.50 730 • **

Palmenkübel, Metall, in neuer £ ^Ausführung 530 3 .50

Aufsätze, Schalen etc.
Aufsätze, KunstgußfnB, bunte Schale 9 R

und Tulpe . 12.00 10.00 7.50 5.50 « ♦«
Aufsätze, gut versilb., mit geschliff . J KA

Schale, neue Formen . . 6.95
Vasen in Messing, matt, gehämmert | ^ JJmoderne Formen 3-75 230 1 .95
Schalen mit vernickelt, odfcr versilb.

Fuß, geschliB . Glasschale, je nach ^ ^Ausführung . 39.50 bis 10.50, 4.50
Brotkörbe, stark versilbert , neue

moderne Muster . . 7.50 6.50 bis 4.AII

Figuren
Metall-Figuren

Kunstguß patiniert
28.50 9.85 4.95 bis 1.50

Moderne und antike Abgüsse, in vornehmer Aus¬
führung, elfenbeinartig, patiniert od . farbig getönt,
in enormer Auswahl , im Parterre ausgestellt.

Marmor -Bfiften
aparte Stücke

HartgaB-Figuren
Klass. u. mod . Sujets
farbig, getönt, elfen-
beinfarb. od. patiniert

25.50 16.— 11 .— bis 0.95 39.- 23.- 12.50 11 .

Wand -Reliefs
1 Gediegenes Geschenk OO RA 77 RA A Rft

von künstlerisch. Wert 6 & .OV bis *t . UV

Abgüsse antiker Meister, alt elfen¬
beinartig od. patinierte Ausführung,

vornehmer Wandschmuck.

Salatiären, Compotiüren L
Salutieren mit gerippten oder ge¬

schliff . Glas, mit und ohne Besteck ^ ^je nach Ausführung 4 .50 3.75
Compotiören, vernickelt. Gestell, mit 1 SA

2 od. 3 Gläsern 7.25 4 .25 2.95 1 -80
Butter- und Gelee- Dosen , vernickelt

mit Tablett, geschliff . oder buntes JGlas , mit Deckel 2.95
Vasen, moderne Töpfereien, entzück. 95 ^?
Brotkörbe, fein vernick . mit Fayence- 1 9K

Einlage . 2.45
inintiHiminimii MBii

I Grolle Holz-Reisekolfer 10 ‘ ymiumn wHwiHiHiHiwuH innoiHmiHimiWinwimnHUHttMHHi

j Japan - Reise - Körbe 10 °
I» |

{illtHHIM

Rucksäcke
uni Mma mmnm »»iMin am «»n iim «ntm m iH»n »tnim

. . . . mit MI

Lederwaren
Damen-Handtaschen, mod. Kodak - 9 4S

form, mit Spiegel . . . . 3.95 " .46
Ueberschlagtascben, Leder, mit n. ohne Ein¬

richtung, sehr reichhaltige Aus- R SA
wähl . . 21.50 1430 10-50 7.50 d . dU

Damen-Besuchstaschen, versch .Led - 9 ^ S
Sorten, vorn. Ausf ., 7.50 5.50 3.45 " ♦ • d

Moiröe -Taschen «Die große Mode “,
schöne Bügel , mit u. ohne Stick., j 9S
je nach Ausführung, 8.— bis 330

Theaterbeutel , Seide, alle Farben, 9 AS
elegante Verarbeitung . . 3 95 &♦*»«

Musikmappen , fest u. zusammen¬
legbar, braun und schwarz 1 458.95 bis

Lackgirtef , neue Ausführ, 130 1.25
Wildleder-Gürtel, in allen Farben,

mit engl . Schließe . . . . . .
Sammetgürtel, nur gutes Seidenband

mit aparten Schließ, 6.50 530 3.50
Sammetgirtel , neue Schließen ,

St 145 95 4
Brokat-Gürtel, große Muster -Aus¬

wahl . . . 2.95 1.45
Portemonnaies für Herren, versch.

Ledersorten u. Form, 5 .50 4.95 3.50
Portemonnaies für Damen , flache vor¬

nehme Formen . . 530 4 .75 1 .95

2.45
1.95
954
754
854
484

Lederwaren
Brieftaschen, div . Lederarten, je nach

Ausführung , . . 830 6 .45 dis
Zigarrentaschen, neue Formen, solide

Verarbeitung 9.25 635 4.50 3.25
Visitenkartentaschen, alle Größen

230 1.10 95 bis
Schreibmappen, mit u. ohne Schloß

versch - Ausführung. 14.— 7.25 bis
Necessaires, mit Einrichtung, beliebt.

Herrengeschenk . , . 18.— bis
Aktenmappen, in Leder

15.— 9-50 8 50 6.50

95 ^
1 .60
554 ?

1.25
3.95
375

Photographie - Albums ,
diverse Grössen, schöne moderne | OR
Ausführung . . 1730 10.50 bis

Knaben -
Schulranzen fj ^gutes Leder

Vulkanfibre 4 . 75
Mädchen -

Ranzen k 9R
Vulkanfibre

Knaben - und Mädchen - Ranzen, alle
Ausführungen 3.50 2.65 2.10 1 65

Collegmappen, gutes Wachstuch .

Collegmappeu, gutes Wachstuch, 1 9A
mit Schloß . . . I * ulF

Bijouterien
Herren-Uhrketten, Nickel , 454
Herren-Doppel -Uhrkette, Alpacca.

Silber od. Golddoublö , je n. i 9R
5 his l .AtlPreis 925 630 4.25 2.95 bis

Cbatelalne, neueste Form, m. eleg.Stein- od . Metallanhänger,je nach Ausführung
9.50 7.00 4.95 2.95 bis

Damen-Uhrketten, lang , mit und ohne
Schieber, Alpacca . . . 2.85 1.50

Damen -Uhrketten, Silber, 800 gest.
Golddoublö , oder vergoldet, je nach
Ausführung . . . 17.00 5.75 bis

834?

95 *?

Uhren-Armband
mit Lederriemen und Uhr .

Glieder-Armbänder, Alpacca , Emaille
oder mit Steinen > . 1 .50 135

Glieder-Armbänder,Silber, 800 gestempelt . 7.25 5 .50
Glieder-Armbänder,

vergoldet . 935 5 75
Uhren-Armband. Silber, 800 gest, 14 RAmit guter Uhr . . . . 14 50 l &. oU
Blusen - u. Rocknadeln, Silber, 800,

4.75
4.59

in div . Ausführg, Gelegenheitskauf
Blusen - n. Rocknadeln, Simili, Metall ,

Emaille od. and. moderne Ausführg , ^ ^je nach Preis 2.95 1.95 95 bis

Bijouterien
Colliers, echt Bernstein, mit Silber- 9 7Rkette, moderne Form 5 .90 4-75
Colliers, Silber, Emaille , 935 000 aus-

2.75gesuchte aparte Muster
18.00 11 .50 730 bis

Colliers,Gold-Double oder vergoldet 9 QRmatt und poliert 8 .50 6 00 3.50 " '♦ *' **
Colliers, mod Steine oder Simili -

Ausführjg, sehr eleg. 2-45 1 .95 1.45
Brachen, Emaille , Simili . Bernstein-

Nachahmung oder mit Ansicht 25 ^7.00 4 50 2.65 bis

Damen - Handtaschen, Geflecht ,
schwer versilbert , mit neuen JjQBügeln 31 .00 28 .00 19.50

Anhänger, Tula-Silber, 800 , rund und
oval, f. Photographie 5 90 4 .75 3.95

Geflechtbörsen, Alpacca, Silb . 800
535 4.50

Gold - Box, in
führungen .

diversen Metallaus-
. 8.00 6.50 4.50 bis

2.95
3.50
954 ?

Bonbonnieren in Alpaccaoder Silber
800, sehr geschmackvolle Aus¬
führungen . 6.50 4-75

Ringe für Damen und Herren, Gold
333, mit Steinen 9.25 630 4.85 3.95

3.75
2.75

iiimnmiinwninw ^

95 -? !
2 . 95 !

§ Tabaks-Dosen versilbert, Horn od.° Celluloid, je nach Ausführung O AA
6.75, 3.25 Z.VU

1 Cigaretten-Etula, versilbert oder
| stahlfarbig . . . . 1 .45 1 .25
| Alpacca, hochaparte Formen
\ 9 ~~> 7.50, 4.75 bis O - tJO | ; Taschenlampen, komplett, mit
| Silber 800 , sehr elegant | A RA | \ Batterie, unter Garantie für AK ,14.— 1 u .üU | | gutes Brennen . 230, 1.45, öd 4»

yinmim —mmmnnmnini

I Taschenmesser, bewährte Fabri¬
kate, enotme Auswahl 154 ?4.50, 2.50, 130 bis

1 Taschenfeuerzeuge, gut funktionier . OK ,I 1 .95. 60, 48 bis OOA

Pompadourbügel , gold -, oxyd - oder
silberfarbig 65 •d18.75, 9.—. 2.85 bis

Gflrtelsdiließen, Emaille, Metall
oder Jet, enorme Auswahl

1430, 2.95, 1 .85 bis
imtmitiiifi •mnmminimmMimHHt lattMHHmtmmmMH —iiiMMfmisiM mraHiniiiRM

Verlangen Sie
Rabattmarken .
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•1 bis 7 . 50
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